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Sommerfest an 
der Spielbank Bad 
Steben am 4. August

Sauwetter, miserables! 

 Und? Haben Sie’s schon getan? Also den ersten Glühwein gekauft und in Winterklamotten und Kuschelsocken auf der Couch gemütlich gemacht? Bei den derzei-

tigen,  frühherbstlichen Temperaturen kann man sich den Sommer nur noch herbei trinken. Immerhin – es soll zum Wochenende hin ein bisschen besser wer-

den. Das zumindest behauptet  die Wettervorhersage.  Die Tierwelt stört das nass-kalte Wetter nicht. Petra Höfner hat zwei Enten fotografiert, die es sich auf 

einem Stein am Froschgrüner Teich gemütlich gemacht haben. Und der Pfauenauge in Renate Munzerts Garten hat eine Regenlücke erwischt, um sich am 

Sonnenhut auszuruhen. 

  

 Haben Sie ein Foto, das Sie gerne hier zeigen möchten? Eine E-Mail an redfrankenwald@kurier.de genügt, und Ihr Bild wird vielleicht im Interkommunalen 

Amtsblatt abgedruckt. Das Thema wählen Sie. Bitte fügen Sie Ihren Namen, Ihren Wohnort und eine kleine Bildbeschreibung hinzu.

 Helfer für Arbeits-
einsatz in Gerolds-
grün gesucht

Seite 47

Liebe Leserinnen und Leser,

Sie haben WIR nicht erhalten?

Gerne kümmern wir uns.

Kontaktieren Sie uns unter  

Tel. 09281 - 1802042 

Unser Kundenservice ist erreichbar: 
Montag – Freitag von 06.00 bis 18.00 Uhr und  
Samstag                 von 06.00 bis 14.00 Uhr

Ihre Kontaktdaten für Anzeigen  
und Prospektwerbung

 anzeigen@wirimfrankenwald.de

 Wir freuen uns auf Ihre E-Mail!

Firma 

Peter Bamberg
Meisterbetrieb im Installateur  

und Heizungsbauerhandwerk

• Heizungsanlagen aller Art

• Planung/Beratung/Kundendienst

• Reparaturen

• Sanitäre Anlagen

Bad Steben Geroldsgrüner Str. 32

Tel.: 0 92 88-4 61 90 53

Mobil: 0171-83 906 82 

und  0151-688 00 643
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Berg – „Sommerferienpro-
gramm in der Gemeinde Berg – 
langweilig ist woanders“ steht 
in fetten Lettern auf dem Pro-
grammheftchen, dem nunmehr 
fünften. Und Angebote gegen 
Langeweile, dafür aber Span-
nung, Spaß und Aktion gibt es 
von verschiedenen Vereinen 
aus dem gesamten Berger Win-
kel. So bunt und vielfältig die 
Vereine, so abwechslungsreich, 
spannend und interessant die 
Angebote, die es für verschiede-
ne Altersgruppen gibt; manche 
auch ohne Altersbeschränkung. 
Ob nun „Unterwegs mit den 
Natur-Rangern im Berger Win-
kel“ oder „Basteln mit Trocken-
blumen“, Vielfalt ist garantiert. 
„Die Angebote sind auch in die-
sem Jahr gebührenfrei, nur 
beim Tagesausflug in den Frei-
zeitpark Plohn werden Kosten 
erhoben; natürlich ist auch ein 
kleines Taschengeld sinnvoll“, 
erläutert Bürgermeisterin Pat-
ricia Rubner. Los geht das Som-
merferienprogramm am Frei-

tag, den 4. August mit einem 
Erste Hilfekurs für Kinder ab 
neun Jahre bei der BRK-Bereit-
schaft Berg, Treffpunkt in den 
Unterrichtsräumen im BergDoc 
in der Zeit von 15 bis 17 Uhr. 
„Wer knackt den Code – Spu-
rensuche im Wald“ heißt es am 
Montag, den 7. August mit der 
Frauenunion Berger Winkel für 
Kinder im Alter von sechs bis 
zehn Jahre. Treffpunkt ist das 
Mehrzweckgebäude im Schle-
gelweg und Abholung am Wan-
derheim in Rothleiten. Von 10 
bis 13 Uhr werden die Kinder 
unterwegs sein und dies bitte 
mit festen Schuhen und 
Getränk. Weiter geht’s dann am 

Donnerstag, den 17. August 

beim FC Saaletal Berg mit „Gau-
dispielen am Sportplatz“ in Tie-
fengrün. Kinder von fünf bis 15 
Jahre können sich hier messen, 
unter anderem bei Fahrradral-
lye und Bogenschießen. Bitte 
mit festen Schuhen und Sport-
bekleidung kommen. Kinderki-
no heißt es am Dienstag, den 

22. August ab 17 Uhr. Ein Ange-
bot des Turnvereins Berg und 
gezeigt wird „Die Schule der 
magischen Tiere“. Treffpunkt 
ist das Mehrzweckgebäude Berg 
im Schlegelweg. Nur zwei Tage 
später, am Donnerstag, den 

24. August geht’s in die Ferne. 
Der Tagesausflug in den Frei-
zeitpark Plohn steht an: Start 
um 8.30 Uhr am Mehrzweckge-
bäude in Berg und zurück circa 
18.30 Uhr. Der Bus wird von der 
Gemeinde Berg gezahlt, aber 
Eintrittskosten sind zu tragen. 
Für Kinder von vier bis zwölf 
Jahre je 28 Euro und ab 13 Jahre 
33 Euro. Sportlich wird es dann 
wieder am Montag, den 28. 

August ab 11 Uhr mit dem 
Frankenwaldverein Berg, der 
zur Waldrally mit anschließen-
dem Spielparcours einlädt. 
Treffpunkt ist das Wanderheim 
in Rothleiten. Donnerstag, den 

31. August heißt es in der Zeit 
von 15 bis 17 Uhr „Basteln mit 
Markus“ für Kinder ab sechs 
Jahre. Dazu lädt der Turnverein 
Berg ins Mehrzweckgebäude 
ein. Die Woche drauf, am Don-

nerstag, den 7. September 
geht´s hinaus in die Natur. 
„Unterwegs mit den Rangern im 
Berger Winkel“. Ein Angebot 
der CSU Berger Winkel und fin-
det von 14 bis 18 Uhr statt. 
Anzumerken ist, dass Kinder 

unter zehn Jahren nur in Beglei-
tung von Erziehungsberechtig-
ten teilnehmen können und der 
Treffpunkt noch bekannt gege-
ben wird. Zudem wird um wet-
terangepasste Kleidung und 
festes Schuhwerk gebeten. Zum 
letzten Angebot wird am Frei-

tag, den 8. September ab 14 
Uhr vom Obst- und Gartenbau-
verein Rudolphstein eingela-
den. „Basteln mit Trockenblu-
men“ heißt es hier und auch, 
dass Pflanzen gesammelt und 
gepresst werden können. Treff-
punkt ist der Kastanienhain in 
Rudolphstein. Schon wieder in 
der Schulzeit, aber im Ferien-
programm vermerkt ist der 
Samstag, 16. September. „Da 
findet wieder der Clean-Up-Day 
im Berger Winkel – wir befreien 
unsere Gemeinde vom Müll 
statt“,  sagt die Bürgermeisterin 
und wirbt schon jetzt um starke 
Beteiligung. 

Info: Rund um das Ferienpro-
gramm gibt es auch Auflagen: 
Die Teilnahme ist nur nach 
einer verbindlichen Anmeldung 
in der Gemeindeverwaltung 
möglich. Auch können bei 
schlechtem Wetter Termine 
kurzfristig abgesagt werden. In 
der Gemeinde Berg, Kirchplatz 
2, werden die Anmeldungen per 
Telefon 09293/9430, per  E-Mail  
gemeinde@berg-ofr.de, oder 
über die Homepage www.berg-
ofr.de entgegengenommen. 
„Auch über den QR-Code auf 
dem Flyer kann man sich 
anmelden“, informiert die Bür-
germeisterin. „Es können sich  
auch gerne  Kinder aus den 
Nachbarkommunen  anmel-
den.“

Das Ferienprogramm der Gemeinde Berg startet am 4. August

Langweilig ist woanders

Freitag, 25. August und Samstag, 26. August 2023

 „Bad Stebener Weinfest“

Hemplastraße 1a neben dem Thermenparkplatz  | 95138 Bad Steben | 092884619160 | www.kaminstube-bad-steben.de

ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag: Ruhetag
Dienstag bis Donnerstag: 16:00 bis 22:00 Uhr
Freitag & Samstag: 15:00 bis 24:00 Uhr
Sonntag: 15:00 bis 22:00 Uhr

AUF EUER KOMMEN FREUT SICH DAS TEAM DER K AMINSTUBE BAD STEBEN

03. und 04. August Wegen Spielbankfest geschlossen

Samstag, 05. August geschlossene GesellschaftPrivate Feier

14. bis 20. August URLAUB

Donnerstag, 10.08. 
Livemusik mit "Die Froschgräiners"

Donnerstag, 31.08. 
Livemusik mit "Gezeiten"

Unser Programm im August 2023
Bei den Musikveranstaltungen gilt jeweils Beginn 19:00, Eintritt 4,- €

Freitag Livemusik mit „Goller & Götz“
Samstag Livemusik mit „Blues Nid XS“

Großer gemütlicher Biergarten mit täglich frischen fränkischen Brotzeiten

HIMBEEREN
Heidelbeeren u. Himbeeren selbst pflücken
Auf in die Beeren!
Jetzt ist Haupternte, viele super leckere  
Powerfrüchte!

Feld Kronach Bernsroth 
(B85 Ri. Ludwigsstadt, 1 km nach Kronach den Erdbeerschildern folgen)

Angenehmes pflücken im überdachten Himbeerfeld 

(Regen & Sonnenschutz)
Achtung wichtige Infos: www.erdbeerenbayer.de
Feldöffnungszeiten:
Montag – Samstag 9.00 – 19.00 Uhr
Sonn- + Feiertag 10.00 – 18.00 Uhr

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald
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Notruf Polizei Tel. 110

Notruf Feuerwehr Tel.112

Notfalldienst des BRK

Integrierte Leitstelle Hof  Tel. 112

Abruf der ärztlichen Bereitschaftsdienste Tel. 116117

Notruf Augenärzte Tel. 116117

Frauennotruf Hof  Tel. 09281/77677

Dienstbereitschaftsplan der Apotheken

04.08. – 10.08.: Klick Apotheke Selbitz

Die Dienstbereitschaft beginnt am Freitag um 8.30 Uhr 

und endet am darauffolgenden Freitag um 8.30 Uhr.

Aktueller Notdienst: http://www.lak-bayern.notdienst-

portal.de oder 22833 (Handy) oder 0800 00 22833

BKK Faber-Castell & Partner 

Ein Vertreter der Krankenkasse ist jeden zweiten und 

vierten Dienstag im Monat von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr 

für Sie da. Nächste Sprechstunde am  Dienstag, 08.08.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 

• 05./06.08. Dr. Peter Dünninger

                    Kulmbacher Str. 53, 95213 Münchberg

                    Tel.Nr.: 09251 / 1525

Praxiszeiten: 10.00 - 12.00 Uhr

18.00 - 19.00 Uhr

Tonbandansage für den Notdienst:  0921/761647

Tierärztlicher Notdienst

Wochenend-Notdienst

 Rufbereitschaft jeweils ab 19 Uhr bis zum Folgetag 7 Uhr:

Fr.4.8.: Dr. Hermann Meiler, Lippertsgrün, Tel. 09282/1400  

Sa.5.8.: Dr. Hermann Meiler, Lippertsgrün, Tel. 09282/1400

Mo.7.8.: Katy Zimmermann, Selb, Tel. 0152/53816059

Di.8.8.: Kleintierpraxis Kießl, Marth, Marktredwitz, 

Tel. 09231/8688

Mi.9.8.: Gemeinschaftspraxis Falk, Dr. Broschk und Stefan 

Tel. 09287/889800

Do.10.8.: Dr. Norbert Deuerling, Rehau, Tel. 09283/899171 

Fr.11.8.:  Kleintierzentrum Münchberg 09251/8798800 

Tierärztlicher Notdienst im Internet: 
www.tbvoberfranken.de    Alle Angaben ohne Gewähr

Notdienste und Gesundheitswesen

Naila/Issigau  – Führungen mit Waldspaziergang 

 jeden ersten Dienstag im Monat: 

Issigau: 10 Uhr, Naila: 13 Uhr      

05.09. – 03.10. (keine Führung)             

sowie jeder erste Samstag im Monat

 um 10 Uhr. 

Issigau:  05.08. – 07.10.

Naila: 02.09. 

Persönliche Beratung und Baumauswahltermine nach telefonischer 

Terminabsprache. Infos unter www.wnf-frankenwald.de,   

Tel.: 09293/9460244, E-Mail: info@wnf-frankenwald.de

 Führungen auf dem Wald- und  Naturfriedhof 

Jeden zweiten Mittwoch im Monat von 15 bis 17 Uhr findet das Trau-

ercafé in Naila, Kronacher Straße 31, Erdgeschoss, statt. Das Trauer-

café ist ein offenes Angebot für Trauernde, die einen geliebten Ange-

hörigen oder Freunde verloren haben, die im Austausch Trost und 

Kraft für den eigenen Weg finden möchten oder einfach nur dabei 

sein möchten. Das Beratungs- und Begegnungsangebot steht allen 

offen, ist kostenfrei und auf Wunsch auch anonym. Der nächste Ter-

min ist am  9.  August. Um Anmeldung unter 0151/57830427 oder 

unter info@hospizverein-frankenwald.de wird  gebeten. 

Trauercafé

Hof –   Pflegende An- und Zuge-
hörige sowie alle Interessierten 
sind herzlich eingeladen zu zwei 
kostenfreien Online-Vorträgen 
der Fachstelle für Demenz und 
Pflege Oberfranken via Microsoft 
Teams.  Am Montag, 18. Sep-

tember, 18.30 bis 20.00 Uhr bie-
ten die Mitarbeiterinnen Kerstin 
Hofmann und Ute Hopperdietzel 
einen Kompaktkurs zum Thema 
Demenz an. Sie informieren zum 
Krankheitsbild, zum Umgang mit 

Betroffenen und zu Entlastungs-
angeboten. Die sogenannte 
Demenz Partner-Schulung ist 
eine Initiative der Deutschen 
Alzheimer Gesellschaft, die 
umfassendes Material zum The-
ma zur Verfügung stellt. Am 
Weltalzheimertag, Donnerstag, 

21. September, von 16.30 bis 
18.00 Uhr referiert Dr. Frank 
Hummel, Mitglied des Vorstan-
des der Bayerischen Landes-
zahnärztekammer zu „Ernäh-

rung und Zahnpflege bei Men-
schen mit Demenz“.  Angespro-
chen sind sowohl häuslich Pfle-
gende als auch Mitarbeitende in 
der Pflege. In dem Vortrag erfah-
ren die Teilnehmenden, wie eine 
gute Zahnpflege bei Menschen 
mit Demenz richtig durchge-
führt wird und welche Rolle eine 
gesunde Ernährung dabei spielt. 
Anmeldung: info@  demenz-
pflege-oberfranken.de oder  
09281 / 57 500. 

Fachstelle für Demenz und Pflege 
organisiert Online-Vorträge 

Mo., 14.08.

Hof/Saale, Festsaal Bürgerge-

sellschaft Hof, Poststraße 6, 

14:00 bis 19:00 Uhr, Mit Termin-

reservierung!

Mo., 28.08.

 Münchberg, TV-Vereinsturnhal-

le, Dr. Martin Luther Straße 20, 

15:00 bis 20:00 Uhr, Mit Termin-

reservierung!

Info:   Um Wartezeiten zu verkür-

zen, ist  eine Terminreservie-

rung nötig. Diese kann über 

www.blutspendedienst.com/

blutspendetermine oder unter 

der kostenlosen Spenderhot-

line 0800/11 949 11 erfolgen.

Blutspendetermine

IMPRESSUM

Verantwortlich für den Lokalteil Naila: 

Stadt Naila, vertreten durch 1. Bürgermeister Frank Stumpf; 

Verantwortlich für den Lokalteil Schwarzenbach a.Wald: 

Reiner Feulner, Erster Bürgermeister

 der Stadt Schwarzenbach a.Wald

Verantwortlich für den Lokalteil Bad Steben: 

Bert Horn, 1. Bürgermeister der Marktgemeinde Bad Steben

Verantwortlich für den Lokalteil Geroldsgrün: 

1. Bürgermeister der Gemeinde Geroldsgrün, Stefan Münch

Verantwortlich für den Lokalteil Berg: 

Erste Bürgermeisterin Patricia Rubner, Telefon: 09293/943-0, 

Verantwortlich für den Lokalteil Lichtenberg:

  Kristan von Waldenfels, 

Erster Bürgermeister der Stadt Lichtenberg; 

Verantwortlich für den Lokalteil Issigau:  Dieter Gemeinhardt, 

Erster Bürgermeister der Gemeinde Issigau; 

Ansprechpartner Redaktion: Nicole Roesmer, 

E-Mail: redfrankenwald@kurier.de;  

Herausgeber: Nordbayerischer Kurier Zeitungsverlag GmbH,  

Theodor-Schmidt-Str. 17, 95448 Bayreuth;

  Anzeigen: Holger Hallbauer,  Erscheinungsweise: Wöchentlich 

freitags,   Verteilung an alle erreichbaren Haushalte erfolgt über 

den Wochenspiegel am Wochenende. Online kann das WIR 

bereits am Donnerstag vor Erscheinung unter 

www.wirimfrankenwald.de gelesen werden. 

Redaktionsschluss: Dienstag, 8. August, 10 Uhr

Satz: Nordbayerischer Kurier; Druck: Frankenpost Verlag GmbH,    

Hof,  Gesamtauflage: 16 000; 

Titelfoto:  Ferienprogramm im Berger Winkel

Therapieschwerpunkte

- Phytotherapie
-  Entgiftung/Schwermetall-

ausleitung
-   Orthomolekulartherapie 
   (Mikronährstoffergänzung)
- Natürliche Darmsanierung
   (Mikrobiologische Therapie)
-   Therapie zur Gewichtab-

nahme

Psychotherapie

- Verhaltenstherapie

- Gesprächstherapie
- Paartherapie
- Trauerbegleitung
- Autogenes Training 

Behandlungsschwerpunkte

-  Magen-Darmerkrankungen
-  Herz-Kreislauf-Erkrankungen
- Kopfschmerzen/Migräne
 -  Stoffwechselerkrankungen 

(z.B. Schilddrüsenfunktions-
störungen, Diabetes)

- Übergewicht

-  Psychosomatische 
Beschwerden

Psychische Erkrankungen

- Depression
- Bipolare Störung
- Angststörung
- Zwangsstörungen
- Burnout-Syndrom
- Suchterkrankungen

Schwarzenbach am Wald
Bergwiesenstraße 1

Tel. (0 92 89) 9 64 77 95
info@naturheilpraxis-hensel.de
www.naturheilpraxis-hensel.de

PRAXIS für 
Naturheilkunde & Psychotherapie
Sonja Anna Hensel
M.A. soz. psych. (Univ. Hagen), Heilpraktikerin                                                                                      

Die Praxis ist vom 14.08.2023 – 23.08.2023 wegen Urlaub geschlossen.

Praxis Dr. Eger / D. Gunsenheimer
Naila – Marktplatz 16 – Telefon: 09282/1304

Vertretung: Praxis Voit/Lucas, Naila und Praxis Richter / Kothmann, Selbitz

P R A X I S U R L A U B
von Mo. 14.08. bis einschließlich Fr. 01.09.2023

4 Wir im Frankenwald



Sommerparty beim MRC Langenbach am 26. August

Motto: Stones meets AC/DC

Langenbach –  Der MRC Lan-
genbach feiert am 26.08.2023 
wieder seine Sommerparty am 
Clubhaus. Bei den Events des 
MRC Langenbach kann man 
auch immer viele Gäste, die kei-
nen zweirädrigen Untersatz 

besitzen antreffen. Der Verein 
ist eine tolle Truppe, bei dem 
sich die Gäste einfach wohl füh-
len. 
Auch in diesem Jahr steht am 
26.08.2023 wieder eine Biker-
party mit der Band Sticky Fin-

gers an. Das Motto „Stones 
meets AC/DC“ klingt nach Rock-
klassikern der Superlative. 
Sicher werden auch wieder viele 
Biker ihren Weg nach Langen-
bach zum Clubhaus des MRC 
finden. 

Bad Steben – Heinz Erhardt ist 
der unbestrittene König des 
Humors! Seine „Reime“ und 
„Gedichte“ begeistern seit über 
einem halben Jahrhundert das 
Publikum.
Dieser Leseabend präsentiert 
das Beste aus seinen Büchern – 
aber auch viele unbekannte klei-
ne Meisterwerke, bei denen man 
sich freut, sie entdeckt zu haben. 
Es darf gelacht werden!
Michael Asad, geboren am 
21.1.1954, ist seit 1970 schrift-
stellerisch tätig. Veröffentli-
chungen in zahlreichen Antho-
logien und Zeitungen, Buch: 
„Auch Wachmänner dürfen 
träumen“. Lehrauftrag an der 
Verbandsschule Weidenberg, 
„Filme verstehen“. Etwa 100 
Lesungen seit 1985: Eigene 
Geschichten, „Heinz Erhardt“, 
„Ringelnatz“, „Roald Dahl“, 
„Eugen Roth“, „Kishon“. Lesun-
gen in Schulen.

Am Dienstag, 8. August, im Kurhaus: 

Heinz Erhardt - Abend

Eintrittskarten für diese Lesung 

am 8. August um 19.00 Uhr, im 

Kurhaus Bad Steben sind an der 

Abendkasse erhältlich für 8 Euro  

(ohne Gastkarte 9 Euro.

Marlresreuth/Münchberg  – Der Stoff aus dem die Träume sind – 

unter diesem Motto begann Tim Grünler 2020 seine Ausbildung zum 

Produktionsmechaniker Textil. Ende Juli hat er nun den ersten wich-

tigen Meilenstein zur Erfüllung seiner beruflichen Träume erreicht 

und die Ausbildung mit einem beeindruckenden Notendurchschnitt 

von 1,1 abgeschlossen.  Sein Erfolg ist herausragend und verdient 

höchste Anerkennung! Als Belohnung für seine harte Arbeit wurde er 

von der Regierung Oberfranken mit einer Geldprämie ausgezeichnet, 

die von Gebrüder Munzert noch zusätzlich aufgestockt wurde. Die 

Abschlussfeier und Ehrung fand in der Textilfachschule in Münchberg 

statt.  Bernd Kout, geschäftsführender Gesellschafter der Gebr. Mun-

zert GmbH & Co. KG, gratulierte ebenfalls stolz zu dieser außerge-

wöhnlichen Leistung und betonte den enormen Fleiß und die Ziel-

strebigkeit mit der Tim Grünler  seine Ausbildung absolviert hat. 

Ausbildung erfolgreich absolviert

TREPPENLIFT
Beratung, Planung und Montage vom lokalen Anbieter

mobil bleiben im eigenen Zuhausemobil bleiben im eigenen Zuhause

Sanitätshaus

Hof - Selb - Naila

JetztJetzt
beratenberaten
lassen:lassen:

09281 - 77 79 777

                   ANWALTSKANZLEI 
Wolfgang Rehme

                       Marktplatz 6
                             95152 Selbitz
                             Tel.: 09280/330
                             E-Mail: ra.rehme@t-online.de

          Beratung/Vertretung in
      Rechtsangelegenheiten, z. B.
      - Straf- und Bußgeldrecht
       - Verkehrs(unfall)recht
           - Ehe- und Familienrecht
           - Erbrecht
           - Arbeitsrecht
           - Mietrecht
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Plasterbau
Erfahrene Firma plastert

Wege, Einfahrten, Stellplätze,
Terrassen, Tiefgaragen usw.

0171 / 9607178
<mt-plasterbau@gmx.de>

www.mt-plasterbau.mozello.de

Reparatur und Inspektion
aller Fahrzeuge

24 h Pannenhilfe
und Abschleppdienst

Autoglas-Reparatur

Computer-Achsvermessung

Automatik-Getriebespülung

Klimaanlagen- und
Standheizungen-Service

Werkstatt-Ersatzfahrzeuge

HU/AU im Haus

Ersatzteil- und
Zubehörverkauf

Umfangreiche
Diagnosetechnik

Unfallinstandsetzung

 DR. HILMAR-JAHN-STRASSE 4 Tel. 09282/95230
 95119 NAILA www.kuenzel.go1a.de

Dorfwirtshaus

Hildner 
www.dorfwirtshaus-hildner.de

Neuengrün, Tel. 09262/8433

Jeden Sonntag
reichhaltiger  
Mittagstisch

Wir bitten um rechtzeitige Reservierung

Öffnungszeiten und Näheres
im Internet oder auf tel. Anfrage
www.dorfwirtshaus-hildner.de

Mülltonnenbox
aus Waschbeton
für 2 Mülltonnen

in Bad Steben
kostenlos abzugeben

Tel. 0172 9542297

Fußböden
Malerarbeiten
Trockenbau
Spachteltechniken
Beratung

0 92 88/67 35
info@malerreiss.de
www.malerreiss.deMalerfachbetrieb Reiss GmbH | Bobengrüner Straße 6 | 95138 Bad Steben

Kaufe Ihren

gebrauchten PKW
gegen Barzahlung

09282/963666

Mo.-Fr. von 8-18 Uhr

Kaufe hochwertige

Foto-Kameras

und Objektive

- auch Analog -

info@glamour-coins.de

mobil: 0179-6948554

Tel.: 09289-9644626

Reparaturen aller Fabrikate PKW

Burgsteinstraße 44
95179 Geroldsgrün

Reparatur von Nähmaschinen,
Büromaschinen und Computern.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf: � 0 92 88 / 55 09 39

Verkauf von Nähmaschinen (gebraucht oder neu) ab 90,– €

95179 Geroldsgrün
Telefon:

09288/9703309

Wir freuen uns auf Ihren Anruf! Mobil: 0170/5077265

Anzeigenwerbung – Erfolgswerbung

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald
3

*Entsprechende nähere Infos per Telefon oder auf unserer Internetseite!

07929 Saalburg-Ebersdorf
Tel. 03 66 51-65 39 74
Mobil 01 52-32 06 23 67

• Holzbriketts
• versch. Sparpakete
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Ich freue mich auf Sie!

Ihre Bianka Klein
Hörakustikerin, Spezialgebiet 

Lärm u.- Gehörschutz

Hören wie ein Luchs!

individuelle  
Beratung 

Hausbesuche 

fachkundige  
Hörgeräteanpassung

Reparaturservice

kostenlose Hörmessung

Nachsorge u. Hörtraining

Garantielaufzeit von  
Hörgeräten bis zu 6 Jahren

Frankenwaldstr. 1 · 95119 Naila · Tel. 09282 984796
www.hoergeraete-luchs.de

HALLEN- 
FLOHMARKT
SELBITZ-Sellanger

gegenüber Autohof

JEDEN SAMSTAG

10 – 13 Uhr

Benjamin

oder www.benjamin-ev.eu
Benjamin

Jeden Sonntag  
Vormittag ab 8.00 Uhr

Online-
Gottesdienst
Missionswerk Benjamin 

EXZELLENTE MAKLER für 
EXZELLENTE KUNDEN

Kauf - Verkauf - Vermietung  
am besten gleich zur #1

ISSIGAU, Dorfplatz 4

Sonnige Wohnung  

im 1. OG ab 1.11.  

oder später  

zu vermieten

ca. 84 m2, 420€ plus  

Nebenkosten

Wohnzimmer mit Balkon,  
Küche mit Essplatz

Schlafzimmer und Bad
Diele mit Innentreppe zum DG mit

Kinderzimmer und Hobbyraum

ulrich.ulrike.koehler@t-online.de

Kinder-Autositze
Kinderwagen
Kinderbetten

Buggy, Hochstühle, Babyausstattung, 
Taufbekleidung, Spielwaren, Wiegen, 
Stubenwagen, Wickelkommoden, 
Kinderzimmer, Riesenauswahl

Seeber 
Babyfachmarkt
Marienstraße 55+59
95028 Hof 
Telefon 09281/18509 
www.baby-seeber.de

TOP Angebote!

Bis zu 50% auf Einzelteile!

Kinderwagen
Kinder-Autositze
Kinderbetten

Wer aufhört zu werben,
um Geld zu sparen, kann ebenso
seine Uhr anhalten, um Zeit zu sparen.

- Henry Ford -

Wir haben geheiratet!!!Wir haben geheiratet!!!

zusammen lebend in zusammen lebend in 

Naila, gaben sich am Naila, gaben sich am 

22.07.202322.07.2023 in einer  in einer 

freien Trauung das freien Trauung das 

JA-Wort. JA-Wort. 
Wir bedanken uns für Wir bedanken uns für 

alle Glückwünsche alle Glückwünsche 

und Geschenke.und Geschenke.

Marvin & Marvin & 
 Vanessa Knuppel  Vanessa Knuppel 

::

Frisch gebackene Eltern suchen ein 
Zuhause: Liebe Hauseigentümer, da jetzt 

mehr Platz benötigt wird, wünschen wir uns 
ein eigenes Haus mit gemütlichem Garten. 
Wir suchen schon länger und hoffen immer 

noch auf das passende Angebot. 
Angebote an Frau Wagner: 0159 01 83 93 84

GARANT Immobilien    Tel. 09281 54 01 34-11

Wir heiraten kirchlich!

Die Trauung findet am 12.08.2023 um
12:30 Uhr in der Martin-Luther-Kirche
in Lippertsgrün statt.

Patrick Schrögel & Jessica Schrögel
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Marlesreuth –  Vor kurzem 
erhielt Shelley Steinbach, die 
aus Südafrika stammt und in 
Marlesreuth wohnt, per Email 
einen Hilferuf von der „Wings 
of Hope“ Vorschule aus Südafri-
ka, einem Projekt, das sie als 
Herzensangelegenheit unter-
stützt. 
Wegen der aktuellen Wirt-
schaftskrise in Südafrika gibt es 
immer weniger finanzielle 
Unterstützung und Spenden. 
Momentan ist es ein Kraftakt, 
die Vorschule geöffnet zu hal-
ten, wir berichteten. Der dm-
drogerie markt Naila, der das 
Projekt seit Jahren mit Spen-
denaktionen unterstützt, hatte 
sich auch hier wieder engagiert. 
Die Kunden konnten gegen 
einen Obolus am Glücksrad 
drehen und tolle Preise gewin-
nen. Der Erlös ging an die 

Spendenaktion für Südafrika 
erbrachte fast 600 Euro

„Wings of Hope“ Vorschule. 
Dazu gab es landestypisches, 
südafrikanisches Gebäck. Die 
Kinder konnten einen kleinen 

Gruß mit Kreide auf den Park-
platz zeichnen, der dann an die 
Kinder in Südafrika geschickt 
wird. 

Fast 600 Euro  ergab der Dreh der Kunden am Glücksrad, für den schöne 

Preise vergeben wurden. Die Preise wurden vom dm-drogerie markt Naila 

zur Verfügung gestellt. 

 Wie redest du denn mit mir? Oft verlaufen Gespräche anders als 

beabsichtigt. Wir kommen nicht ans Ziel, sondern lösen bei unserem 

Gegenüber Widerstand und Stress oder Unverständnis aus. Lassen 

Sie sich an diesem interessanten Wohlfühlabend ein auf eine span-

nende Reise in die Welt der erfolgreichen Kommunikation. Erfahren 

Sie, wie es möglich ist, eine positive Gesprächs-atmosphäre aufzu-

bauen und aufrecht zu erhalten.

Erkennen wie wichtig die richtige Körpersprache für ein erfolgrei-

ches Gespräch ist. Testen Sie wie „aktives Zuhören“ bei der profes-

sionellen Gesprächsführung wirkt.

„Gemeint ist nicht gesagt,

gesagt ist nicht gehört,

gehört ist nicht verstanden

verstanden ist nicht einverstanden“

Vortrag von Elke Sachs (Gesundheitspädagogin) am Mittwoch, 16. 

August, um 19.00 Uhr, im Vortragssaal des Kurhauses in Bad Steben, 

Eintritt: 6  Euro, ohne Gastkarte 7 Euro. Die Eintrittskarten sind an der 

Abendkasse erhältlich.

Stressfrei und entspannt 
miteinander kommunizieren

und Tumor-Fatigue geschulten 
Ärzten durchgeführt und durch 
eine Studie evaluiert. 
Die nächsten kostenfreien 
Fatigue-Sprechstunden der Psy-
chosozialen Krebsberatungs-
stelle Hof, Konrad-Adenauer-
Platz 1, finden statt am 09.08. 
und 06.09.2023. 
Interessiert können sich unter 
der Telefonnummer 09281-
540090 sowie per E-Mail: kbs-
hof@bayerische-krebsgesell-
schaft.de anmelden und infor-
mieren. 

Hof  –  Die Bayerische Krebsge-
sellschaft e.V. bietet in ihren 
Psychosozialen Krebsbera-
tungsstellen an bayernweit 10 
Standorten eine Tumor-Fa-
tigue-Sprechstunde für Krebs-
patienten an. Tumor-assoziierte 
Fatigue ist ein subjektiver, 
belastender Zustand von Müdig-
keit, Erschöpfung und Energie-
mangel, der im Zusammenhang 
mit einer Tumorerkrankung 
oder ihrer Behandlung steht. Die 
Fatigue-Sprechstunde wird von 
psychoonkologisch erfahrenen 

Tumor-Fatigue-Sprechstunde der 
Bayerischen Krebsgesellschaft e.V.

"Selbst wenn du von uns gegangen bist, so bleibt

die Erinnerung bei uns, wie der Duft einer Rose

nach ihrem Verblühen.“

Nach einem erfüllten Leben nehmen wir Abschied von

meiner geliebten Frau, Mutter, Schwiegermutter und Oma

Dorelies Winkler
* 16.06.1942 † 26.07.2023

In Liebe

Dein Manfred

Dein Stefan und Heike mit Familie

sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier fand im engsten Kreise statt.

Für alle Anteilnahme danken wir herzlich.

Nachruf

Die Veteranen und Soldatenkameradschat Issigau trauert um sein langjähriges  
und treues  Mitglied und Vorstand

Udo Köhler
Der Verstorbene trat im Jahr 1991 der Veteranen und Soldatenkameradschat Issigau bei. 

Ab 1994 bis 2023 führte er die Kameradschat an.
Durch den unermüdlichen Einsatz für die Kameradschat weit über Issigau hinaus,  

sind wir Dir lieber Kamerad Udo Köhler, sehr dankbar. 
Wir werden Dich sehr vermissen. 

Deinen Angehörigen versichern wir unser aufrichiges Mitgefühl und unsere Anteilnahme. 

Die Veteranen und Soldatenkameradschat Issigau 

Issigau, den 30.07.2023

SCHWARZENBACH AM WALD, IM JULI 2023

Plötzlich und unerwartet nehmen wir Abschied
von meiner Ehefrau, Mutter, Schwiegermutter, Oma,

Tante und Schwester.

Große Liebe, herzliches Geben,
Sorge um uns, das war dein Leben.

Brigitte Schubert
geb. Neupert

*10.07.1946 †14.07.2023

Dein Norbert
Dein Sohn Michael mit Kathrin

Deine Tochter Kerstin mit Andreas
Deine Enkelkinder Annika, Emma, Lucas, Lara und Lena

Deine Geschwister mit Familien

Die Trauerfeier findet am Freitag, den 4. August 2023,
um 11.00 Uhr in Schwarzenbach am Wald statt.
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Bad Steben –  Das beliebte Som-
merfest der Spielbank Bad Ste-
ben findet am Freitag, 4. August 
wieder statt und beginnt wie 
gewohnt um 18 Uhr. Für die 
Livemusik sorgt in diesem Jahr 
und natürlich als Open-Air die 
Band „Stressed Out“ aus Nieder-
bayern mit den fünf Vollblutmu-
sikern, die ihrem Publikum eine 
einzigartige professionelle 
Liveshow versprechen und 
zugleich mitreisende Bühnen-
präsenz, die Partylust versprüht. 
Dabei profitieren die fünf Band-
mitglieder von beachtlichen 
Bühnenerfahrung aus früheren 
Musikprojekten. Neben Erfah-
rung und Können bleibt natür-
lich der Spaß an der Musik das 
allerwichtigste. Sie werden 
einen frechen Mix aus gelunge-
nen Coverversionen bekannter 
Hits aus den letzten Jahrzehn-
ten und der aktuellen Charts 
präsentieren. Und eines sei 
gewiss - Drum und Bass sorgen 
für den Rhythmus, bei dem jeder 
mit muss und rockige Gitarren-
klänge lassen das Herz eines 
jeden Musikfans ebenso höher 
schlagen. In den Spielpausen 
der Band tritt Daniel Hochstei-
ner auf. Dieser beherrscht per-
fekt die extrem hohe Kunst der 
Jonglage und lässt unter ande-
rem Ringe und Tennisschläger 
fliegen. Für die kulinarische 
Verköstigung mit leckeren Spei-
sen sorgt der Cateringbetrieb 
„Zapf`s mobile Köstlichkeiten“. 
„Es wird, wie in der Vergangen-
heit, neben Bratwürsten und 
Steaks natürlich auch wieder 
besondere kulinarische Spezia-
litäten geben. Ich freue mich 
persönlich schon auf die Paella 
“, verrät Spielbankdirektor Udo 
Braunersreuther. Bier und alko-
holfreie Getränke der „Kulmba-
cher“-Gruppe, eine Wein- und 
Sektbar sowie eine Cocktail-Bar 
runden das Getränkeangebot ab. 
Natürlich stehen auch Glücks-
rad und Verlosung für einen 

guten Zweck wieder auf dem 
Programm. Und auch ein großes 
Höhenfeuerwerk der Firma Wie-
del aus Steinwiesen, dass vom 
Dach der Spielbank um circa 
23.30 Uhr den gewohnten 
Abschluss des Festes bilden und 
heuer hoffentlich den Himmel 
über den Staatsbad zum Leuch-
ten bringen und in ein bunten 
Farbenmeer tauchen wird. Ein 
positiv gestimmter Udo Braun-
ersreuther ergänzt: „Nach drei 
Festen, an denen aufgrund 
Corona und der Trockenheit im 

letzten Jahr kein Feuerwerk 
möglich war, sind wir guter Din-
ge, dass es in diesem Jahr end-
lich wieder klappt, und freuen 
uns schon sehr darauf.“ Der Ein-
tritt auf das Festgelände/Foyer 
ist frei. Für den Einlass in den 
Spielsaal der Spielbank ist ein 
gültiger Lichtbildausweis erfor-
derlich. Den Zugang erhalten 
nur Personen über 18 Jahren in 
Begleitung einer mindestens 
21-jährigen Person, für die 
Spielberechtigung ist ein Alter 
von 21 Jahren erforderlich.

Sommerfest der Spielbank Bad Steben am Freitag, 4. August

Jonglage, Livemusik und Feuerwerk

Hof – Die Alzheimergesellschaft Regionalgruppe Hof/Wunsiedel e.V. 

organisiert im Rahmen der Lokalen Allianz für Menschen mit Demenz 

im Hofer Land am Freitag, 11. August, um 13.30 Uhr einen Ausflug für 

Menschen mit Demenz und deren Angehörige ins Bauernhofmu-

seum Kleinlosnitz, 95239 Zell. Nach einem kurzen Rundgang erfah-

ren die Teilnehmer Interessantes zum Waschtag wie zu Großmutters 

Zeiten - ohne Maschine. Alte Waschgeräte werden ausprobiert, 

besonders alte Kleidungsstücke angeschaut. Im Anschluss ab 15.30 

Uhr gibt es die Möglichkeit der Einkehr im Museumscafé zu Kaffee 

und Kuchen. Die Kosten für den Eintritt werden übernommen. 

Anmeldung bitte bis zum 04.08.2023 unter 0171/6788455 oder 

alzg-ho-wun@gmx.de

Ausflug ins Bauernhofmuseum 
Kleinlosnitz

HEIZEN
und SPAREN

Badsanierung
komplett

K
R
A

U
S

Ehrlich, fair und zuverlässig !

Lichtenberg/Göttengrün

✆ 0 92 88 / 95 77 70 · 03 66 49 / 7 99 70
www.haustechnik-kraus.com

Lichtenberg/Göttengrün

 09288/957770 • 036649/79970
www.haustechnik-kraus.com

Lichtenberg/Göttengrün

✆ 0 92 88 / 95 77 70 · 03 66 49 / 7 99 70
www.haustechnik-kraus.com

 • 
Lichtenberg/Göttengrün

✆ 0 92 88 / 95 77 70 · 03 66 49 / 7 99 70
www.haustechnik-kraus.com

U09288/957770 • 
Lichtenberg/Göttengrün

✆ 0 92 88 / 95 77 70 · 03 66 49 / 7 99 70
www.haustechnik-kraus.com

U09288/957770 • 

96346 Wallenfels 

Stumpfmühle 3 

Tel. 0 92 62 / 97 49 31 

Fax 0 92 62 / 97 49 51 
www.metallbau-koestner.de 

andre.koestner@ 

metallbau-koestner.de 

Wir suchen zum sofortigen Eintritt  

Lkw-Fahrer (m/w/d)  
auf Stundenbasis mit CE Klasse-Führerschein 

Metallbauer/Schlosser (m/w/d)  
Fachrichtung Konstruktionstechnik 

Monteure (m/w/d)  
für Baustellen im Fachgebiet Metallbau 

Bewerbung bitte an:
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Sonntag, 6. August, 15.00 Uhr

SG Lippertsgrün/Marlesreuth – TV Kleinschwarzenbach

(Sportplatz Marlesreuth)

SG Lippertsgrün/Marlesreuth

Herren:
 TSV Köditz: FSV Naila

Sonntag, 06.08.2023 um 15.00 Uhr

Sportanlage Köditz

SpVgg Döbra: FSV Naila 2

Sonntag, 06.08.2023 um 15.00 Uhr

Sportanlage Döbra

Für Informationen und offene Fragen zum Juniorenspielbetrieb:

Thomas Wiedel (0160/7404411) oder

Tanja Färber (01520/6072415 oder 09282/2880795)

Informationen zum Herrenspielbetrieb:

Oliver Frankenberger: 0163/7774314

Online:  http://fsv-naila.de

Das Vereinsheim kann auch für Veranstaltungen verschiedenster 

Art gebucht werden!

FSV Naila

                                           
Im August findet kein Training in der Frankenhalle statt.

Das Training startet wieder ab dem 6. September. 

Für Fragen zum Training, bitte an Vorsitzende Martina Biegler 

(0160/94791439) wenden. E-Mail: 1.vorstand@hg-naila.de

HG Naila – Trainingstermine 

FUSSBALL

Samstag 5.08., 16.00 Uhr, 1. Mannschaft-Herren-Bezirksliga:

SV Poppenreuth - SV Froschbachtal

Sonntag 06.08., 15.00 Uhr, 2.Mannschaft-Herren-Kreisliga:

SG1/Gefrees/Streitau - SV 05 Froschbachtal II 

Sonntag 06.08., 15.00 Uhr, 3. Mannschaft-Herren-Kreisklasse:

ATS Selbitz - SV 05 Froschbachtal III 

SV05 Froschbachtal

Kreisklasse Frankenwald

Sa. 5.8. um 16.00 Uhr: 

SG FC Döbraberg/FCR Geroldsgrün - SG Stammbach/

Sauerhof

A-Klasse Frankenwald Nord

So. 6.8. um 15.00 Uhr: 

SG FCR Geroldsgrün II/FC Döbraberg II - VfB Moschendorf

Beide Spiele sind in Straßdorf

FCR Geroldsgrün

A-Klasse Frankenwald Nord

So. 06.08.2023 um 15.00 Uhr

SV Meierhof-Sorg – VfR Steinbach

VfR Steinbach

Monatsnachmittag bei der PRöD Naila: 

Ausflug in die  Welt der Sagen 
und Fabelwesen

Naila – Zum Monatsnachmit-
tag des Vereins der Pensionis-
ten und Rentner des öffentli-
chen Dienstes – PRöD Naila - 
war diesmal Schwarzenbachs 
Altbürgermeister, Heimatpfle-
ger und Historiker Dieter Pfef-
ferkorn zu Gast, der dem Verein 
ein volles Haus bescherte und 
von 1. Vorsitzenden Andreas 
Schiller sehr herzlich begrüßt 
wurde.
Bevor Dieter Pfefferkorn mit 
seinem Programm begann, 
wurde den Geburtstagskindern 
der letzten Wochen gratuliert 
und herzliche Glück- und 
Segenswünsche sowie das obli-
gatorische Ständerla über-
bracht. Außerdem stellte Vor-
sitzender Schiller das weitere 
Programm des Jahres vor, das 
wie folgt aussieht:
10.8. Fahrt nach Regensburg 
mit Besuch des Hauses der bay-
erischen Geschichte
29.8. Grillnachmittag
14.09. Halbtagesfahrt nach 
Kleintettau
26.9. Spielenachmittag
12.10. Halbtagesfahrt ins Blaue
31.10. Monatsbachmittag mit 
Notar Dr. Benedikt Jugl
28.11. Monatsnachmittag mit
 1. Bürgermeister Frank Stumpf
12.12. Weihnachtsessen
29.12. Zwischenlichten
Dieter Pfefferkorn bedankte 
sich für die Einladung und 
beglückwünschte die Geburts-
tagskinder ebenfalls.  Sagen 

sind mündlich überlieferte 
Erzählungen, sie handeln häu-
fig von Kampf, Bewährung, Sieg 
oder Niederlage, Fabelwesen 
und wundersame Kräfte zeich-
nen eine Sage aus, sie haben 
einen realistischen Kern, so 
kann man nachlesen. „Hat der 
Aberglaube etwas mit Sagen zu 
tun?“, so fragte Dieter Pfeffer-
korn in die Runde.. „Vieles was 
ich Ihnen heute an Sagen und 
Erzählungen vortrage, ent-
spricht das der Wahrheit? 
Bitte hören sie sich ein paar 
Sagen aus dem Nailaer Raum 
an, die vom Aufhuggler, dem 
Stollenzwerg vom Waldham-
mer, dem Jungfernbrünnlein, 
der „Druud“ oder der Weißen 
Frau berichten und dazwischen 
zur Auflockerung für Sie ver-
schiedene Geschichten. Vorträ-
ge von Sagen anzuhören, ja das 
kommt überall an und die 
Zuhörer kommen in großer 
Zahl“ –wie auch bei Ihnen- , so 
der Redner.  Freilich, alle diese 
Sagen beginnen negativ und 
nehmen doch ein gutes Ende. 
So zum Beispiel  die Geschichte 
vom „Aufhuggler“ der sich 
unsichtbar auf den Rücken von 
Menschen tragen lässt, ein 
Dämon, der Körper und Seele 
äußerst belastet, oder die 
„Druud“, die ein furchtbares 
Alpdrücken bis zur mitter-
nächtlichen Stunde verursacht, 
der habgierige und gewalttätige 
Ritter, welcher die drei bildhüb-

schen Schwestern raubte oder 
der helfende Stollenzwerg, der 
vor Grubenunglücken warnte. 
Schrezeleins wie Holzfraala 
helfen dabei. 
Die Sage berichte von Gesche-
henem, sachlich kurz und klar 
definiert. Sie berichte von 
Außerordentlichem, ja auch 
Übermächtigem, ist häufig 
beängstigend und schauder-
haft, trotzdem werde sie gerne 
gehört, faszinierend in einer 
Sprachform, die den Zuhörer 
mitnehme. Pfefferkorn schil-
derte diese mystischen Vorgän-
ge jeder einzelnen Sage. Um 
aber seinem Vortrag auch etwas 
Lebhaftes und Lustiges zu 
geben, erzählte er Geschichten 
wie zum Beispiel die vom Mond 
und dessen Farbe, dem schwe-
benden Bierglas, einer nicht 
alltäglichen Urnenform, Gift für 
den Mann, dem letzten Gruß 
bei einer Beerdigung und ande-
re. Die anwesenden Gäste zeig-
ten aufmerksames Interesse, 
aufbrausendes Gelächter 
unterbrach seine Erzählungen 
und am Ende seines Vortrages 
zollten ihm die Zuhörer viel 
Beifall. 
Nächste Veranstaltungen: 

Fahrt nach Regensburg: Don-
nerstag, 10. August 2023, 
Abfahrt 8.00 Uhr, Bahnhof Nai-
la (es sind noch Plätze frei!)
Grillnachmittag:Dienstag, 
29.08., 14.30 Uhr, Gaststätte 
Froschgrün 

Referent Dieter Pfefferkorn (rechts) bei seiner gestenreichen Zugabe zusammen mit 1. Vorsitzendem Andreas 

Schiller, der mit einem kleinen Präsent als Dankeschön aufwartete.
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Naila –  Zum nationalen 
Gedenktag für die Opfer von 
Flucht und Vertreibung gedach-
te die Sudetendeutsche Lands-
mannschaft (SL) Naila mit eini-
gen Bürger und Bürgerinnen der 
Region während der Versamm-
lung der Opfer der furchtbaren 
Heimatvertreibung 1946/46 aus 
den deutschen Ostgebieten 
Europas. Bezirksvizeobmann 
Adolf Markus sprach zunächst 
die folgenschweren Verkettun-
gen nach dem 1. Weltkrieg 
1918/19 durch Friedensdiktat, 
Unterdrückung der Sudeten-
deutschen Volksgruppe durch 
den Tschechoslowakischen 
Nationalstaat, die verbrecheri-
sche Nazidiktatur unter Hitler, 
die Folgen des Münchner 
Abkommens bis hin zum Zwei-
ten Weltkrieg und den nachfol-
genden Heimatvertreibungen.
Unter Missachtung aller Men-
schenrechte waren die 15 Mil-
lionen Heimatvertriebenen, 
vom Kleinkind bis zum Greis, 
schutzlos neuer Gewalttaten, 
Massaker, der Entrechtung und 
Enteignung ausgesetzt. Mehr 
als zwei  Millionen Menschen 
hätten diese Vertreibung nicht 
überlebt, etwa zwei  Millionen 
Frauen und Mädchen seien von 
Stalins Rotarmisten vergewal-
tigt und geschändet worden und 
seien bis heute traumatisiert. 
Der 8.  Mai 1945, Weltkriegsende 
vor 78 Jahren, sei für viele Deut-
sche und für 3,5 Millionen Sude-
tendeutsche kein Tag der 
Befreiung gewesen. Es begann 
eine Leidenszeit durch grausa-
me Gewaltexzesse unter ande-

Sudetendeutsche Landsmannschaft Naila: 

Vertreibungsgedenken schafft Versöhnungswillen

fend, wie jüngst der Sudeten-
deutsche Tag in Regensburg 
zeigte, erst recht unter der neu-
en tschechischen Staats- und 
Regierungsführung, Staatsprä-
sident Pavel und Premier Fiala 
und in konstruktiver Zusam-
menarbeit mit den SL-Führun-
gen Posselt, Hörtler, Michelund 
darüber hinaus. für Versöhnung 
– gegen Vergessen, Verfäl-
schungen Verschweigen. Kein 
Schlussstrich, gemeinsames 
Gedenken, ständige Kontaktbe-
suche mit Öffentlichkeitsarbeit, 
Museen in München und Aussig, 
die Sudetendeutschen Tage 
unter anderem sind positive 
Zeichen für die weitere Arbeit 
der Sudetendeutschen Volks-
gruppe. Nach medialer Unter-
stützung der Sudeten-Problem-
darstellung und reger Diskus-
sion schloss Bezirksvizeobmann 
Adolf Markus die Versammlung.

und Vergeltung der Vertreiber 
Beneš und Stalin, vergleichbar 
heute mit Putin und der Ukrai-
ne. Ein 89-jähriger Sudeten-
deutscher, Franz P. aus der 
Region Aussig/Elbe, schilderte, 
wie er als Elfjähriger mit seiner 
Familie gleich nach Kriegsende 
unter lebensbedrohlichen 
Umständen „wild“ vertrieben 
wurde, zu Fuß über das Erzge-
birge, hungernd und durstend 
durch verschiedene Not-Lager 
in Sachsen, Sachsen-Anhalt und 
Thüringen. 
Obmann Adolf Markus hoffe, 
dass durch dieses Gedenken zu 
einem gerechten Ausgleich in 
der Verständigung zwischen 
Tschechien und den Sudeten-
deutschen und zur Besinnung 
über diese dunklen Zeiten bei-
der Geschichten beitrage. Die 
ständige Dialog- und Informa-
tionsarbeit verbessere sich lau-

Adolf Markus erinnerte unter 
anderem  an den Brünner Todes-
marsch, von 27.000 Deutsch-
Brünnern 5.200 Tote, an die 
47.000 im Prager Stadion Inter-
nierten, 5000 Tote, an die 5000 
im Postelberger Kasernenhof 
Internierten, 2000 Tote, an den 
Jägerndorfer Hungermarsch, 
von 3.000 Getriebenen 300 Tote, 
Aussiger Elbbrücke 220 (bis 
800)Tote, Landskroner Blutge-
richt 100 Ermordete.
Kriemhild Zeh und einige Teil-
nehmer bemängelten, dass wir 
Deutsche durch manche Politi-
ker und Medien einseitig an 
unsere Verantwortung für die 
Nazi-Verbrechen erinnert wür-
den, gleichzeitig die Verbrechen 
gegen uns verschwiegen wür-
den. Die wenigsten Deutschen 
seien Täter, die meisten Deut-
schen seien Opfer des Nazi-
Wahnsinns und Opfer von Rache 

rem  gegen Sudetendeutsche 
durch tschechische Revolu-
tionsgarden, Milizionäre und 
durch die durchziehende Sow-
jetarmee, aufgehetzt vom tsche-
chischen Staatspräsidenten 
Beneš. 800.000 Sudetendeut-
sche jeden Alters seien sofort 
nach Kriegsende von ihrem 
Besitz „wild“ vertrieben worden. 
Die tschechischen Gewalttäter 
und Mörder zwischen 1938 und 
Oktober 1945 gegen Deutsche 
seien von Edvard Beneš rück-
wirkend straffrei gestellt wor-
den. Untersuchungen ergaben, 
dass von den 3,5 Millionen 
Sudetendeutschen 241.000 
Menschen zu Tode kamen, 
durch Massaker, Todesmärsche, 
Zwangsarbeit, Suizid und Ver-
treibungsqualen, Kleinkinder, 
Schwangere bis hin zum Greis. 
Nazis und SS-Schergen hatten 
sich rechtzeitig abgesetzt.

Sudetendeutsche während der wochenlangen Vertreibung 1946 in Güterwaggons. Foto: Sudt. Archiv

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

Erdarbeiten aller Art · Baustofe & Winterdienst 
Ab jetzt neu: Landwirtschatliche Dienstleistungen 

Wir baggern alles um

Markus Hensel
Baggerbetrieb - Marlesreuth

Baggerbetrieb Markus Hensel
Ritterweg 10 
95119 Naila / Marlesreuth

Tel.  0 92 82 - 9 84 94 02
Fax  0 92 82 - 9 84 94 03
Mobil  01 75 - 2 46 89 48
E-Mail info@hensel-bagger.de
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Naila – Mit drei Kulturtagen bei 
offenen Schultüren brachte die 
Musische Realschule ein-
drucksvoll das Schuljahr in 
einem besonderen Rahmen 
zum Abschluss. Mit dem span-
nenden Geisterspektakel „Das 
teuflische Verließ“ starteten die 
Kulturtage. Die Schulspielgrup-
pe unter der Leitung von Schau-
spielerin Gerti Baumgärtel mit 
14 Darstellern brillierte und 
glänzte mit dem ausgewählten 
Stück, dass so ganz den 
Geschmack des Publikums traf, 
denn es ging in einem turbulen-
ten Geschehen um Geister, Ver-
lies, Ritter, Mittelalter, Zaubern, 
Spannung, Schulklasse, Über-
nachtung; Abenteuer, Krach zu 
Hause, unglückliche Liebe und 
Freundschaft. Jana hat Krach 
mit ihrer Mutter. Zur Rache ent-
schlossen, lässt sie sich nach der 
gelungenen Vorführung heim-
lich im Rathaus einsperren. In 
Zwischen-Szenen wird das 
Geschehen durch „Werbespots“ 
persifliert: Mit „täglich zwi-
schen fünf und zehn Stück der 
neuen Schoko-Fügsamkeits-
Kugeln“ könnte Janas Mutter, 
die sich in ihrem anstrengenden 
Berufsalltag durch Janas Über-
nachtungs- und sonstige Pläne 
gestört fühlt, die Tochter in den 
Griff kriegen. Der amüsante 
Auftritt dreier Lehrer aus dem 
Kollegium, die als Reinigungs-
personal die Bühne „stürmten“, 
sorgte für wahre Lachsalven. 
Eine Glanzleistung der Schul-
spielgruppe, die in Mimik und 
Gestik begeisterten und den 
Schluss zulassen, dass hier 
hoffnungsvolle Bühnentalente 
heranwachsen. Nach dem Thea-
ter folgte das Sommerkonzert 
und dies mit über 100 Akteuren 
der siebten bis zehnten Jahr-
gangsstufe. Durch das bunte 
Programm führten die Kultur-
lotsen Tamira Frank und Lena 
Schmidt, die nicht nur die ein-
zelnen Stücke ansagten, son-
dern auch Informationen dazu 
gaben. Es gab Auftritte der Klas-
senverbände wie auch der 
Ensembles. Sie alle präsentier-
ten hörbar die „Erträge“ des 
Schuljahres und zugleich verab-
schiedeten sich die Zehntkläss-
ler musikalisch. Mehrfach und 
herausragend waren Ceren Kilic 
und Moritz Rödel auf der Bühne 
zu erleben und zu hören, sie mit 
brillanten Sologesang und er als 
hervorragender Drummer, der 
erst nach einer Zugabe und ste-

Drei Kulturtage mit Schulfest an der Musischen Realschule Naila

Vorhang auf für junge Talente 

len helfenden Händen wie den 
Technikerteam unter der Lei-
tung des ehemaligen Schülers 
Tim Bruchner, dem Elternbeirat 
für die Verköstigung, den 
Musiklehrerteam, Kulturlotsen 
und natürlich den musizieren-
den Akteuren auf der großen 
Bühne der Zweifachturnhalle. 
Den Abschluss der Kulturtage 
bildete das Schulfest. Weit 
waren die schulischen Pforten 
für die Gäste geöffnet, wo man 
Unterrichtsprojekte wie auch 
Ausstellungen bestaunen 
konnte oder auch an Mitmach-
stationen Spiel und Spaß erleb-
te. Ausreichend Raum und Zeit 
für Begegnungen und Gesprä-
che war gegeben, was viele 

henden Ovationen die Bühne 
verlassen konnte. Ohne Frage 
gab es weitere brillierende 
Solistinnen und Solisten und 
unterm Strich gaben alle ihr 
Bestens, hervorragend vorbe-
reitet von den Musiklehrern 
Evelyn Beißel, Silvia Melzner, 
Benedikt Maier und Markus 
Hager, die ein buntes Programm 
mit einen Hörgenuss verschie-
dener Genres zusammenge-
stellt und eingeübt hatten. Die 
Bigband bildete wieder den 
Abschluss und spielte die 
bekannte Titelmusik des James 
Bond Streifens „Skyfall“. Direk-
tor Gerd Riedl sprach von einem 
zweistündigen musikalischen 
Festival und dankte all den vie-

Prinz“, luden zum Basteln von 
Rosen ein. 
Sportlich ging es im Außenbe-
reich zu, ob nun beim Gummi-
stiefelweitwurf, Riesen-Hula-
Hopp oder auch Zielwerfen auf 
Toilettenpapierrollen. Fun und 
Spaß auch bei den Wasserspie-
len. Unterm Strich präsentier-
ten die drei Kulturtage ein-
drücklich die vielfältigen 
Aspekte der Schulkultur, 
ermöglichten ein Eintauchen 
ins Schulleben und intensiv in 
die Bereiche Musik und Theater. 
An allen drei Tage besuchte 
dritter Bürgermeister Daniel 
Hohberger die Veranstaltun-
gen, begeistert von der Vielfalt 
des Schullebens. 

wahrnahmen und natürlich war 
auch fürs kulinarischen Ange-
bot bestens gesorgt, sodass ich 
manche Klassenkasse, der eine 
oder andere Euro fließen konn-
te. Und zu einer musischen 
Realschule gehörte auch beim 
Schulfest Konzertfeeling, dass 
in den Musikräumen per Mini-
konzerten in „Endlosschleife“ 
geboten war und von Eltern und 
Großeltern gerne angenommen 
wurde. Experimente, Knobelei-
en und Schülerprodukte luden 
in die Welt der Naturwissen-
schaften ein, Programmieren 
war möglich und die Theater-
scouts informierten über die 
neue anstehende Spielsaison 
mit dem Stück „Der kleine 
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Habt ihr schon mal Fußball gespielt?
Wenn nicht, kein Problem. Alles was dazu gehört, könnt ihr bei der SV 
05 Froschbachtal mit seinen umliegenden Stammvereinen, TSV Bad 
Steben, ATSV Thierbach und ATS Bobengrün erlernen. Ob Tormann, 
Abwehr, Mittelfeld, oder Stürmer. Ob Junge oder Mädchen ab 4 Jahre 
werdet ihr den Spaß und Freude an der Kunst mit dem Lederball ken-
nenlernen. Im Vordergrund stehen viele kleine Spielformen, Bewe-
gungsspiele mit dem Ball bis zur Koordination, Teamgeist und Ball-
behandlung, um euch Kinder die Leidenschaft am Fußball heranzu-
führen. 
Dein Team, dein Leben. Wir freuen uns über jedes neue Gesicht.

Die Jugendarbeit bei der SV 05 Froschbachtal bietet:

• Trainer/Betreuer mit sportlicher Erfahrung und sozialen Umgang 
mit Kindern
• Kinder im Alter von 4-11 Jahren in den Altersgruppen: Bambini, 

F und E-Junioren
• Training ohne Leistungsdruck 
• hervorragende Trainingsbedingungen
• familiäre und Elterneingebundene, freundliche Atmosphäre
• kindergerechte Art des Fußballs, um den Spaß am Fußball nach-

haltig zu fördern
• Integriert in die Spielformen ist ein Rotationsprinzip der Spie-

ler*innen, um allen Kindern Einsatzzeiten zu ermöglichen
• Entwicklung von Sozialverhalten und Selbstvertrauen bei jedem 

einzelnen Spieler
• weitere Aktivitäten im Verein
• 3 Sportanlagen (Bad Steben, Thierbach, Bobengrün)
• Trainingsmöglichkeiten in den Wintermonaten (Schulturnhalle, 

Bad Steben)

Fußball ist nicht alles.„Fußball spielen und Gemeinschaft leben“, 
bei Meisterschaften, Sommer und Winterturnieren, Abschluss- und 
Weihnachtsfeiern. Haben wir euer Interesse geweckt, dann meldet 
euch einfach bei unseren Trainern/Betreuern.

Ansprechpartner und weitere Infos unter: 

www.sv05froschbachtal.de

Lust auf Fußball ?Letzter Schultag für Rektorin Reif 
an der Schule Martinsberg

Naila – Am letzten Schultag verab-
schiedeten sich Schülerinnen und 
Schüler sowie Lehrerkollegium 
und Personal mit einem eigens 
getexteten Lied von der Sonder-
schulrektorin der „Schule am Mar-
tinsberg“, Marie-Luise Reif, die in 
den wohlverdienten Ruhestand 
geht und wünschten zugleich 
Gesundheit, Glück und viel Ver-
gnügen. „Über drei Jahrzehnte 
von Elan und Kraft wirktest du als 
gute Kraft hier fabelhaft. Kindern 
und Kollegen wirst du fehlen sehr, 
deshalb fällt der Abschied von dir 
heute schwer und wir sagen Danke 
umso mehr“, lauteten unter ande-
rem einige der Zeilen. Auch per-
sönliche Worte, Präsente und Blu-
men gab es zum Abschied von der 
Schülerschaft. 

des Landkreises erwünscht wird, 
kann dies gerne vermittelt wer-
den. 
Der Eintritt ist frei. Die Parkplät-
ze P1 und P2 sind kostenpflich-
tig, P3 ist kostenfrei. Um Anmel-
dung wird gebeten bei Ute Hop-
perdietzel unter 09281/57 500 
oder ute.hopperdietzel@leit-
stelle-pflege.de.

Dinkel bietet einen Ohren-
schmaus am Samstag, den 23. 

September, 10.00-11.15 Uhr im 
Prinzregent-Luitpold-Saal (Ein-
gang: Therme Bad Steben, 
Steinbacher Str.). „Zuhören, 
Mitsingen, Mitklatschen“ ist das 
Motto mit bekannten Liedern 
aus jungen Jahren.
Um Teilhabe am gesellschaftli-
chen Leben zu fördern, sind bei-
de Veranstaltungen speziell für 
Menschen mit Demenz und 
deren Angehörige, willkommen 
sind jedoch alle Interessierten 
jeden Alters mit und ohne 
Beeinträchtigung.
Wenn eine Begleitung durch 
ehrenamtliche Kulturpatinnen 

Hof –   Vom 15. bis 24. September 
findet die 4. Bayerische 
Demenzwoche des Bayerischen 
Staatsministeriums für Gesund-
heit und Pflege statt. In diesem 
Rahmen organisiert die Fach-
stelle für Demenz und Pflege 
Oberfranken als Kooperations-
partner der Lokalen Allianz für 
Menschen mit Demenz im Hofer 
Land zwei demenzfreundliche 
Musikveranstaltungen in Bad 
Steben.
Am Mittwoch, den 20. Septe-

meber, 14.00-16.00 Uhr erfreut 
Werner Thieroff mit Schlagern 
und Evergreens in der Kamin-
stube, Hemplastr. 1a.
Der Bayreuther Pianist Matthias 

Musik liegt in der Luft - zwei Musikveranstaltungen
 für Menschen mit Demenz

Hof –  Pflegende An- und Zuge-
hörige sowie alle Interessierten 
sind herzlich eingeladen zu zwei 
kostenfreien Online-Vorträgen 
der Fachstelle für Demenz und 
Pflege Oberfranken via Micro-
soft Teams. 

Am Montag, 18. September , 
18.30-20.00 Uhr bieten die Mit-
arbeiterinnen Kerstin Hofmann 
und Ute Hopperdietzel einen 
Kompaktkurs zum Thema 
Demenz an. Sie informieren zum 
Krankheitsbild, zum Umgang 
mit Betroffenen und zu Entlas-
tungsangeboten. Die sogenann-
te Demenz Partner-Schulung ist 
eine Initiative der Deutschen 
Alzheimer Gesellschaft, die 
umfassendes Material zum The-
ma zur Verfügung stellt.
Am Weltalzheimertag, Don-

nerstag, 21. September von 
16.30 bis 18.00 Uhr referiert Dr. 
Frank Hummel, Mitglied des 
Vorstandes der Bayerischen 

Landeszahnärztekammer zu 
„Ernährung und Zahnpflege bei 
Menschen mit Demenz“. Ange-
sprochen sind sowohl häuslich 
Pflegende als auch Mitarbeiten-
de in der Pflege.
In dem Vortrag erfahren die Teil-
nehmenden, wie eine gute 
Zahnpflege bei Menschen mit 
Demenz richtig durchgeführt 
wird und welche Rolle eine 
gesunde Ernährung dabei spielt. 
Eine Anmeldung ist per E-Mail 
an info@demenz-pflege-ober-
franken.de oder telefonisch 
unter 09281 / 57 500 möglich. 

Online-Vorträge in der 
Bayerischen Demenzwoche 
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Samstagabend, 5. August: Kult 
mit Brass  bei Liros

Lichtenberg –  Der Ensemble-
kurs für Blechbläser von Haus 
Marteau präsentiert stim-
mungsvolle Musik auf höchstem 
Niveau. Fans von Brass im Fran-
kenwald wissen: Dieses tradi-
tionelle Konzert am ersten 
Augustwochenende begeistert 
mit Spielfreude, Präzision, ja, 
Virtuosität.
„Auf dem Programm des Kon-
zerts am Samstag stehen unter 
anderem Werke von M. Praetori-
us, W. A. Mozart, J. Brahms, J. 
Miles und B. Schick“, erläutert 

Benjamin Sebald von Rekkenze 
Brass, die als Ensemble den Kurs 
in Lichtenberg leiten. 
„Das Konzert ist durch das 
besondere Ambiente des Liros-
Garnlagers ein tolles Erlebnis. 
Im Mittelpunkt des Ensemble-
kurses steht in diesem Jahr das 
Waldhorn, special guest ist 
Suren Babayan, Solo-Hornist 
der Hofer Symphoniker“, so 
Bezirkstagspräsident Henry 
Schramm. 
Der Ensemblekurs von Haus 
Marteau, der Internationalen 

Musikbegegnungsstätte des 
Bezirks, bringt ältere und jünge-
re Bläser unterschiedlicher 
Niveaus zusammen, immer 
unter dem Motto: „Brass macht 
Spaß“. 

Info: Samstag, 5. August,  um 19 
Uhr im Garnlager der Forma 
LIROS, Poststraße 11, 95192 
Lichtenberg. Die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer kommen 
aus ganz Deutschland.
Der Eintritt ist frei, Spenden 
sind erbeten.

Weitere Zustiege nur nach 
Absprache. 
Anmeldung an Pfarrer.Mar-
tin.Kuehn@web.de - Forch-
heim, Tel. 09191-7941433 
Es laden zur Mitfahrt ein: Pfarr-
vikar Bernhard Kuhn (FO-Don 
Bosco), Pfarrer Thomas Bruhnke 
(Heiligen- stadt), Pfarrer Martin 
Kühn (Forchheim), Unterneh-
mer Ernst Müller (Selbitz)

ge-Marsch – ökum. Gottesdienst 
– freie Zeit . Rückfahrt ca. 21 Uhr. 
Kostenbeitrag pro Erw. € 30 – 
Jgdl/Kids frei! Abfahrtsorte/
-zeiten: 5 Stunden  Forchheim 
(St. Johannis-Kirche) - 5:15 h 
EBS (DM-Markt) - 5:25 h 
Hlg.stadt (Bürgerhaus) – 6.20 h 
BT (Oberfrankenhalle) - 7 h 
Münchberg (A9-Rasthof Mc 
Donald). 

Hof –  „Ja zum Leben – für ein 
Europa ohne Abtreibung und 
Euthanasie! Keine Selektion von 
Menschen mit Behinderung!“ 
Gegen Unrecht durch Töten im 
Mutterleib und im Alter stehen 
Menschen aus ganz Deutsch-
land auf. Sei dabei! 
www.marsch-fuer-das-leben. 
de. 13 Stunden  Kundgebung 
(Bundeskanzleramt) – Schwei-

Ökumenischer Oberfranken-Bus zum „Marsch für das 
Leben“ in Berlin 16. September 

Durch die Straßen Berlins trugen die 4.000 Teilnehmer beim „Marsch-für-das-Leben“ 2022 Transparente wie 

„Leben begrüßen – nicht beenden“, „Du bist wunderbar geschaffen!“ und „Keine Kinder – keine Zukunft!“

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

Ihr Spezialist für Frische 
und Qualität
EU-Zugelassener 
Meisterbetrieb

Hauptgeschäft 
Dörnthal
Dörnthal 71 · 95152 Selbitz
Telefon: 0 92 80/53 83

www.metzgerei-strobel.de, www.facebook.com/Landmetzgerei.Strobel und 
www. facebook.com/Strohschweine

Aktueller Speiseplan und Vorschau auch im Internet unter www.metzgerei-strobel.de
Über eine Vorbestellung würden wir uns sehr freuen, Ihre Metzgerei Strobel

Bei Rückfragen: Telefon 09280/5383 · eMail: post@metzgerei-strobel.de

Wochen-Angebot
vom

07.08. – 12.08.23

Schäufele vom Strohschwein 100 g 1,19 €

„Hofer“ Rind� eischwurst 100 g 1,89 €

Schinkenwurst 100 g 1,69 €

Fleischkäse, auch zum Selberbacken 100 g 1,19 €

Schinkensalat 100 g 1,29 €

Illertaler 45 % F.i.Tr. 100 g 1,39 €

Ab Donnerstag 10.08.23

Schaschlik roh Stück 2,60 €

Für die schönste Zeit des Jahres: Unsere große Auswahl an Wurst und Fertiggerichten in Dosen und 

Gläsern.

Eco-Box und Vytal – fragen Sie in unserem Geschäaft nach unseren Mehrweg-Systemen.

Bitte nutzen Sie unseren Lieferdienst ab 10.- € frei Haus in Stadt und Landkreis Hof sowie in den an-

grenzenden Gemeinden in Thüringen und Sachsen. Diese Woche am Mittwoch, Donnerstag und  Freitag. 

Bestellungen sind möglich per Tel., Mail, WhatsApp, Messenger und natürlich komfortabel über die 

 BestellApp bis spätestens 10 Uhr am Liefertag.

Strohschweine: Ritter Klaus, Schwingen; Markstein Rainer, Gumpertsreuth

Rinder: Schaller Markus, Lipperts; Hader Josef, Nurn

Sie wollen nicht warten
Rezept oder Bestellung bei uns einwerfen –
wir liefern oder Sie holen später ab
Kundenkarte mit Dauerrabatt auf alle nicht
rezeptpflichtigen Artikel
Bestellung einfach am Telefon oder per

App
Kostenfreier Lieferservice
Freundliche und
kompetente Beratung
durch ein bestens
qualifiziertes Team

Franken-ApothekeFranken-Apotheke
Inh. Bernard Michaelis
Kronacher Str. 2a
95119 Naila

Telefon: 09282 5041
Mail: info@frankenapo-naila.de - www.frankenapo-naila.de

*Rabatt gilt auf den ehemaligen Verkaufspreis für in der Apotheke vorhandene Artikel.
Abgabe nur in handelsüblichen Mengen solange Vorrat reicht.
Nicht mit anderen Rabatten kombinierbar. Gültig bis 31.08.2023

20
%

R
ab
at
t*

Unser Service für Sie

Angebot im August

OMNi-BiOTiC® Die Wirkung

beruht auf der einzigartigen Kombination
von Bakterienstämmen. Dies macht die
besonderen und einzigartigen Effekte
jedes OMNi-BiOTiC® aus und sorgt für
ein gutes Bauchgefühl
– auch auf Reisen.
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Naila – Bekanntmachungen

Museum Naila im Schusterhof

Ausstellung: „Sind wir hier im Westen?“

Filme und Informationen zur Ballonflucht 

vor 42 Jahren.

Galerie in der Stadtbibliothek: 

Nailaer Künstler -  Andreas Zuber

Homepage www.museum-naila.de

Schlösser - Burgen - Kirchen im Altlandkreis Naila

Instagram.com: Cross-over Museum Naila im Schusterhof

Kontakt: Museum Naila, Schleifmühlweg 11, 95119 Naila

Tel. 09282 8070,  info@museumnaila.de,

  www.museum-naila.de, 

www.instagram.com/museum.naila 

Geöffnet für Familien und Gruppen  bis 10 Personen nach Voranmeldung

vom 07.08.2023 bis 13.08.2023 (Kalenderwoche 32)

Marlesreuth, Naila

Restmülltonne (Abfuhrkalender 2)

Culmitz, Froschgrün, Hölle, Lippertsgrün, Marxgrün

Biotonne (Abfuhrkalender 4)   

Müllabfuhr
Die Stadt Naila stellt baldmöglichst

1 Betreuungskraft m/w/d

im Rahmen eines geringfügigen Beschäftigungsverhältnisses

für die offene Ganztagesschule an der Grundschule Naila,

Albin-Klöber-Straße 11, 95119 Naila

ein.

Sie haben Erfahrung und Freude bei der Betreuung von Schulkindern, sind teamfähig, 

flexibel, zeigen Einsatz und Engagement?

Dann werden Sie insbesondere montags bis donnerstags eingesetzt!

115 Kinder und nette KollegInnen freuen sich auf Sie!

Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen (auch frühere Tätigkeitsnachweise), 

senden Sie bitte bis 10.08.2023 an das Personalamt der Stadt Naila,

Marktplatz 12, 95119 Naila.

Auskunft erteilt Herr Gunther Leupold, Verwaltungsleiter, unter der Rufnummer 

09282/68 32.

Naila, den 24.07.2023

Stadt Naila

Frank Stumpf

1. Bürgermeister

Die Stadt Naila sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine/n Sachbearbeiter/in m/w/d

für Beitragsabrechnung, Straßen- und Wegerecht 

Die Stelle ist unbefristet und als Vollzeitstelle vorgesehen.

Ihre Aufgabenschwerpunkte:

- Erschließungsbeiträge und Herstellungsbeiträge

- Bearbeitung der Nachfolgeregelung für Straßenausbaubeiträge

- Mitwirkung beim Erlass von Satzungen

- Mitwirkung bei der Beitrags- und Gebührenkalkulation leitungsgebundener 

   Einrichtungen, insbesondere Ermittlung aller Grundstücks- und Geschossflächen

- Stundenerfassung Bauhof

- Mitwirkung und Unterstützung im Ordnungsamt

Ihre Qualifikation:

- Erfolgreicher Abschluss als Verwaltungsfachwirt/in (m/w/d) mit Fachprüfung II oder

  als Beamtin/Beamter (m/w/d) der 3. Qualifikationsebene

- Einsatzwille und Entscheidungsfreude

- Anwenderkenntnisse in kommunalen EDV-Verfahren

Wir bieten Ihnen:

- Ein verantwortungsvolles und vielseitiges Aufgabengebiet

- Tarif- und leistungsgerechte Bezahlung entsprechend der Qualifikationen

   und persönlichen Voraussetzungen mit den üblichen Sozialleistungen des 

   öffentlichen Dienstes

-  Einen modernen, zukunftssicheren Arbeitsplatz mit guten Aufstiegsmöglichkeiten

-  Schwerbehinderte Bewerber/innen werden bei ansonsten im Wesentlichen gleicher

   Eignung bevorzugt berücksichtigt

Sind Sie Interessiert?

Dann senden Sie bitte Ihre Bewerbung mit den üblichen aussagefähigen Unterlagen

bis 31.08.2023 an die Stadt Naila, Personalamt, Marktplatz 12, 95119 Naila.

Auskunft erteilt gerne Herr Verwaltungsleiter Gunther Leupold, Tel. 09282/68-32.

Naila, 24.07.2023

Stadt Naila

Frank Stumpf

 1. BürgermeisterDas Foto einer prächtigen Stockrose aus ihrem Garten in Marxgrün hat Ute Sinterhauf  

gemailt. 

Leserfoto aus Naila
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Aus Naila

Veranstaltungen in der Stadt Naila

Der „Singende Kaffeetisch“   unternimmt seine musikalische 

Sommerreise  am Samstag, 02. September. 

Abfahrt:  8.00 Uhr - ab Bahnhof Naila – 1. Ziel: Zwergenpark Trusetal

Die Bimmelbahn fährt durch das Zwergenreich;  kleiner Imbiss. 

2. Ziel: Schmalkalden – Rundgang durch die mittelalterliche Innen-

stadt mit ihren Fachwerkbauten, anschließend Besichtigung der 

ViBa-Nougatfabrik, mit Einkaufsmöglichkeit. Heimfahrt über Saal-

feld mit Einkehr in Blankenberg im Gasthof „Kriegel“ zum Abendes-

sen.  Ankunft in Naila ca. 21 Uhr. Preis für Busfahrt mit Eintritt ca. 35 

€. Anmeldungen noch möglich bis 30. August 2023 bei Barbara Bern-

stein Tel. 09282/978047 (Reiseleitung und weitere Informationen)

Sommerreise des Singenden Kaffeetischs 

Am Sonntag, den 06. August 2023, lädt die OG Naila

des Frankenwaldvereins, zu einer Wanderung ein. Treffpunkt ist 

08:30 Uhr am Zentralparkplatz Naila zur Fahrt zum Wanderpark-

platz Giechburg. Fahrgemeinschaften werden gebildet. Strecken-

verlauf: Die einfache Rundwanderung um die Giechberg, vorbei an 

Weingarten weiter zur Gügelkirche, auf dem Kreuzweg zur Giech-

burg, an den geschnitzten Pfählen vorbei zurück zum Ausgangs-

punkt. Anschließend ist eine gemütliche Einkehr im Gasthof „Gol-

dener Anker“ geplant. Wanderstrecke ist ca. 8 km.

Wanderung, leicht bis mittelschwer, Wanderausrüstung wie festes 

Schuhwerk ist erforderlich und Wanderstöcke werden empfohlen.

Der Frankenwaldverein freut sich  auf viele Mitglieder und alle ande-

ren Wanderlustigen. 

Achtung: Wanderung findet nur bei trockenem Wetter statt. 

Frankenwaldverein Naila: 
Rundwanderung um die Giechburg

Ab sofort findet jeden letzten Donnerstag im Monat in der Brauerei eine After Work  Party statt. Von 
16 bis 22 Uhr gibt’s leckere Brotzeiten und gutes Bier „made in Naila“. Bei kälteren Temperaturen 
findet die Party dann im „Schalander“ statt. Wer sich das Bier in Flaschen oder Dosen zuhause 
schmecken lassen will - der  Verkauf ist jeden Dienstag und Donnerstag von 16 Uhr bis 18 Uhr geöff-
net.

After Work Party in der MetaBrew

1. Bürgermeister Frank Stumpf mit dem Team der Meta Brew bei der After Work Party. 

04.08. 19.00 Uhr Reservistenkameradschaft Naila RK-Treff RK-Keller

06.08. 14.00 Uhr Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn Froschgrün e. V.
Sonntagsfahrbetrieb bei schönem Wetter 

mit den Parkeisenbahnen
Froschgrüner Park

08.08. 14.00 Uhr Junggebliebenen-Runde  Monatliches Treffen Gaststätte Froschgrün 

08.08. 17.00 Uhr VdK Naila VdK-Stammtisch im Biergarten Grüner Baum Naila

10.08. 08.00 Uhr PRöD Naila
Fahrt nach Regensburg mit Besuch im Haus 

der bayerischen Geschichte

Abfahrt: Bahnhof Naila;  Anmeldung bei 

1. Vorsitzendem Andreas Schiller, Tel. 

09282/443

11.08. 17.30 Uhr Siedlervereinigung Froschgrün  – Frauengruppe Jubiläumsabend „25 Jahre Siedlerfrauen“ Siedlerheim Froschgrün

11.08. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und volkstümliche 

Naturkunde Naila e. V.

Monatsabend mit Stammtisch

 Fauna und Flora
Gaststätte Froschgrün

13.08. 14.00 Uhr Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn Froschgrün e. V.
Sonntagsfahrbetrieb bei schönem Wetter 

mit den Parkeisenbahnen
Froschgrüner Park

13.08. 14.00 Uhr Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn Froschgrün e. V.
Monatsabend mit allen Gästen, die Freude 

am Modellbau und der Parkeisenbahn haben
Froschgrüner Park

18.08. 19.00 Uhr Reservistenkameradschaft Naila RK-Treff RK-Keller

20.08. 14.00 Uhr Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn Froschgrün e. V.
Sonntagsfahrbetrieb bei schönem Wetter 

mit den Parkeisenbahnen
Froschgrüner Park

26.08. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und volkstümliche 

Naturkunde Naila e. V.

Monatsabend mit Stammtisch

 Fauna und Flora
Gaststätte Froschgrün

29.08. 14.30 Uhr PRöD Naila Grillnachmittag Gaststätte Froschgrün

01.09. 19.00 Uhr Reservistenkameradschaft Naila RK-Treff RK-Keller

08.09. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und volkstümliche 

Naturkunde Naila e. V.

Monatsabend mit Stammtisch

 Fauna und Flora
Gaststätte Froschgrün

16.09. 15.30 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und volkstümliche 

Naturkunde Naila e. V.
100-Jahr-Feier Gaststätte Froschgrün
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Aus Naila

anstehen. Dank gab es für die 
Lehrer von den Schülersprechern 
und den Eltern. Im Anschluss war 
Zeit und Raum für Gespräche im 
geselligen Beisammensein, Zeit 
für Rückblicke, zum Austausch 
von Erinnerungen. Von den 23 
Neuntklässlern werden sechs die 
zehnte Klasse besuchen. Für die 
Zehntklässler indes hieß es end-
gültig Abschied nehmen, ver-
schiedene Ausbildungen stehen 
an. 

und, dass alle fürs Ziel des 
Abschlusses arbeiteten. „Die 
Trainer, sprich Lehrer, haben 
euch gut vorbereitet, jeden auf 
seine Art und Weise motiviert, ob 
nun durch Druckaufbau oder 
Strukturen.“ 
Franziska Stein betonte, dass im 
September eine neue Spieleinheit 
beginne und sie dafür einen jeden 
ein gutes Team wünsche, auch 
Vorfreude und Durchhaltevermö-
gen, wenn schwierige Aufgaben 

23 Neuntklässler und elf Zehnt-
klässler der evangelischen Schule 
Naila nahmen ihre Abschluss-
zeugnisse entgegen. 
Die Zeugnisverleihung des 
Abschlussjahrganges 2022/23 
erfolgte in einer gemeinsamen 
großen Feier der neunten und 
zehnten Jahrgangsstufen im 
Außengelände der Schule – und 
alle konnten ihre erfolgreichen 
Zeugnisse aus den Händen des 
jeweiligen Klassenlehrers Philipp 
Greim (neunte Klasse) und Petra 
Fleischer (zehnte Klasse) ent-
gegennehmen, die diese gemein-
sam mit Schulleiterin Franziska 
Stein überreichten. „Abschluss-
feiern sind immer besondere 
Momente“, bilanzierte die Schul-
leiterin und auch, dass ein 
Lebensabschnitt zu Ende geht. 
Franziska Stein verglich die 
Schulzeit mit der Spielzeit einer 
Mannschaft, bei der man vor ein 
paar Jahren angeheuert, sich in 
den Jahren geformt und gebildet 
habe, mit Stürmern und auch 
defensiven Mittelfeldspieler. „Die 
Mischung macht’s“, betonte Stein 

Abschlussfeier an der evangelischen 
Schule Naila

Unser Bild zeigt alle Abschlussschülerinnen und Schüler mit den Klassenlehrern Petra Fleischer und Philipp 
Greim. 

Das Evang.-Luth. Dekanat Naila und die Kirchengemeinden Naila 
und Marxgrün laden herzlich ein zur Einführung von Pfarrer Dr. 
Thomas Hohenberger und Pfarrer Andreas Hesse am 6. August, um 
10 Uhr. In einem Festgottesdienst werden beide durch Dekan 
Andreas Maar in der Nailaer Stadtkirche installiert. Pfarrer Andreas 
Hesse wird die 2. Pfarrstelle Naila mit Kirchengemeinde Marxgrün 
und Pfarrer Dr. Thomas Hohenberger die 3. Pfarrstelle Naila verlie-
hen. Beim anschließenden Empfang im „Täubla“ gibt es Gelegenheit 
mit Pfarrer Dr. Hohenberger und Pfarrer Hesse ins Gespräch zu kom-
men.

Einführung Pfarrer Dr. Hohenberger 
und Pfarrer Hesse in Naila

Bürgerbeteiligung die Eltern 
und Kinder aktiv beteiligen. 
Nach den abschließenden 
Arbeiten am Fallschutz und der 
Außenanlage durch den Stadt-
bauhof konnte das Spielgerät 
nun seiner Bestimmung über-
geben werden.
Die Kosten der gesamten Anla-
ge belaufen sich auf 28.500 
Euro sowie circa 100 Arbeits-
stunden des Städtischen Bau-
hofes.

Im Neubaugebiet Lindenpark 
ist ein neuer Spielplatz ent-
standen. Bereits bei der Aus-
weisung des Neubaugebietes 
wurde durch die Stadt Naila der 
Spielplatz geplant und im 
Bebauungsplan ausgewiesen.
In der Zwischenzeit wurden auf 
dem Spielplatz eine Sitzgele-
genheit und ein Spielplatz-
schild angebracht.
Bei der Auswahl des Kletter-
turms konnten sich im Zuge der 

Neuer Spielturm am Spielplatz im Neubaugebiet Lindenpark eröffnet

Entspannt können die Erstklässlerinnen und Erstklässler der Grund-
schule Naila in die Sommerferien starten. Wie für jede Jahrgangsstu-
fe an der Schule gab es nun auch für die ersten Klasse ein besonderes 
Sportprojekt: Qi Gong. Zum Ende des Schuljahres führte Stephanie 
Klier mit den Kindern verschiedenste Qi-Gong-Übungen, eingebaut 
in kreativen Geschichten, durch. Vom „Gruß an die Sonne und Erde“ 
und der „Verneigung“ bis hin zum „Katzenbuckel“ brachte die Ein-
heit viel Bewegung und Entspannung in den Unterrichtsalltag. Die 
Kinder lernen so, wieder in Einklang mit sich selbst und mit der Natur 
zu kommen. Genau das richtige nach einem anstrengenden Schul-
jahr, in dem die Kleinsten jede Menge gelernt haben.

Qi-Gong vor den Sommerferien
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Aus Naila

SySTEP hat mit circa 200 Gästen 
sein Sommerfest am „Bären-
haisla“ nahe dem Nailaer Orts-
teil Culmitz gefeiert. Von allen 
Einrichtungen des Institut für 
systemische Erlebnispädagogik 
zugleich Anbieter für ambulante 
und stationäre Leistungen im 
Rahmen der Jugendhilfe und 
Hilfe zur Erziehung kamen die 
Gäste und somit vom Waldkin-
dergarten in Naila, der Feuer-
wehr-Kita in Straßdorf, dem 
neuen Waldkindergarten 
Stammbach wie auch den statio-
nären und ambulanten Jugend-
hilfeangeboten. Das Wetter 

passte, sodass im Freien inmit-
ten von Natur bestens gefeiert 
werden konnte – und natürlich 
schnabuliert, die Geselligkeit 
genossen und Gespräche 
geführt wurden.
 Bei einem internationalen 
Salatbuffet, Gegrilltem und 
alkoholfreien Getränken konn-
ten sich die Besucher stärken 
bevor klein und groß beim 
Bogenschießen, im Niedrigseil-
garten oder im Feuerwehrpar-
cours Wissen und Können testen 
und einbringen konnten, dabei 
zugleich neue Erfahrungen 
erlebten. 

Sommerfest am Bärenhaisla 

Lippertsgrün –  Das traditio-
nelle Schützen- und Gartenfest 
fand wie immer auf dem Vor-
platz (und witterungsbedingt 
teilweise in der Mehrzweckhal-
le) des vereinseigenen Sport-
heims statt.
TuS-Vorsitzender Uwe Peetz 
konnte viele Besucher, unter 
ihnen auch 1. Bürgermeister 
Frank Stumpf, den 2. Bürger-
meister Jörg-Steffen Höger 
sowie viele Stadträte begrüßen. 
In diesem Jahr fand zum zweiten 
Mal, anstelle des Hauptschie-
ßens, das „Lippertsgrüner Bür-
gerschießen“ statt.
Hier konnte jeder Bürger sein 
Können unter Beweis stellen, ob 
als Team oder Einzelstarter.
Um 18.00 Uhr wurde das 
Geheimnis gelüftet und der 
neue Schützenkönig durch den 
1. Bürgermeister proklamiert.
Johannes Friedrich übernahm 
als Schützenkönig die Kette von 
Gerhard Ott. Johannes Friedrich 
lebt seit 10 Jahren in der Nähe 
von Bayreuth, ist aber als Schüt-
ze nach wie vor beim TuS Lip-
pertsgrün aktiv und mit dem 
Verein eng verbunden. Sebas-
tian Ernst übernahm als Jung-
schützenkönig die Kette von 
Felix Kemnitzer. Luke Högner 
wurde bester Schütze mit dem 
Red-Dot-Luftpunktgewehr.
Schützenmeister Karlheinz 
Friedrich freute sich, dass über 
90 Schützen und 22 Teams am 2.
Lippertsgrüner Bürgerschie-

Schützenabteilung des TuS 02 Lippertsgrün:

Doris Hildner ist Lippertsgrüner Bürgerkönigin

ßen“ teilnahmen. Jeder Teilneh-
mer bekam ein Freigetränk 
sowie die ersten fünf Plätze bei 
den Mannschaften Bier und 
Bratwürste sowie bei den Ein-
zelstartern einen Essensgut-
schein. Die Mitglieder der TuS-
Schützenabteilung wurde hier-
bei extra gewertet.
Beim Bürgerschießen wurde 
Doris Hildner zur „Bürger-
schießkönigin“ gekürt. Anstelle 
einer Königskette bekam sie 
eine original „Batschkapp“ 

(Schirmmütze), da die Lipperts-
grüner Bürger im Volksmund als 
„Batschkappn“ bezeichnet wer-
den.
1. Bürgermeister Frank Stumpf 
dankte für die Einladung. Das 
Gartenfest des TuS Lippertsgrün 
zählt zu den Höhepunkten der 
Stadt, so Stumpf. Zudem gratu-
lierte er den Schützenkönigen, 
die das Amt mit Stolz überneh-
men können und somit auch die 
Stadt nach außen hin repräsen-
tieren.

Sieger Bürgerschießen: Thomas Wirth, Reinhold Rank, Bürgerkönigin Doris 

Hildner, TuS Vorstand Uwe Peetz, 1. Bürgermeister Frank Stumpf, Hans 

Spindler, Joe Schade, Susanne Franz, Markus Franz, Erwin Schuberth, Gitta 

Schade, Schützenmeister Karlheinz Friedrich, Emilia Ernst und  Frieda 

Weibrecht (hinten von links). 

Schützen: 1. Platz Johannes Friedrich, 2. Platz Felix Kemnitzer, 

3. Platz Claudia Dill, 4. Platz Rainer Engel, 5. Platz Gerhard Ott.

Bürger: 1. Platz Reinhold Rank, 2. Platz Uwe Peetz, 3. Platz Thomas 

Wirth, 4. Platz Susanne Franz, 5. Platz Michael Scholz.

Teams: 1. Platz „Frankenwaldverein“ mit Bernd Geiser, Volker Horn, 

Hans Spindler; 2. Platz: „Team 11.11.“ mit Erwin Schuberth, Markus 

Franz, Joe Schade; 3. Platz: „Schrubber alt“ mit  Gitta Schade, Claudia 

Rank, Ute Ströhla; 4. Platz „Besprechungslaufmädels“ mit Bettina

Pültz, Judith Peetz, Christine Horn.

Bürgerkönig: Bürgerkönigin Doris Hildner, 2. Platz: Hans Spindler, 

3. Platz: Reinhold Rank, 4. Platz Uwe Peetz, 5. Platz: Joe Schade.

Die Sieger des Bürgerschießens:

Schützenkönig Johannes Friedrich und Jungschützenkönig Sebastian 

Ernst mit denSchützen des TuS Lippertsgrün.
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Aus Naila

11.08. von 16.00 bis ca. 17.30 Uhr „Lust auf 

Bücher“ in der Stadtbibliothek Naila, 
Walchstr. 15. In kleiner Runde Lesen, Diskutieren, Kaffee oder Tee 
trinken. Wer möchte ein Buch vorstellen, wer möchte einfach mal 
schnuppern? Wer möchte uns mit Musik erfreuen? Die Leiterin der 
Stadtbibliothek, Helga Stampf, stellt interessante Neuzugänge vor. 
Informationen Brigitte Witzgall, Tel. 09282/8901, Helga Stampf und 
Marlies Osenberg,  Tel. 0176 40762827,

21.08. von 14.00 bis 16.00 Uhr Netzwerktreffen im Bonhoeffer-

Haus, Albin-Klöber-Str.9 in Naila zur Vorbereitung des UNO-Weltta-
ges zur Überwindung von Armut und Ausgrenzung im Rahmen des 
f.i.t.-Projektes „Sichtbar aber auch nicht stumm.“Anmeldung bei 
Pfarrerin Rodenberg, Tel. 09282/9635617 

Termine der Mehrgenerationen-
Projektschmiede

Der Wettergott hatte es gut 
gemeint: Bei angenehmen som-
merlichen Temperaturen durfte 
die CSU und Frauen-Union Nai-
la zahIreiche Gäste zum Spiel-
platzfest in der Badstraße 
begrüßen.
Stadträtin Dorothea Hollerbach, 
die das Fest federführend orga-
nisierte, zeigte sich sichtlich 
erleichtert und sehr begeistert: 
„Mein Augenmerk als CSU-
Stadträtin liegt besonders im 
sozialen Bereich und deswegen 
ist es für mich eine Freude, so 
ein Fest für die Kinder und 
Familien zu organisieren. Wir 
haben mit dem Fest voll ins 
Schwarze getroffen. Ich freue 
mich über diesen großen 
Ansturm und danke allen Hel-
fern, die uns tatkräftig unter-
stützt haben.“
Die Hauptakteure waren an die-
sem Tag natürlich die Kinder, 
die wie kleine Ameisen ganz 
geschäftig auf dem Gelände 

samt Verkehrsübungs- und 
Bolzplatz umherwirbelten. Die 
Warteschlange beim Kinder-
schminken war zeitweise so 
lang, dass sogar Nummern ver-
geben mussten. Ein absoluter
Kindermagnet war sicherlich 
die Edelsteinsuche im Sand, bei 
der die gefundenen Schätze in 
den zuvor gestalteten Schatz-
kistchen gesammelt werden 
konnten. 
Bei der Spielstraße winkte als 
Belohnung eine coole Medaille, 
die gerne als Erinnerung mit 
nach Hause genommen wurde.
Während die Kinder beschäftigt 
waren, kamen die Eltern zum 
Plaudern und Verweilen zusam-
men.
Dabei hatten sie auch die Gele-
genheit mit den anwesenden 
Stadträtinnen und Stadträten 
ins Gespräch zu kommen. Orts-
vorsitzender Paul-Bernhard 
Wagner stellte außerdem die 
Umfrage zur Spielplatzzufrie-

denheit vor, die mit dem Fest 
ihren Startschuss fand.
Ziel dieser Umfrage ist es, die 
Meinungen der Familien zu den 
vorhandenen Spielplätzen 
abzufragen und auch Wünsche 
und Anregungen für eine Ent-
wicklung der Nailaer Spielplatz-
landschaft aufzunehmen.
„Wir als CSU verstehen uns als 
Familienpartei. Transparenz 
und der Austausch mit den Mit-
bürgern ist uns sehr wichtig. Es 
liegt uns sehr am Herzen, dass 
wir bei dieser Thematik genau 
die Menschen mitnehmen, die 
davon betroffen sind und/oder 
sich eine Veränderung wün-
schen. Durch Ihre Teilnahme
an der Umfrage, die Sie unter 
dem Link http://kurzelinks.de/
csunaila finden, können Sie 
aktiv bei der Entwicklung mit-
wirken.“
Plakate auf den einzelnen Spiel-
plätzen würden auch nochmal 
daran erinnern, dass die Umfra-

ge noch bis zum 13. August 2023 
laufe, so Paul-Bernhard Wagner.
Stadträtin und FU-Vorsitzende 
Ira Rodler resümiert: „Naila ist 
ein Familienparadies und soll 
dies bleiben. Wir müssen dafür 
die richtigen und zeitgemäßen 
Rahmenbedingungen schaffen. 
Die großartige Resonanz zeigt 

uns, dass sich die Familien nach 
einem modernen, neuen Treff-
punkt sehnen, an dem man 
zusammenkommen kann.  Wir 
möchten alle Nailaer dazu ein-
laden, an unserer Umfrage teil-
zunehmen, damit wir 
dahingehend etwas verbessern 
können.“

CSU und Frauen-Union Naila

Spielplatzfest an der Badstraße

Auf dem Bild zu sehen (v.I.): Stadtrat Christoph Faltenbacher, Stadträtin 
und FU-Ortsvorsitzende Ira Rodler, Stadtrat, Stadträtin Dorothea Holler-
bach und CSU-Ortsvorsitzender Paul-Bernhard Wagner. 

Alles rund ums Thema Wasser 
war das Motto des diesjährigen 
Jugendwochenendes des Fran-
kenwaldvereins Lippertsgrün. 
Ziel war das Wanderheim des 
Frankenwaldvereins Schauen-
stein, wo die Kinder entweder 
in Zelten oder im Haus über-
nachten konnten.
Das Jugendteam mit Christine 
Schmölzer-Glier, Nina Weiß, 
Mona Ernst und Nicole Franz 
hatte sich auch in diesem Jahr 

ein tolles Programm überlegt. 
Nach einem bunten Spielnach-
mittag waren am Samstag-
abend die Eltern zum Grill-
abend eingeladen. 
Der Sonntag begann mit einem 
Frühstück und dem Kindergot-
tesdienst, bevor es zu  Fuß zum 
Wasserspielplatz nach Helm-
brechts ging, wo alle Kinder 
nach vielen lustigen Überra-
schungen am Nachmittag 
abgeholt werden konnten.

Frankenwaldverein Ortsgruppe Lippertsgrün

Jugendwochenende mit tollen Erlebnissen
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Schwarzenbach a.Wald

Frau Roselinde Thüroff, Hochstraße 26
zum 85. Geburtstag (04.08.)

Frau und Herrn Luba und Andreas Schilling, Döbrabergstraße 8
zur Goldenen Hochzeit (09.08.)

Frau und Herrn Gabriele und Herbert Dietz, Türkengrundstraße 15
zur Goldenen Hochzeit (10.08.)

Stadt Schwarzenbach a.Wald gratuliert ihren Jubilaren:

Eheschließung:
Armin Peetz und Darleen Lötsch, 
Schwarzenstein, Tulpenweg 7, am 27.07.2023.

Aus dem Standesamt

Das Geburten-, Ehe-, Lebenspartnerschafts- und Sterberegister wird am 
Ort des jeweiligen Personenstandsfalls geführt. Die Personenstandsurkun-
den aus diesen Registern sind deshalb beim Standesamt zu beantragen, in 
dessen Zuständigkeitsbereich das Kind geboren ist, die Ehe geschlossen 
wurde, die Lebenspartnerschaft begründet wurde bzw. der Betroffene ver-
storben ist 
Personenstandsurkunden können auch beim Standesamt Schwarzenbach a.Wald 

beantragt werden, wenn der Personenstandsfall nach dem 01.01.2009 bei einer ande-

ren Gemeinde in Bayern eingetreten ist. 

Die Personenstandsurkunden geben zum Zeitpunkt ihrer Ausstellung den jeweiligen 
Stand der standesamtlichen Beurkundung in den Personenstandsregistern wieder. 
Änderungen durch Fortführung der Personenstandsregister werden in die Urkunden ein-
gearbeitet. Folge ist z.B., dass in einer älteren Geburtsurkunde noch kein Vater eingetra-
gen ist, wenn die Vaterschaft erst später anerkannt wurde. Die Abstammung von dem 
Mann kann dann nur mit einer neueren Geburtsurkunde nachgewiesen werden.
Dieses Beispiel soll verdeutlichen, dass immer nur die neueste Personenstandsurkunde 
den aktuellen Stand der Beurkundung in einem Personenstandsregister wiedergeben 
kann. Selbst wenn keine Veränderungen eingetreten sind, lässt sich auch diese Tatsache 
nur mit einer Personenstandsurkunde neuesten Datums beweisen.
Personenstandsurkunden können die Personen, auf die sich die standesamtliche Beur-
kundung bezieht, ihre Ehegatten oder Lebenspartner (bei bestehender Ehe oder Lebens-
partnerschaft), ihre Vorfahren und ihre Abkömmlinge ohne weitere Voraussetzung erhal-
ten. Andere Personen müssen ein rechtliches Interesse glaubhaft machen.
Die Gebühr für eine Geburts-, Ehe-, Lebenspartnerschafts- oder Sterbeurkunde beträgt 
12,00 EUR.
Standesamt Schwarzenbach a.Wald
Frankenwaldstr. 16
95131 Schwarzenbach a.Wald
Tel.-Nr. 09289-5041 oder 5032
E-Mail: standesamt@schwarzenbach-wald.de

 Schon gewusst?
Viele Personenstandsurkunden auch im Rathaus 
Schwarzenbach a.Wald erhältlich!

 

Bundesfreiwilligendienst: Zwei Stellen frei 
 

Die Stadt Schwarzenbach a.Wald bietet zwei Einsatzstellen an. Eine Stelle im Bauhof im Bereich 

Umwelt- und Naturschutz sowie Nachhaltigkeit und eine Stelle in der Grund- und Mittelschule im 

Bereich Kinder- und Jugendhilfe, Jugendbildung und Jugendarbeit. 

Der Bundesfreiwilligendienst (BFD) ist ein freiwilliges Engagement in sozialen, kulturellen, 

ökologischen oder anderen gemeinwohlorientierten Einrichtungen in Deutschland. Das sind zum 

Beispiel Kindergärten, Schulen, Pflegeeinrichtungen, Rettungsdienste, Forstämter, Theater, 

Museen, Sportvereine und vieles mehr. 

Ein BFD kann zwischen 6 und 24 Monate dauern – er wird meistens für 12 Monate am Stück 

geleistet. In der Regel ist der BFD ein ganztägiger Dienst, bei dem die Freiwilligen überwiegend 

praktische Hilfstätigkeiten leisten. Dafür bekommen sie ein Taschengeld und sind automatisch 

Mitglied in der gesetzlichen Renten-, Unfall-, Kranken-, Pflege- und Arbeitslosenversicherung. 

Einen Bundesfreiwilligendienst können alle machen, die die Vollzeitschulpflicht erfüllt haben. 

Ansonsten spielen Alter, Geschlecht, Nationalität oder die Art des Schulabschlusses in der Regel 

keine Rolle. Freiwillige sammeln wertvolle Erfahrungen, können Wartezeiten sinnvoll überbrücken 

und ein Berufsfeld kennenlernen. Der BFD bietet die Möglichkeit, sich zu orientieren und die 

eigenen Fähigkeiten zu entdecken und weiterzuentwickeln. Auch die Einsatzstellen profitieren von 

der engagierten Unterstützung. Dazu gibt es ein schriftliches Zeugnis über die Art und Dauer, 

welches bei Bewerbungen vorgelegt werden kann. Der BFD kann gegebenenfalls als 

Wartesemester oder Praktikum angerechnet werden. 
 

 

 
 

21Wir im Frankenwald



Aus Schwarzenbach a.Wald

Beginn am 4. September 2023, 8 x montags, 17 Uhr und 20 Uhr noch 

einzelne Räder frei; Gebühr 48 Euro zzgl. Hallenbadeintritt 

 Anmeldung und Infos im Rathaus:  Frau Meyer, Tel. 09289/5021, 

E-Mail: kerstin.meyer@schwarzenbach-wald.de 

Ziehung Gewinner FrankenWALDtag

Fahrt zur Naturbühne Trebgast am 13.08.2023:
Abfahrtszeiten:

13.00 Uhr: Unterschwarzenstein, bei „Stöcker Bus“

13.05 Uhr: Schwarzenbach a.W., Marktplatz

13.15 Uhr: Schwarzenbach a.W., Bushaltestelle Post

VdK OV Schwarzenbach a.Wald

 In der Feuerwehrkita von SySTEP geht ein schönes und ereignisreiches Kindergartenjahr zu Ende. 

Gemeinsam haben wir viele tolle Sachen erlebt und gemeistert. Zum Abschluss des Kindergartenjah-

res gab es noch eine Menge Aktionen mit der Feuerwehr, beim Bouldern und beim Abschiedsfest mit 

den Vorschulkindern.

Ein spannendes 
Kindergartenjahr geht zu Ende

Verantwortliche des Franken-

WALDtages trafen sich mit Bürger-

meister Reiner Feulner im Rathaus 

zu einer Nachbesprechung und 

zur Ziehung der Gewinner. Neben 

Gutscheinen gibt es unter ande-

rem  Holzkohle aus der Thiemitz, 

ein Ster Holz und mehr. Die Preise 

werden bei einer gesonderten Ver-

anstaltung an die Gewinner, die 

aus den Landkreisen Hof, Wunsie-

del, Kronach und Kulmbach kom-

men, übergeben.
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Hiphop-Künstler und präsen-
tierte der Eule stolz ihr Demo-
Tape. Keine Ruhe, sondern Party 
hieß es für die Fledermaus bei 
Elektromusik und flackernden 
Lichtern am Nachthimmel.
Erschöpft nach vielen Liedern, 
unter anderem „Fühlst du schon 
den Beat?“ und von den vielen 
Abenteuern kehrte die Eule in 
ihre Höhle in den Wald zurück.

machen würde. Alles ist lang-
weilig, meinten die Punk-Kat-
zen und sorgten mächtig für 
Unruhe und die Eule begreift, 
dass Punk-Musik eben nicht lei-
de und friedlich klingt. „Und wie 
wäre es mit Reggae? Der gechill-
te Papagei erklärt, was seine 
Lieblingsmusik aus Jamaika so 
besonders macht.
Fette Beats zeigte die Ratte als 

asseln als wahre Kenner des 
Jazz.
Der passionierte Maulwurf-Alt-
rocker warf am liebsten seinen 
Hügel auf dem Festivalgelände 
auf und die Eule verstand, dass 
die Rockmusik nichts mit 
Röcken zu tun hatte. Eine aufge-
regte Motte in der Oper erzählte 
der Eule, warum ihr Leben ohne 
diese Musik keinen Sinn 

und einer wunderschönen 
Melodie folgte. Das war der 
Beginn einer zauberhaften Rei-
se.
Zuerst traf sie auf die Pop-Flie-
gen mit ihren grünen Paillet-
tenkleidern und lernte einen 
Pophit kennen, den sie so 
schnell nicht vergaß. Dann 
führte der Weg sie in den Jazz-
keller. Dort warteten die Keller-

Bei einem Entdeckerflug durch 
die Musikwelt findet die Eule 
den Beat. Eine tolle Vorführung, 
die viermal stattfand – auch die 
kleinsten Zuschauer hatten ihre 
Freude daran.
Da gab es Jazz-Musiker mit 
Damen oder Hiphop-Tänzer und 
eine Vielzahl von Erzählern. Sie 
berichteten von einer Eule, die 
am Rande des Waldes wohnt 

Musical der Schulspielgruppe

04.08.
Obst- und Gartenbauverein Schwarzenbach 

a.Wald 
1. Freitagstreff im Monat Vereinshütte an der Peunthe

11.08. 18.00 Uhr Frankenwaldverein Schwarzenbach a.Wald Stammtisch
Pizzeria Bella Ciao, Schwarzenbach 

a.Wald

Veranstaltungen in Schwarzenbach a.Wald
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Aus Schwarzenbach a.Wald

SpVgg Döbra
Sonntag, 06.08. 15.00 Uhr 

Herrenmannschaft Heimspiel gegen FSV Naila 2

FC Döbraberg
Samstag, 05.08.2023 in Straßdorf um 16.00 Uhr

SG FC Döbraberg/FCR Geroldsgrün gg. SG Stammbach/

Sauerhof

Sonntag, 06.08.2023 in Straßdorf um 15.00 Uhr

SG FC Döbraberg/ FCR Geroldsgrün 2 gg. VFB Moschendorf

SV Meierhof Sorg
So. 06.08.2023 um 15 Uhr

SV Meierhof-Sorg –  VfR Steinbach

Sportanlage Meierhof

Fußball in Schwarzenbach a.WaldTschüss Angela!

einer Videobotschaft von 
Jean-Paul und Andrea Ardüser 
(die ehemalige Arbeitskolle-
gin) aus Albanien. Bürger-
meister Reiner Feulner hatte, 
wie alle anderen, zum 
Abschied ein Geschenk dabei. 
Er sowie Samuel Ossendorf 
von der Jesusgemeinde Fran-
kenwald und der Trägerver-
antwortliche Daniel Diezel 
erwähnten ihre Leidenschaft 
für die Kinder in all den Jah-
ren.

Mit einer Bilderpräsentation 
begann der Abschied durch 
Leiterin und Freundin Susi 
Ruckdeschel, die für die vielen 
Jahre der Zusammenarbeit 
und des Zusammenhaltens 
dankte. 
Freude habe den Alltag durch-
zogen, nun wartet die Hänge-
matte im Ruhestand. Die Kin-
der führten auf, was an Angela 
so besonders ist und was sie 
mag oder nicht mag. Über-
rascht wurde sie auch mit 

Mit einem lachenden und 
einem weinenden Auge nimmt 
Angela Wunner Abschied von 
ihrer Tätigkeit als Kindergärt-
nerin. Es war nicht nur eine 
Tätigkeit, es war Berufung, ja 
eigentlich Liebe zum Beruf 
und zu den Kindern. Fast 20 
Jahre war sie in der Kita Aben-
teuerland – vorher im Evange-
lischen Kindergarten-, hat die 
Kita mit aufgebaut als diese 
gegründet wurde. „Damals mit 
vier Kindern“ erinnert sie sich.

Bei der Verabschiedung, auf dem Bild von links: Joanna Varghese, Samuel Ossendorf, Bürgermeister Reiner Feul-

ner, Jennifer Fechtner, Daniel Diezel, Fredi Wunner, Susi Ruckdeschel sowie Angela Wunner (vorne) und Elea, die 

an diesem Tag Geburtstag hatte.
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Ein abwechslungsreiches und spannendes Programm wartete auf die Jugendlichen der Feuerwehren aus Straßdorf und Bernstein a.Wald. Sie waren mit ihren Betreuern 

in Helmbrechts dabei, als der Kreisjugendfeuerwehrtag mit Zeltlager an drei Tagen stattfand. Dort wurden unter anderem  örtliche Betriebe und Sehenswürdigkeiten 

erkundet sowie eine Ausbildungs- und Informationswanderung durchgeführt. Dabei stand auch die Kameradschaftspflege im Vordergrund.

Kreisjugendfeuerwehrtag: Wir waren dabei!

Ohne Elterntaxi zur Schule

69 Grundschüler haben mitge-

macht und sich nicht von den 

Eltern zur Schule fahren lassen. Zu 

Fuß, gemeinsam mit anderen Kin-

dern und laufen ist schließlich 

gesund. Es gab viele Argumente 

für diese Aktion. In der Schulaula 

wurden jetzt die Urkunden verge-

ben. Hausmeister Patrick Rothbal-

ler war Glücksfee und zog die 

Gewinner der Stofftaschen. Außer-

dem erhielt Ana Luisa Koch einen 

Gutschein.
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Aus Schwarzenbach a.Wald

festzulegen. Für Verköstigung 

ist auch gesorgt.

Unter anderem sind dabei:

Tellschützen, OGV Döbra, BRK 

und Bergwacht Schwarzenbach 

a.Wald, Go Church, SSV Schwar-

zenbach a.Wald, Brainflush 

Laboratory, FC Döbraberg, Was-

serwacht und Wintersportverein 

Schwarzenbach a.Wald, Evange-

lische Kirchengemeinde, Groß-

kaliberschützenverein, CVJM 

und Freiwillige Feuerwehr 

Schwarzenbach a.Wald

Für Klein und Groß, für Jung und 

Alt – dafür ist der Markt der Ver-

eine gedacht. Dieser findet am 

Sonntag, den 17. September von 

13 bis 17 Uhr im Pausenhof der 

Grundschule statt.

Vertreter zahlreicher Vereine 

trafen sich mit Gemeindeju-

gendarbeiter und Hausmeister 

Patrick Rothballer, um im Pau-

senhof und auf dem Schulgelän-

de die Standorte der einzelnen 

Vereine, die sich dann den Besu-

chern mit Aktionen vorstellen, 

17. September: Markt der Vereine

Im Rahmen der Waldhauptstadt in Zusammenarbeit mit der VHS 

fand wieder Besichtigung beim Höbel- und Sägewerk Meister statt. 

Einen zweite Führung wurde dankenswerter Weise wegen dem gro-

ßen Interesse angeboten. Hier erfuhren die Besucher die einzelnen 

Schritte der Produktion mit großen Maschinen und traditionellen 

Werkzeugen. Zweiter Bürgermeister Matthias Wenzel bedankte sich 

bei Heiko Meister mit einem T-Shirt der Waldhauptstadt.

Besichtigung  Dorschenmühle

Start ins Ferienprogramm 
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SüdWasser 24 Stunden Störungsdienst  09283-8612243

Technischer Kundenservice  09283-8610

Stromversorgung Bayernwerk AG
Störungsnummer:   0941-28003366

Antennen- Interessengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG)
für Bobengrün, Horwagen und Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 09288 - 28 99 9 99

Kundenservice der Fernseh-Antennen-
Gemeinschaft Bad Steben e.V. (FAG) 09288-9500 

Tourist-Information

Badstr. 31 (Wandelhalle) Mo–Mi. 09.00 – 12.30 Uhr und 13.30  – 16.00 Uhr

Tel. (09288) – 74 70 Do. – Fr.  09.00 – 12.30 Uhr und 13.30 – 17.00 Uhr

Fax (09288) – 74 80 Sa. & So. 09.00 – 12.00 Uhr  

 

Monika Josiger         monika.josiger@bad-steben.de                Tel. 74 73

Petra Schmeißer    petra.schmeisser@bad-steben.de                                 Tel. 74 72

Ira Rodler                ira.rodler@bad-steben.de                                               Tel. 74 74

Stefanie Rogler     stefanie.rogler@bad-steben.de Tel. 74 71

Ansprechpartner/innen und Öffnungszeiten 
der Verwaltung

Mo. 08.00 – 12.00 Uhr und 13.30 –  18.00 Uhr

Di. 08.00 –  12.00 Uhr                                                     

Mi. 08.00 – 12.00 Uhr

Do. 08.00 –  12.00 Uhr und 13.30 –  16.30 Uhr                   

 Fr. 08.00 – 12.00 Uhr

Telefon-Vermittlung: (09288)–7 40, Telefax: (09288)–74 43 

E-Mail: rathaus@badsteben.de, Homepage: www.markt-badsteben.de

Erster Bürgermeister Bert Horn ist über das Vorzimmer (74 22) erreichbar.

Unsere Mitarbeiter erreichen Sie wie folgt:
Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 2, 95138 Bad Steben (Rathaus)

Geschäftsleitung, Marktgemeinderat
Christina Grünert                        Zi. 9   geschaeftsleitung@badsteben.de Tel. 74 21

Informations- und Kommunikationstechnik
Luca Fischer                               Zi. 7 luca.fischer@badsteben.de Tel. 74 27

Vorzimmer Bürgermeister/Amtsblatt „Wir im Frankenwald“
Ina Tübel                                    Zi. 8  ina.tuebel@badsteben.de  Tel. 74 22

Sozialamt
Silke Singer                               Zi. 1b  silke.singer@badsteben.de    Tel. 74 38

Einwohner-/ Gewerbe-/ Standesamt, Fundsachen
Birgit Gebelein                          Zi. 1a   standesamt@badsteben.de   Tel. 74 37

Kämmerei – Allgemeine Finanzen
Fabienne Thüroff                        Zi. 5  fabienne.thueroff@badsteben.de Tel. 74 44

Kämmerei – Steuerstelle
Birgit Hübner                             Zi. 2  birgit.huebner@badsteben.de Tel. 74 34

Kasse
Moritz Wunner                           Zi. 3  moritz.wunner@badsteben.de   Tel. 74 31

Lohn-/ Gehaltsbuchhaltung, Besoldung  

Sylvia Wiesel                              Zi. 4  sylvia.wiesel@badsteben.de      Tel. 74 30

Anordnungs- und Beitragswesen, Beschaffungen
Julia Popp                                   Zi. 2  julia.popp@badsteben.de Tel. 74 33

Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 4, 95138 Bad Steben (Haus Cäcilie)

(Bau-)Ordnungsamt
Helmut Spörl                              Zi. 3  ordnungsamt@badsteben.de   Tel. 74 35

Technisches Bauamt 
André Möller                               Zi. 1  bauverwaltung@badsteben.de     Tel. 74 23

Technisches Bauamt, Wasserrecht
Klaus Rehm                                 Zi. 2  klaus.rehm@badsteben.de      Tel. 74 39

 Technisches Bauamt – Verwaltung
Sylvia Wiesel                                                          sylvia.wiesel@badsteben.de              Tel. 74 30

Bauhof (Am Bahnhof 7, 95138 Bad Steben)  Tel. 74 51

Wasserwerk  (Wasserwart  Michael Diezel) 0151/18039016

Amtliche Mitteilungen der Marktgemeinde Bad Steben

Die Haupt- und Finanzverwaltung im Rathaus ist im Zeitraum 14. bis 18. August 2023 
ausschließlich mit telefonischer Voranmeldung erreichbar!
Wir bitten rechtzeitig im Voraus Termine bei den jeweiligen Sachbearbeiter(inne)n zu 

buchen bzw. nicht dringliche Angelegenheiten in eine andere Woche zu verschieben!

Zudem bleibt das Rathaus am Donnerstag, 17. August 2023,
 komplett geschlossen!

Wir bitten zu beachten: Kurzweilig eingeschränkte 
Erreichbarkeit des Rathauses Bad Steben Mitte August 2023

Zur Jungbürgerversammlung hatte dieser Tage Bürgermeister Bert Horn die 12 bis 17-

Jährigen aus dem Gemeindegebiet von Bad Steben eingeladen. Auf der Tagesordnung 

standen die turnusmäßige Neuwahl der Jugendvertreter des Marktes Bad Steben sowie 

im Kreisjugendparlament. Nach der Begrüßung durch den Bürgermeister informierte 

Kreisjugendpfleger Johannes Wurm über die Aufgaben und Möglichkeiten der kommu-

nalen Jugendvertretung. So können zum Beispiel Vorschläge aus dem Kreis der Jugend-

lichen an den Gemeinderat gemacht werden, welche dort zu beraten sind. „Im Landkreis 

Hof steht ein Budget von 10.000 Euro zur Verfügung über dessen Verwendung das Kreis-

jugendparlament entscheiden kann“, so Wurm. 

Bei Wahl der Wahl zur Jugendvertretung des Marktes Bad Steben wurden schließlich Lea 

Bär aus Thierbach und Julia Chudik aus Carlsgrün jeweils einstimmig gewählt. Die bei-

den sechzehnjährigen jungen Damen werden Bad Steben auch im Kreisjugendparlament 

repräsentieren.

Natürlich hatten die jungen Mitbürgerinnen und Mitbürger auch Gelegenheit ihre Anre-

gungen im Rahmen der Jungbürgerversammlung vorzutragen. So beklagte Ronja Haase, 

dass das Wartehäuschen am Bahnhof viel zu klein sei; es biete kaum Schutz bei schlech-

tem Wetter. Auch wurde die Frage diskutiert, ob das Wahlalter in Bayern auf 16 Jahre 

abgesenkt werden sollte. Hier äußerten sich die Jugendliche eher zurückhaltend. So 

sahen die Jugendvertreterinnen mehr Aufklärung zum Thema Wahlen an den Schulen 

als Voraussetzung für ein solches Projekt. Auch sei die persönliche Entwicklung nicht bei 

allen Personen in diesem Alter soweit abgeschlossen um manche Themen wirklich ent-

scheiden zu können. Und auch der scheidende Jugendvertreter Max Egelkraut vertrat die 

Ansicht, dass das Wahlalter mit 18 Jahren so in Ordnung ist.

Abschließend wies Kreisjugendpfleger Wurm die Anwesenden noch auf eine Veranstal-

tung des Landkreises Hof zur Landtagswahl hin: Am 16. September wird ein „Politiker-

grillen“ stattfinden. Bei diesem Event werden die Politiker zum einen selbst am Grill ste-

hen und zum anderen auch kritische Fragen aus dem Kreis der jungen Teilnehmer beant-

worten.

Jungbürgerversammlung in Bad Steben:
Lea Bär und Julia Chudik sind Jugendvertreterinnen

Auf dem Bild von links:  Bürgermeister Bert Horn, Jugendsprecherin Lea Bär, Holger Hallbauer/

Jugendbeauftragter Marktgemeinderat, stellv. Jugendsprecherin Julia Chudik, Max Egelkraut/

bisheriger Jugendsprecher sowie Kreisjugendpfleger Johannes Wurm.
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Abteilungen, bei denen die 
Schüler immer wieder ihr Kön-
nen unter Beweis stellen muss-
ten. So wurden beispielsweise 
die Zuschnittmuster virtuell auf 
das Leder projiziert, zuge-
schnitten und die Teile an der 
Nähmaschine zusammenge-
fügt. Es war faszinierend für die 
Mädchen und Jungen zu erle-
ben, wie viele Arbeitsschritte 
nötig sind, bis ein Sofa fertig ist 
und verpackt in den LKW gela-
den werden kann. So einen 
spannenden Unterricht hat man 
nicht jeden Tag! Lehrer und 
Schüler bedankten sich herzlich 
bei Christian Spörl und Arnold 
Lang von der Firma Brühl & Sip-
pold für die Organisation, die 
viele Zeit und das abwechs-
lungsreiche Erlebnis. 

„Technik und Kultur“ heißt ein 
Themenbereich im Fach Hei-
mat- und Sachunterricht der 
Grundschule. Um diese Inhalte 
nicht nur theoretisch, sondern 
möglichst anschaulich und 
praktisch zu erleben, machte 
sich die Klasse 4a der Alexan-
der-von-Humboldt-Grundschu-
le Bad Steben am Donnerstag, 
den 20. Juli zu Fuß auf den Weg 
zur Firma Brühl & Sippold in 
Carlsgrün. Nach einer Begrü-
ßung durch Christian Spörl, 
übernahm Arnold Lang die Füh-
rung durch die Fertigungshal-
len. Gleich bei der ersten Station 
durften die Kinder Hand anle-
gen und einen kleinen Hocker 
aus vorgefertigten Holz- und 
Polsterteilen zusammenschrau-
ben. Weiter ging es zu vielen 

Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Ein Unterrichtstag bei der Firma Brühl & Sippold

Jubiläumsbusfahrt nach Mainfranken 
 Anlässlich seines 100-jährigen 
Bestehens unternahm der TSV 
Carlsgrün eine Tagesbusfahrt 
nach Mainfranken, besuchte 
dabei das „Freilandmuseum 
Kirchenburg Mönchsondheim“ 
und nutzte verschiedene Füh-
rungen. Es folgte eine Teilung 
der Gruppe und während die 
eine Butter selbst herstellte, 
probierte sich die andere im 
Brotbacken. Als krönender 
Abschluss dann der gemeinsa-
me Verzehr des selbst produ-
zierten „Butterbrotes“. „Allen 
Teilnehmern war die Freude 
über das aktive Mitwirken anzu-
merken“, freute sich dritter Vor-
sitzender Tobias Metzner. Wei-
ter ging´s nach Bullenheim zur 
Weinverkostung im „Winzerhof 
und Weinstall Schmidt“, die vom 
Chef des Winzerhofes und des-
sen Tochter als frisch gebacke-
ner Wein-Sommelière begleitet 
wurde. Bei bester Laune der Rei-
senden wurden dabei in geselli-

ger Runde verschiedene Vesper-
platten - passend zu den kre-
denzen Weinen - verzehrt. Die 
Einkehr zum Abendessen fand 
in Volkach im Restaurant „Hin-
terhöfle“ statt, wo die „Reisen-
den“ bei strahlendem Sonnen-
schein und mediterranem Flair 
in der überdachten Außenter-
rasse den erlebnis- und lehrrei-
chen Tag gemeinsam ausklin-
gen ließen. Der dritte TSV-Vor-
sitzende Tobias Metzner, der 
gleichzeitig als Reiseleiter fun-
gierte, dankte vor allem Mirjam 
Diezel-Hornfeck, die als Tochter 
der TSV-Ehrenrätin Ingrid Die-
zel Carlsgrüner Wurzeln hat, 
und in Mainfranken wohnend, 
tätig für das „Freilandmuseum 
Kirchenburg Mönchsondheim“ 
die Ideengeberin zu diesem 
Ausflug war. Ein Dank ging auch 
an Busfahrer Helmut Spörl aus 
Carlsgrün, der seine Erfahrung 
bei der Vorplanung einbrachte, 
alle Teilnehmer gewohnt sicher 

chauffierte und durch seine 
humorvolle und herzliche Art 
ebenso dazu beitrug, dass der 
Tag sicher noch lange in schöner 
Erinnerung aller Teilnehmer 
bleiben wird. Tobias Metzner 
meinte bereits während der 
Fahrt schmunzelnd, dass auf-
grund der großen Resonanz es 
durchaus möglich sei, dass die 
Busreise der Anfang einer jähr-
lichen TSV Carlsgrün - Tradition 
werden könnte.
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Helga und Gottfried Holfeld fei-
erten das besondere Fest der 
eisernen Hochzeit. Sie sind in 
Bad Steben zu Hause. Er kam als 
Heimatvertriebener aus den 
Altvatergebirge 1947 nach Bad 
Steben und sie arbeitete im 
Haushalt der Bad Stebener 
Familie von Oskar Raithel, 
gebürtig aus Nordhalben. 1958 
gaben sie sich nach vier Jahren 
Kennenlernzeit im damaligen 
Wohnort Nordhalben das 
Jawort und erhielten auch dort 
den kirchlichen Segen. Auf-
grund dessen, dass die Braut 
noch keine 21 Jahre alt war, 
konnte die Hochzeit nur mit 
Zustimmung der Mutter erfol-
gen. „Das war halt damals so“, 
meint Helga Holfeld schmun-
zelnd. Kennengelernt hat sich 
das Paar beim Spazierengehen. 
„Helga und ihre Freundin 
haben die Kinobilder ange-
schaut und sind dann weiterge-
laufen und ich mit meinem 
Freund hinterher“, erzählt 
Gottfried Holfeld und lacht. 
Gelernt hat er Werkzeugmacher 
in der damaligen Liba, doch mit 
sinkender Auftragslage zog es 
ihn nach Schwäbisch Gmünd 

und dies für drei Jahre. „1957 
kam ich zurück, es gab wieder 
genügend Arbeit“, erinnert der 
Jubilar und auch an den Haus-
bau am Landeshügel in Bad Ste-
ben. „Während der Bauzeit 
wohnten wir in Nordhalben und 
zogen 1960 in unser eigenes 
Häuschen.“ Tochter und Sohn 
kamen zur Welt und heute zäh-
len zur Familie noch fünf Enkel 
und vier Urenkel einschließlich 
„Anhang“. Das „Eiserne“ Paar 
ist zufrieden und hofft auf wei-
tere gemeinsame Ehejahre, 
auch wenn altersbedingte Weh-
wehchen nicht zu verleugnen 
sind. 20 Jahre Arbeit in der Liba 
und 20 Jahre im gemeindlichen 
Bauhof Bad Steben bilden das 
berufliche Leben von Gottfried 
Holfeld, der so einige Anekdo-
ten aus seiner Zeit im Bauhof zu 
erzählen weiß, darunter auch 
das Malheur mit der Schneefrä-
se in Obersteben 1985. „Beim 
Fräsen befand sich der Aus-
wurfschacht auf Höhe des 
Küchenfensters eines der 
Anwesen und durchschlug die-
ses aufgrund der Wucht, sodass 
sich dann auf dem Küchentisch 
ein Schneehaufen türmte“, 

erzählt er lachend und meint, 
dass er zwar der Beifahrer war, 
aber trotzdem mit verantwort-
lich. Helga Holfeld arbeitete 
erst im Haushalt und dann 35 
Jahre als Näherin in der Bad 
Stebener Firma Frede. Beide 
sind Mitglieder des TSV Bad 
Steben, unterstützen diesen 
seit Jahren mit ihrem Beitrag. 
„Aktiv sind wir schon lange 
nicht mehr, aber wir hatten 
schöne Zeiten im Verein mit 
Karten spielen und Stammtisch 
wie auch Gymnastikgruppe.“ 
Nun genießt das Paar die 
gemeinsame Zeit in den eige-
nen vier Wänden, freut sich 
über die Besuche von Enkeln 
und Urenkeln und frönt den 
Hobbys von Sockenstricken und 
Holzmachen. Von der Marktge-
meinde überbrachte Bürger-
meister Bert Horn die besten 
Glückwünsche zum Ehejubilä-
um persönlich und von Landrat 
Dr. Oliver Bär, den Bayerischen 
Ministerpräsidenten Markus 
Söder und dem Bundespräsi-
denten Frank-Walter Stein-
meier flatterten die Glück-
wunschschreiben per Post ins 
Haus. 

Helga und Gottfried Holfeld 
feierten eiserne Hochzeit

Unser Bild zeigt den Bürgermeister Bert Horn mit dem Jubelpaar Helga und Gottfried Holfeld.

Thiemitz bis Gemeinreuth, 
vorbei an Kahlflächen die 
einerseits nachdenklich stim-
men, die aber viele schöne 
Ausblicke boten. Die letzte 
Etappe von Gemeinreuth bis 
zurück nach Schübelhammer 
ging bergab durch einen 
Hochwald mit mächtigen Tan-
nen und vielen satten Grüntö-
nen. Mit einer Einkehr im 
Gasthaus „Vogela“ endete die-
ser gemeinsame Wandertag.

Am vergangenen Sonntag traf 
sich die  Ortsgruppe Bad Ste-
ben des Frankenwaldvereins 
zum Wandern. Wir starteten in 
Schübelhammer, liefen zuerst 
bergan bis Bernstein und wei-
ter zum Weiler Breitengrund. 
Dort konnten wir die impo-
sante, geschätzte 900 Jahre 
alte Eibe bestaunen -wahr-
scheinlich der älteste Baum 
des Frankenwaldes. Wir wan-
derten weiter in Richtung 

Wandern mit dem 
Frankenwaldverein
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Zu ihrem letzten Kindergarten-
Abenteuer trafen sich die Bad 
Stebener Kindergartenkinder an 
einem Freitagnachmittag in 
Hirschberglein. Ihre Mission 
war es, im Auftrag der beiden 
bekannten Handpuppen Timmy 
und Lotte auf dem Weg zum Sei-
fenteich allerlei Aufgaben zu 
lösen und dabei einen sechsstel-
ligen Code herauszufinden. Die-
ser wurde dringend gebraucht, 
um einen Tresor zu öffnen, in 
dem ein großer Edelstein ver-
borgen war. Für ihre Detektiv-
arbeit wurden die Kinder im 
Abschiedslager mit einem 
leckeren Abendessen und vielen 
kreativen Spielangeboten 
belohnt. Zudem hatten dort alle 

Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Der Reha Sport Verein Bad Steben e. V. fährt vom 10. 9. - 16. 9. 2023 
in den Schwarzwald nach Oberharmersbach. 
Vorgesehen sind: Tour durch den Hochschwarzwald
Schifffahrt auf dem Titisee. Fahrt über die Elsässische Weinstraße 
und Besuch von Colmar. Ausflug zu den Triberger Wasserfällen und 
Besichtigung des Eble Uhren Parks. Ausflug nach Basel und zum 
Dreiländereck Deutschland-Frankreich-Schweiz
Preis p.P DZ 705,00 €
Preis EZ 795,00 €
Es sind noch Plätze frei!  Anmeldungen bei Barbara Voigt 09288/1894.

Schwarzwald-Reise des Reha Sport 
Vereins Bad Steben: 

Fleißige freiwillige Helfer und die Firma Wirth Beda-
chungen, Steinbach haben die gelungene Sanierung 
des Daches der Pergola am Wanderheim Gerlaser Forsthaus voll-
endet. Grund genug um zu feiern. Der Frankenwaldverein Bobeng-
rün lädt alle Mitglieder und Gäste zum „offenen Grill“ am Samstag, 

den 12. August 2023 am Wanderheim ein. Ab 18 Uhr steht kostenlos 
und umsonst Glut zur Verfügung. Jeder kann seine Köstlichkeiten je 
nach Geschmack mitbringen und dort seine Fähigkeiten als Grill-
meister unter Beweis stellen. Getränke können käuflich erworben 
werden. Wir freuen uns auf euren Besuch.

Offenes Grillen am Wanderheim
 Gerlaser Forsthaus

Tägliche Sendezeiten Videos:

03:00, 06:00, 09:00, 12:00, 15:00, 19:00, 21:00, 23:30 Uhr
„Historische Feuerwehrübung in Bad Steben“ „Feuerwehr-Oldtimer-
treffen“ 

Frankenwald-TV

die Möglichkeit einen kleinen 
Tresor zu bauen und sich einen 
eigenen Code dafür auszuden-
ken. Und natürlich durfte auch 
ein Edelstein nicht fehlen. Die-
sen erhielten die Jungen und 

Übernachtungsfest im Luther-Kindergarten

Auf dem Code-Weg unterwegs 

Mädchen in einer Nuss versteckt 
beim Abschied am Samstag-
morgen. Da hatten sie den abho-
lenden Eltern viel zu erzählen, 
denn nicht nur ein spannendes 
Code-Weg-Abenteuer, sondern 
auch eine aufregende Nacht im 
Kindergarten lagen hinter 
ihnen. 

durch den Kindergarten mit 
Erfolg.  Das Kita-Team bedankte 
sich  für diesen schönen Überra-
schungsbesuch!

Stunden später, nach Einbruch 
der Dunkelheit, bestanden die 
neuen Taschenlampen den Pra-
xistest bei der Nachtwanderung 

An ihrem Abschiedslagerplatz 
bekamen die Vorschulkinder 
beim Übernachtungsfest ganz 
unerwarteten Besuch. Saskia 
Grüner und Eva-Maria Rank vom 
Förderverein der Luther-Kin-
dertagesstätte überraschten die 
Jungen und Mädchen mit einer 
Taschenlampe, die sich durch 
wiederholtes Pumpen aufladen 
lässt. Jedes der künftigen Schul-
kinder bekam ein Exemplar 
überreicht. Die Beschenkten 
bedankten sich mit einem lau-
ten Dankeschön und großem 
Applaus und stellten sich gerne 
mit den beiden Vorstandsmit-
gliedern zum Gruppenfoto auf. 

Besuch vom Förderverein

Am 07. August  findet um 14.30 Uhr im Sportheim des ATSV-Thier-
bach-Marxgrün unser nächstes gemütliches Beisammensein mit 
Kaffee und Kuchen statt. Hierzu sind alle -auch Nichtmitglieder- 
herzlich eingeladen. 

AWO-Seniorentreff
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Hallenfest der Bad Stebener Stützpunktwehr zum 150-jährigen Bestehen: 

Historische Schauübung und Oltimerschau zum Jubiläum

Das Feuerlöschwesen aus ver-
gangener Zeit stand im Mittel-
punkt des Jubiläumshallenfes-
tes der Bad Stebener Stütz-
punktwehr, die heuer ihr 150-
jähriges Bestehen feiern kann. 
Die historische Schauübung am 
Rathaus eröffnete das zweitäti-
ge Festwochenende. Viele klei-
ne und große Zaungäste ver-
folgten das „Löschspektakel“ 
und zig Kameras hielten das 
Geschehen fest. Kommandant 
und Kreisbrandmeister Michael 
Horn und Zugführer Johannes 
Hagen kommentierten die 
Übung, gaben Einblick in Tech-
nik und die damalige Vorge-
hensweise. Zum Einsatz kamen 
ein Löschgruppenfahrzeug (LF 
16), ein Tanklöschfahrzeug (TLF 
16) und eine Drehleiter (DL 30), 
die zusammen ein Magirus-
Löschzug bildeten. Zudem 
waren alle Übungsteilnehmer in 
alte „Feuerwehrklamotten“ 
geschlüpft, die mit der heutigen 
Einsatzkleidung nichts gemein 
haben. Interessant die DL, deren 
Wenderohr zum Löschen in luf-
tiger Höhe „per Strick“ vom 

Boden aus bedient worden ist. 
Das Baujahr der Drehleiter wird 
mit 1968 beziffert, gebaut im 
Klöckner-Humboldt-Deutz AG 
Werk Ulm. Das TLF 16, Baujahr 
1963 kam als Neufahrzeug zur 
Bad Stebener Wehr und war bis 
2010 im Einsatzdienst. Seit der 
„Ausmusterung“ steht das 
Fahrzeug im Oberfränkischen 
Feuerwehrmuseum in Schauen-
stein. „Zur Ausstattung gehören 
sechs B-Schläuche á20 Meter, 
sieben C-Schläuche á 15 Meter, 
eine vierteilige Steckleiter aus 
Holz und Einreißhaken“, listet 
der Kommandant auf und auch, 
dass der Löschwassertank 2.400 
Liter fasst und eine Schnellan-
griffseinrichtung mit 30 Meter 
Druckschlauch dazugehört. Der 
Löschwassertank des LF 16 
umfasst 800 Liter und die Aus-
stattung umfasst unter ande-
rem eine zweiteilige Schiebelei-
ter und eine vierteilige Stecklei-
ter jeweils aus Holz. „Das Fahr-
zeug konnte als selbstständige 
taktische Einheit zur Durchfüh-
rung von Löschangriffen, För-
derung von Löschwasser und 

Hilfeleistungen bei Notständen 
eingesetzt werden.“ Nach dem 
grandiosen Auftakt dann Fest-
betrieb. Für die kleinen Festbe-
sucher standen bei der Kinder- 
und Jugendfeuerwehr Kinder-
schminken, Fotowand, Ziel-
spritzen und Feuerwehrauto 
schieben auf dem Programm. Im 
vergangenen Jahr startete das 
Feuerwehrauto schieben als 
„Lightversion“. Heuer fand es 
auf einer eigens gebaute Bahn 
statt und die Spenden gehen zu 
100 Prozent an die Hinterblie-
benen der Kameraden Magda 
und Michael der Freiwillige 
Feuerwehr Sankt Augustin, die 
am 18. Juni bei einem Einsatz 
tödlich verunglückten. Abends 
dann Feiern mit der Band 
„Zweitakter“. Am zweiten Fest-
tag dann der Oldtimerfrüh-
schoppen mit Oldtimerfahr-
zeugschau, die viele Interessier-
te anlockte, zig Kameras klicken 
ließ. Die weiteste Oldtimeran-
reise, sogar mit regulärer Beset-
zung der Einsatzkräfte, legte 
das Fahrzeug vom Markt Main-
leus zurück – ein Löschgrup-

penfahrzeug 15 mit dem Namen 
„Susi“ in der Farbe Grün, Bau-
jahr 1942 aus Holz gebaut und 
mit Blech bezogen. Die Oldti-
merfreunde Hochfranken prä-
sentierten ein Trockentank-
löschfahrzeug, Baujahr 1961, 
auch als „Opa Karl“ bekannt, 
zurückzuführen auf den Brand-
direktor der Münchner Berufs-
feuerwehr Karl Seegerer, der 
diese von 1965 bis 1988 leitete. 
Ein Unikat in der Reihe der Old-
timer ein Versorgungs-Lkw der 
Feuerwehr Kempten, aber mitt-
lerweile im Privatbesitz. Auch 
das Fahrzeug der Feuerwehr 
Seibis aus dem benachbarten 
Thüringen nennt Kommandant 
Michael Horn auf. „Ein ehemali-
ges Fahrzeug der DDR-Grenz-
truppen, Baujahr 1983, dass 
zum Mannschaftstransport-

fahrzeug umgebaut worden ist“, 
erläutert Kommandant Michael 
Horn und nennt als Erbauer die 
Robur Werke Zittau. Die Liste 
ließe sich fortsetzen, allein 
sechs Fahrzeuge kamen vom 
Oberfränkischen Feuerwehr-
museum Schauenstein. Den 
krönenden Abschluss des Jubi-
läumshallenfestes bildete der 
Oldtimerkorso, der durch Bad 
Steben einen kleinen Abstecher 
durch Carlsgrün nahm und zum 
Endpunkt an die Spielbank Bad 
Steben führte. Von dort traten 
alle Teilnehmer dann die Heim-
reise an. 
Unter den vielen Gästen weilte 
auch eine Abordnung der 
Feuerwehr aus den Berliner 
Bezirk Reinickendorf, beruhend 
auf eine über drei Jahrzehnten 
bestehende Partnerschaft.
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Jubiläum mit Gästen aus Berlin-Reinickendorf:

Feuerwehren pflegen Partnerschaft

 150 Jahre Freiwillige Feuerwehr 
Bad Steben war nicht nur für die 
Einheimischen ein Grund zum 
Feiern. Vorsitzender Horst 
Schilling und Kommandant 
Michael Horn freuten sich am 
Jubiläumswochenende auch 
vier Kameraden aus Berlin 
begrüßen zu können. Die Berli-
ner Feuerwehrmänner gehören 
zu den Freiwilligen Feuerweh-

ren Tegelort sowie Wilmersdorf 
und zeigten sich von der Gast-
freundschaft in Bad Steben 
ebenso beeindruckt wie vom 
Ausrüstungsstand der Stütz-
punktwehr. 
Ein besonderes Highlight für die 
Gäste war natürlich die Feuer-
wehrübung mit historischen 
Fahrzeugen am Rathaus. Unter 
den Augen von mehreren hun-

dert Schaulustigen und zu fach-
kundigen Erklärungen von 
Kreisbrandmeister Johannes 
Hagen sowie Kommandant 
Michael Horn wurde ein Lösch-
einsatz dargestellt wie er vor 
rund 60 Jahren abgelaufen wäre. 
Eingesetzt wurden dabei der 
„alte Bad Stebener Tanker“ (LF 
8), ein Drehleiterfahrzeug das 
ehemals in Kulmbach Dienst 

Die Gäste aus der Partnerstadt wurden natürlich auch von den politischen Mandatsträgern willkommen gehei-
ßen. Auf dem Bild v.l.: Bürgermeister Bert Horn, Marktgemeinderätin Gudrun Spörl, Martin Stolze/FFW Tegelort, 
Frank Blümel/FFW Wilmersdorf, Johannes Kriege und Robert Serdarusic/beide FFW Tegelort, Marktgemeinderat 
Michael Vogler sowie Stützpunktkommandant Michael Horn. getan hat und ein Löschfahr-

zeug der Feuerwehr Ebermann-
stadt. Die drei Oldtimer der 
Marke Magirus aus den 1960er 
Jahren machten dabei, ebenso 
wie die in historischen Einsatz-
anzügen angetretenen Feuer-
wehrleute, eine sehr gute Figur.
Nach der Übung war natürlich 
auch Feiern angesagt und Ein-
heimische, die Freunde aus der 
Partnerstadt sowie viele Kur- 
und Feriengäste nutzten das 

Jubiläumsfest um die Gesellig-
keit zu pflegen und beschwingte 
Stunden mit der Band „Zweitak-
ter“ beim Hallenfest zu verbrin-
gen. 
Bürgermeister Bert Horn dankte 
in diesem Zusammenhang den 
Organisatoren für die Idee zu 
der Schauübung mit histori-
schen Fahrzeugen, die ganz 
offensichtlich auf großes Inte-
resse bei Einheimischen und 
Gästen gestoßen ist.

: Die bei der Schauübung eingesetzten Feuerwehr-Oldtimer mit Mann-
schaften in historischen Löschanzügen.

Am 15. und 16. Juli 2023 hatte die Freiwillige Feuerwehr Obersteben, 
so auch wie im vergangenen Jahr, Anwohner und Gäste zum Som-
merfest eingeladen. Die Fa. Schröter auf dem Gelände der Firma 
Steudtner, dem Fassadenbetrieb für Dach und Fassadenarbeiten in 
Bad Steben, im OT Obersteben, hatte das Gebäude ebenfalls für die 
Übungen zur Verfügung gestellt. Zu den Geehrten zählte auch 
Florian Tinter   für 25-jährige Mitgliedschaft in der FFW Obersteben.

Nachtrag zum Sommerfest der 
Freiwilligen Feuerwehr Obersteben

ter, die Bambini-Teams der 
„Frösche“ und der SpVgg Saale-
stadt, die erstmalig in einem 
geordneten Spiel der Lederkugel 
hinterher rannten und versuch-
ten das Runde ins Eckige zu bug-
sieren, was den Buben und Mäd-
chen aus Förbau und Schwar-
zenbach an der Saale etwas bes-
ser glückte. 

die gut 300 Fans ließen sich gern 
von der mehr und minder ausge-
prägten Spiel – und Jubelfreude 
der Buben und Mädchen anste-
cken, aber auch die Schnelligkeit 
und Spielkunst der Senioren in 
den höheren Spielklassen 
beklatschten sie. 
Die gefeierten „Stars“ am Sonn-
tag waren die jüngsten Balltre-

Im Gegensatz zu der deutschen 
Nationalmannschaft herrscht 
beim Nachwuchs in den Dörfern 
bei den Balltretern in den unte-
ren Spielklassen noch Spielfreu-
de und Begeisterung pur. Beim 
Sportfest der SV05 Froschbach-
tal auf der Sportanlage des ATSV 
Thierbach/Marxgrün war dies 
deutlich erkennbar, denn auch 

Gefeierte Bambinis beim Sportfest 
der SV05 Froschbachtal

Die Einschulungsfeier der Grundschule Bad Steben findet am 
Dienstag, den 12. September um 8.45 Uhr in der Lutherkirche in Bad 
Steben in Form eines ökumenischen Gottesdienstes statt. Im 
Anschluss an den Gottesdienst werden die neuen Erstklässler von 
den älteren Schülern in die Schule begleitet. Dort wird eine erste 
Unterrichtsstunde gehalten. Die Eltern und Verwandten werden in 
dieser Zeit vom Elternbeirat verköstigt. Der Unterricht endet für alle 
Schüler am ersten  Schultag um 11.15 Uhr, am zweiten Schultag 
ebenso. Ab Donnerstag, dem 14. September findet Unterricht nach 
Stundenplan statt. 
Die Abgabe der Schultüten und der beschrifteten Schulsachen 
erfolgt am Montag, dem 11. September in der Zeit von 15.00-17.00 
Uhr in der Schule. 

Informationen zum Schulanfang 
der Grundschule Bad Steben

Das Bild zeigt die Kicker aus der Saalestadt (links) mit den Betreuern Dorothea Hort und Andreas Schneider und 
rechts die Bambini-Frösche mit den Betreuern Christian Rank, Florian Kofmane und Jana Eisenbeis.
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Ansprechpartner der Gemeinde

Rathaus Geroldsgrün
Keyßerstraße 25
95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 961 – 0
Fax: 0 92 88 / 961 – 15
E-Mail: rathaus@geroldsgruen.de
Homepage: www.geroldsgruen.de

Öffnungszeiten:

Mo: 08.00 –  12.00 Uhr 
Di: 08.00 –  12.00 Uhr und 13.00 –16.00 Uhr
Mi: 08.00 –  12.00 Uhr 
Do: 08.00 –  12.00 Uhr  und  13.00 – 18.00 Uhr
Fr: 08.00 –   12.00 Uhr

Terminvereinbarungen außerhalb der Öffnungszeiten möglich.

Standesamt Geroldsgrün
Marktplatz 12, 95119 Naila
Tel. 0 92 82 / 68 - 50 u. 68 - 36
Fax. 0 92 82 / 68 - 48

Öffnungszeiten:
Mo, Di: 08.00 – 12.00 u. 14.00 -16.00 Uhr
Do: 08.00 – 12.00 u. 14.00 – 17.30 Uhr,  Mi, Fr: 08.00 – 12.00 Uhr

Jugendreferent: Tim Ströhlein (timstroehlein@freenet.de Tel.: 0174 3147724)
Feuerwehrreferent: Andreas Kübrich (andreas@akuebrich.de Tel.: 0170 8218098)
Seniorenbeauftragte: Regina Röstel (roestel3@web.de Tel.: 09288 55172)

Forstbetrieb Nordhalben
Revier Geroldsgrün (Herr Odorfer)
Tel. 0 92 88 / 92 55 39,  Sprechzeiten: Mittwoch 14.00 – 16.00 Uhr

Weitere Einrichtungen:
Lothar von Faber Grundschule
Am Mühlhügel 11, 95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 17 06 Fax. 0 92 88 / 17 16

Ev. Kindertagesstätte
Kirchweg 10, 95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 9 20 93 60; www. kita-geroldsgruen.de

Ev.-Luth. Pfarramt
Kirchweg 2, 95179 Geroldsgrün; Tel. 0 92 88 / 9 10 18
Bürozeiten: Di -Fr 09.00 -12.00 Uhr und Fr 16.00 -18.00 Uhr
(montags geschlossen)

Ev. Gemeindebücherei (Gemeindehaus, UG)
Öffnungszeiten: Fr 15.30 – 17.30 Uhr   (in den Ferien geschlossen!)

Notrufnummern
Wasserwerk / Kanal
Notdienst Kanal:Tel. 015 20 / 8 92 45 26
Notdienst Wasserwerk:Tel. 0 92 61 / 507 200

Stromversorgung Bayernwerk AG
Bei Störung:Tel. 09 41 / 28 00 33 66

Gasversorgung LuK Helmbrechts
Bereitschafts-, Störungsdienst Tel. 0 92 52 / 7 04-0

Antenneninteressengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG) 
mit Bobengrün, Horwagen, Erlaburg u. Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 0 92 88 / 28 9 99 99

Ärztliche Versorgung

Allgemeinmedizin und praktische Ärzte – Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Frank Pohl und Peter Robel
Wiesenweg 8 Tel. 0 92 88 / 9 10 71

Fachärzte für Allgemeinmedizin - Allgemeinarztpraxis
Carolin Stöcker, Daniel Grimm, Dr. med. Wolfgang Goller
Am Mühlhügel 2, Tel. 09288/6766
Die Praxis ist geschlossen vom 31.07.2023 bis 18.08.2023
Vertretung: Praxis Dr. Pohl, Peter Robel, Geroldsgrün,
alle geöffneten Arztpraxen in der Umgebung. 
Am Montag, den 21.08.2023 sind wir wieder für Sie da.

Bereitschaftsdienst der Ärzte: Telefon: 116 117
(Dienstbereitschaft jeweils mittwochs von 13.00 bis donnerstags
8.00 Uhr, freitags 18.00 bis montags 8.00 Uhr und an Feiertagen)

Zahnarztpraxis
Karsta Teichert, Keyßerstraße 2, Tel. 0 92 88 / 925 259
Urlaub vom 03.08. – 25.08.2023
Vertretung: Dr. Roschlau, Lindenpark 1, 95119 Naila
Tel.: 09282/9847170

Praxisgemeinschaft für Psychotherapie
Antje Kollowa-Wich und Katja Rabe
Dipl.-Psych., Psychologische Psychotherapeutinnen
Dürrenwaid 29, Tel. 0 92 67 / 91 40 597

Klick.Shop  Geroldsgrün
Klick.Shop

Keyßerstraße 20, Geroldsgrün
Rezepte und Bestellungen können hier vor Ort abgegeben werden.
Die Medikamente erhalten Sie:
¡ - Durch Abholung am gleichen Tag
¡ - Zustellung durch Boten am gleichen Tag
¡ - Zustellung durch DHL am nächsten Tag
Für die Beratung stehen Ihnen pharmazeutische Fachkräfte der Versandapotheke
medikamente-per-klick zur Verfügung:
Tel. 0 92 80 / 98 444 13 (09.00 – 17.00 Uhr)
Öffnungszeiten:  Mo, Di, Do, Fr 8-12 und 15-18; Mi und Sa geschlossen

Abholung der Mülltonnen

Alle Angaben ohne Gewähr. Maßgeblich ist der Abfuhrkalender Nr. 4
des AZV Stadt und Landkreis Hof.

Montag, 07.08.2023
Abholung der Biotonne   im gesamten Gemeindegebiet Geroldsgrün
(Abfuhrkalender 4)

Montag, 14.08.2023
Abholung der Restmülltonne im gesamten Gemeindegebiet Geroldsgrün
(Abfuhrkalender 4)

Wertstoffsammlung
Die nächste Wertstoffsammlung in der Gemeinde Geroldsgrün findet am

• Freitag, 18.08.2023
• Freitag, 08.09.2023

in der Zeit von 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr am gemeindlichen 
Bauhof, Geroldsgrün, Schützenweg 14 statt.

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün

Wo sich deine Talente mit den Bedürfnissen der Welt kreuzen, dort liegt 
deine Berufung. 

(Aristoteles, griech. Philosoph, 384-322 v.Chr.)

Spruch der Woche
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Wir sind für Sie persönlich erreichbar…
Im Rathaus Geroldsgrün -

 Im Büro der Nachbarschaftshilfe

Freitag 09.00 – 11.00 Uhr – 

oder bei Bedarf

Donnerstag 16.00  – 18.00 Uhr 

Telefonnummer: 09288/961-29 

Die Besetzung des Büros hängt von der Verfügbarkeit der Ehrenamt-

lichen  unseres Teams ab.

Von Montag bis Freitag 08.00 Uhr bis 19.00 Uhr erreichen Sie uns per 

Handy:  0151 10295783 

Per Mail: nachbarschaftshilfe-geroldsgruen@gmx.de

Büro für Nachbarschaftshilfe

06.08. 
10  bis 12  

14 bis 18 
Frankenwaldverein Langenbach Frankenwaldhaus Hermesgrün geöffnet 

12.08. 14.30 Uhr Obst- und Gartenbauverein Geroldsgrün e.V. Gartenfest Vereinsgarten an der Langenauer Straße

Veranstaltungen in Geroldsgrün

Am Mittwoch, den 09.08.23 um 15.00 Uhr im Bistro der Bürgerscheu-

ne. Highlight diesmal: Die Besichtigung der Fotoausstellung 700 

Jahre Geroldsgrün in der Bürgerscheune.

 Herzliche Einladung 
zum Nachbarschafts-Cafe‘

Eröffnung am Sonntag, den 6.8.2023, um 11.00 Uhr mit Festbieran-

stich und Besuch  der bayerischen Bierkönigin

Öffnungszeiten:
Sonntag, 6.8.2023 11:00 – 17:00 Uhr

wochentags, 7.8. - 12.8.16:00 – 19:00 Uhr

Sonntag, 13.8.2023 14:00 – 17:00 Uhr

Fotoausstellung 700 Jahre Geroldsgün: 
Wie es war  im Dorf in der Bürgerscheune

Spaß an und mit Bewegung 
stand an einem Schultag kurz 
vor den großen Sommerferien 
auf dem Programm der 
Lothar-von-Faber Grundschu-
le Geroldsgrün und eigens 
dafür war Nico Börner aus 
Bindlach angereist, um in der 
Turnhalle mit den Grund-
schulkindern in den jeweiligen 
Klassen Bewegungsworkshops 
aufzubauen und diese 
gemeinsam zu erleben. „Ich 
möchte zeigen, was alles mög-
lich ist, um Spaß an der Bewe-
gung zu haben und dies mit 

dem Aspekt von Springen und 
Gleichgewicht“, erklärt Nico 
Börner und erläutert den auf-
gebauten Parcours aus Pylo-
nen, Ringen, Balancekissen 
und unterschiedlich großen 
Bewegungskissen.
 Dann geht’s auch schon los, 
flott hintereinander durchlau-
fen die Mädchen und Jungen 
den Parcours, dessen Schwie-
rigkeitsstufen steigen durch 
Ball zu werfen und fangen, 
Seilspringen und Hula-Hopp. 
Den Kindern machts Spaß und 
sie feuern sich gegenseitig an.

Bewegungsworkshops an der Lothar-von-Faber Grundschule 

Seilspringen und Hula-Hoop

Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

Evangelische Kindertagesstätte Geroldsgrün

Exkursion auf den Bauernhof

Kühe füttern und sich somit wie 

ein echter Bauer/eine echte 

Bäuerin fühlen. Anschließend 

ging es schon wieder zurück zur 

KiTa, wo die Kinder erschöpft, 

aber mit jeder Menge neuer, 

schöner Eindrücke ankamen.

ten sich die Kinder genau 

anschauen. Weiter ging es dann 

zu den Hühnern und Hasen, die 

die Kinder natürlich auch strei-

cheln konnten. Zum Schluss 

durfte sich jedes Kind einmal 

auf den Traktor setzen und die 

Im Juli durften zuerst die Spat-

zen- und Meisenkinder und 

dann die Krippenkinder der 

evangelischen Kindertagesstät-

te Geroldsgrün den Bauernhof 

der Familie Browa in Hirsch-

berglein erkunden. Während die 

KiGa-Kinder tapfer bei sommer-

lichen Temperaturen den Weg 

von der KiTa zum Bauernhof zu 

Fuß zurück legten, wurden die 

Krippenkinder mit dem 

Gemeindebus chauffiert.

Auf dem Bauernhof angekom-

men bereiteten Elke und Nicole 

Browa erst einmal eine leckere 

Brotzeit mit frischem Brot, But-

ter, Käse, Milch und Kaba zu.

Frisch gestärkt ging es dann zu 

den Kühen und Kälbern. Dort 

erfuhren die Kinder interessan-

te Sachen über die Tiere, wie 

zum Beispiel was eine Kuh frisst, 

wie viele Kühe im Stall stehen 

und sogar die Melkanlage durf-

Am Samstag, den 5.8.2023 findet - wie im vergangenen Jahr -

das Sommerfest der Gesangvereine 1859 Geroldsgrün und 1885

Dürrenwaid statt.  

Ort: Auf der Terrasse des Sportheimes in Silberstein.

Beginn: 14.30 Uhr. Bei Kaffee und Kuchen und Grillspezialitäten 

wollen wir einen geselligen und gemütlichen Nachmittag verbrin-

gen. Herzliche Einladung an alle Mitglieder, Freunde und Gönner 

unserer Vereine und alle Freunde des Gesangs.

Sommerfest der Gesangvereine

Hinweis:

In der KW 32, vom 7.-13. August 2023, wird in der Jakobuskirche 

Geroldsgrün eine Holzwurmbehandlung durch eine Fachfirma aus-

geführt. Während dieser Zeit ist die Kirche geschlossen. 

 Ihr Pfarrer Daniel Graf

Aus dem Pfarramt Geroldsgrün

Bestattungen

Neubauer/Köstner
>BNK< Das Bestattungsunternehmen

Rotdornstraße 15 – 96365 Nordhalben

Tel. 09267 /1416 oder 8166

www.neubauer-koestner.de

Ihr Berater in allen Trauerfällen

Erledigung aller Formalitäten 

und Behördengänge
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Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Berg

Klärwärter/Abwasser Störungsmeldungen  0151/27032234

SüdWasser GmbH – Störungsmeldung 09283/8612243

Stromversorgung bayernwerk anstatt Stromversorgung E.ON Bayern AG *

Servicenummern

Entstörungsdienst Strom  Tel.: 0941 - 28003366

Technischer Kundenservice  Tel.: 0941 - 28003311 * 

Anfragen zu EEG-Anlagen (Photovoltaik)  Fax: 0941 - 28003312

* Mo - Do 7.30 bis 16 Uhr Fr 7.30 bis 15 Uhr 

Störungsnummer Licht- und Kraftwerke 

Helmbrechts GmbH, GASVERSORGUNG  09252/704-0

Notruf  112

HVO-Notruf 112

Herrn Heinrich Kemnitzer (Bruck)

zum 90.Geburstag am 07.08.2023

Die Gemeinde Berg gratuliert zum Geburtstag 

Parteiverkehr

Montag 08.00-12.30 Uhr

Dienstag 08.00-12.30 Uhr

Mittwoch Geschlossen

Donnerstag 08.00-12.30 Uhr und 13.30-17.30 Uhr

Freitag 08.00-12.30 Uhr

 

Wir bitten um Terminvereinbarung! 

Für Standesamtsangelegenheiten wenden Sie sich bitte 

an das Standesamt Naila Tel.Nr. 09282/6850.

Gemeinde Berg

Kirchplatz 2, 95180 Berg

Telefon 09293/943-0

Telefax 09293/943-22

E-Mail: gemeinde@berg-ofr.de

Internet: www.gemeindeberg.de

Facebook: https://www.facebook.com/gemeinde.berg

Instagramm: https://www.instagram.com/gemeinde_berg_oberfranken/

Konten der Gemeindekasse

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG

IBAN DE02 7816 0069 0001 0113 08

BIC GENODEF1MAK

Sparkasse Hochfranken

IBAN: DE34 7805 0000 0380 0043 66

BIC: BYLADEM1HOF

Konten des Kommunalunternehmens 

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG

IBAN DE70 7816 0069 0000 1893 67

BIC GENOF1MAK

Sparkasse Hochfranken

IBAN: DE08 7805 0000 0220 6681 72

BIC: BYLADEM1HOF 

Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

04.08. 19.30 Uhr Feuerwehr Berg Monatsabend Feuerwehrhaus Berg

04.08. 20.00 Uhr Die Bug’er Sommerfest - Muckturnier Dorfgemeinschaftshaus Bug

05.08. 15.00 Uhr SPD Ortsverein Region Berg Familiennachmittag Feuerwehrhaus Eisenbühl

05.08. 18.00 Uhr Die Bug´er Sommerfest mit Barbetrieb Dorfgemeinschaftshaus Bug

06.08. 14.00 Uhr Die Bug´er Sommerfest mit Kaffee und Kuchen Dorfgemeinschaftshaus Bug

06.08. Frankenwaldverein Berg Wanderheim Rothleiten geöffnet

08.08. Fanto Stammtisch Stammtisch Gasthaus Zum Gupfen, Eisenbühl

12.08. 09.00 Uhr Sommerfestgemeinschaft Eisenbühl Zeltaufbau Sportplatz Eisenbühl

13.08. 14.30 Uhr Jagdgenossenschaft Eisenbühl Jagdessen Jagdhütte Fam. Opitz

15.08. 16.00 Uhr Sommerfestgemeinschaft Eisenbühl Zelt einräumen Sportplatz Eisenbühl

16.08. 16.00 Uhr Sommerfestgemeinschaft Eisenbühl Zelt einräumen Sportplatz Eisenbühl

17.08. - 

20.08.
 Sommerfestgemeinschaft Eisenbühl Eisenbühler Sommerfest Sportplatz Eisenbühl

19.08. 14-18 Uhr OGV Bruck Kleines Sommerfest Bruck 

21.08. 08.00 Uhr Sommerfestgemeinschaft Eisenbühl Zeltabbau Sportplatz Eisenbühl

Veranstaltungen in Berg

Samstag, 19. August 2023 von 14 bis 18 Uhr

Anwesen Familie Köppel, Espichweg 4, Bruck

Es gibt Kaffee & Kuchen und Bratwürste und Roster vom Grill

Herzliche Einladung an alle!

Achtung: Das Fest findet nur bei trockenem Wetter statt!

Kleines Sommerfest des OGV Bruck

Der SPD Ortsverein Region Berg lädt am Samstag, den 05.08. alle Mitbürgerinnen und Mitbürger ab 15.00 

Uhr herzlich zum traditionellen Familiennachmittag nach Eisenbühl ans Feuerwehrhaus ein. Für das leib-

liche Wohl ist mit Kaffee und Kuchen, Bratwürsten und Steaks sowie Bier vom Fass bestens gesorgt. 

Natürlich besteht auch die Möglichkeit mit den anwesenden SPD Gemeinderäten über die aktuelle 

Gemeindepolitik zu diskutieren. 

SPD Familiennachmittag  in Eisenbühl

36 Wir im Frankenwald



Freitag, 4.8. 20 Uhr 

Muckturnier 

Samstag, 5.8. 18 Uhr

Livemusik mit Matze & Chupp und Barbetrieb

Sonntag, 6.8. 14 Uhr 

Festbetrieb mit Kaffee und Kuchen
Auf euer Kommen freut sich der FW-Verein Bug

Herzliche Einladung zum 
Buger Sommerfest 2023

Spiele der SG Höllental-Saaletal

KK- Frankenwald 
Samstag 05.08. 15:00 Uhr in Wüstenselbitz

FC Wüstenselbitz - SG Saaletal-Höllental II 

Kreisliga Nord
Sonntag 06.08. 15:00 Uhr in Hof

FC Wiesla Hof - 1.FC Höllental 

Training Herren

Dienstag und Donnerstag um 18.30 Uhr in Tiefengrün
Training AH-Mannschaft

Jeden Mittwoch ab 19:00 Uhr am Sportplatz in Tiefengrün
Training Frauen und Mädchen 

Jeden Mittwoch ab 19:00 Uhr am Sportplatz in Tiefengrün

FC Saaletal Berg

Am Sonntag, 6. August ab 13.00 Uhr hat das Wander-
heim Rothleiten geöffnet. Neben unterschiedlichen 
Brotzeiten gibt es natürlich auch Kaffee und Kuchen 
sowie selbst gemachte Torten. Über zahlreichen Besuch freut sich 
die Ortsgruppe Berg

Wanderheim Rothleiten geöffnet

Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Bedarf um ein vielfaches 
decken. Ein Umstand, der dem 
Gewerbe- und Wohnstandort 
Gemeinde Berg in Zukunft 
sicherlich noch Vorteile ver-
schaffen wird“, so Rubner. 

Öffentlichkeit durchaus 
umstritten war: „Biomasse, 
Wasserkraft, Windkraft und 
Strom aus Sonnenlicht werden 
bei uns im Gemeindegebiet 
erzeugt. Wir können unseren 

Eigentümer Bernhard Hofer 
dankte allen Helfern und Besu-
chern und freute sich, dass seine 
Idee, die Tore der Blumenau-
mühle zu öffnen, so gut ange-
nommen wurde. Bürgermeiste-
rin Patricia Rubner machte 
deutlich, dass die Gemeinde 
Berg in Sachen erneuerbare 
Energien bestens aufgestellt ist 
und dies schon zu einem Zeit-
punkt, als das Thema in der 

Hofer, gebürtige Niederbayern, 
stand ihren Gästen Rede und 
Antwort, führte durch das tech-
nische Bauwerk und sorgte mit 
vielen freiwilligen Helfern auch 
für das leibliche Wohl. Die 
Eisenbühler Dorfgemeinschaft, 
die Feuerwehren Eisenbühl und 
Berg sowie die Wasserwacht und 
das DLRG waren beim Tag der 
offenen Tür vor Ort und brach-
ten sich gewohnt tatkräftig ein. 

Im Rahmen der Energietage 
fand in der Blumenaumühle im 
Berger Winkel ein Tag der offe-
nen Tür statt, der auf großes 
Interesse aus der Bevölkerung 
gestoßen ist. Viele Besucher aus 
der ganzen Region nutzten die 
Gelegenheit und informierten 
sich zum Thema Wasserkraft in 
der Mühle, die seit mehr als 100 
Jahren erneuerbare Energie 
erzeugt. Die Eigentümerfamilie 

Tag der offenen Tür in der Blumenaumühle
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Auch heuer hatte der FC Saaletal 
Berg wieder auf seinen Sport-
platz in Tiefengrün zur belieb-
ten „Kinderolympiade im Berger 
Winkel” eingeladen, mittlerwei-
le die 15. Auslage und dabei hieß 
es wieder „Auf die Plätze, fertig, 
Spaß!”. Die 22 Stationen waren 
altersgerecht in vier verschiede-
ne Jahrgangsstufen unterteilt 
und in diesen erfolgten schluss-
endlich auch die Siegerehrung, 
zudem unterteilt in Mädchen 
und Jungen, so dass es viele 
Podestplätze gab. Aber nicht nur 
der FC Saaletal Berg war als 
federführender Verein vertre-
ten, sondern auch die SV Berg, 
der Turnverein Berg, die Feuer-
wehr Bruck-Bug, der Schreber-
gartenverein Tiefengrün sowie 
die Vogelherder Sportkaninchen 
mit Caro Bauer mischten mit 
und boten Spannung und  Spaß. 
Nicht zu vergessen der Obst- du 
Gartenbauverein Tiefengrün. 
Hier kümmerte sich Anja Baum-
gärtel um den Aufbau der Spiele.  
Für die Kinder im Alter von drei 
bis zwölf Jahren waren spannen-
de Disziplinen im Angebot und 
diese verlangten verschiedene 
Fähigkeiten ab. Egal ob beim 

Dosenwerfen, Muttern fädeln, 
Minigolf oder bei der Schatzsu-
che, es galt: Wer ist am schnells-
ten? Wer balanciert besonders 
geschickt? Wer zielt am besten? 
All diese Fragen klärten die 
Mädchen und Jungs sportlich, 
fair und vor allem mit viel Spaß. 
Auch wenn die jungen Sportler 
schon ehrgeizig um Punkte 
wetteiferten, stand doch bei 
allen Stationen der Spaß im Vor-
dergrund. Aber nicht nur die 
Stationen sorgten für begeister-
te Kinderaugen. Neu waren 
heuer die Stationen Wiffle Ball, 
Klettball, Löscheinsatz, Mini-
Trampolin, Leitergolf und Bas-
ketball. Bekannte Disziplinen 
waren unter anderem Hinder-
nisparcours, Glückstonne, 
Blechdosen Wurfspiel und auch 
Zorbingball-Hindernislauf. Als 
Rahmenprogramm stand den 
Kindern die beliebte Hüpfburg 
zur Verfügung, aber auch das 
Kinderschminken und das 
Beobachten des Parcourssprin-
gen der Sportkaninchen. Bei 
bestem Sommerwetter feuerten 
Eltern, Großeltern und Freunde 
ihre Sprösslinge an. Natürlich 
war auch kulinarisches im „Bier-

15. Kinderolympiade in Tiefengrün

Spiel, Sport  und Spaß an 22. Stationen

Vorstand Christian Mandel von der VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald überreichte einen symboli-

schen Scheck in Höhe von 1.000 Euro. Seit Bestehen der „Kinderolympiade im Berger Winkel“ unterstützt 

die VR-Bank die sportliche Veranstaltung und somit mit der 15. Kinderolympiade das 15. Mal. Den 

Abschluss der sportlichen Veranstaltung, bei der es zwar um Punkte ging, aber der Spaß im Vordergrund 

stand, bildete ein Foto mit allen Kindern, die sich herzlich und mit viel Applaus für die großzügige Spende 

von 1.000 Euro bei der VR-Bank bedankten. Unser Bild zeigt die Kinder mit (von links) Bürgermeisterin 

Patricia Rubner, Vorstand Christian Mandel, die Mitarbeiter Jonas Langheinrich und Jennifer Saalfrank 

sowie den Vorsitzenden vom FC Saaletal-Berg Werner Schaub. 

VR-Bank unterstützt die Kinderolympiade mit 1.000 Euro 

garten“ im Angebot, so dass die 
Geselligkeit nicht zu kurz kam. 
Für alle Kinder gab es zudem 
wieder ein T-Shirt und eine 
Medaille. Obenauf erhielten alle 
Podestplätze eine Siegerurkun-
de sowie die Medaille, die unter 
anderem auch Bürgermeisterin 
Patricia Rubner überreichte. Ein 
Dank ging an die Gemeinde 
Berg, die alle Sieger- und Teil-
nehmermedaillen sponserte 
und natürlich ein großes Danke-
schön an alle Helfer, Organisa-
toren und Sponsoren, ohne die 
eine solche Veranstaltung nicht 
möglich wäre. Die Ausrichter 
freuen sich jetzt bereits auf die 
16. Kinderolympiade. 
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Personenstandsangelegenheiten:

Standesamt Naila, Marktplatz 12, 95119 Naila

Telefon: 09282/68-47, Fax: 09282/68-48

Geschäftszeiten Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Geschäftsstelle: Rathaus Lichtenberg
Marktplatz 16, 95192 Lichtenberg, Telefon: 09288/9737-0 / Fax: 09288/9737-37

E-Mail: info@vg-lichtenberg.de

Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 

Internet - Stadt: www.stadt-lichtenberg.de

Nebenstelle: Rathaus Issigau
Dorfplatz 2, 95188 Issigau, Telefon: 09293/301 / Fax: 09293/7459

E-Mail: issigau@vg-lichtenberg.de

Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 

Internet - Gemeinde: www.issigau.de 

Standorte Lichtenberg:   Ferienpark, Poststraße, Erlenweg

Standorte Issigau:               Festplatz / Schulstraße, Eichensteiner Straße,

                                             Friedhofsweg, Lindenstraße, Kemlas – Bushaltestelle

                                             Reitzenstein – Behelfsheim

Kostenlose Hotline für Leerung: 0800 / 263 463 2. 

Wertstoffinseln des AZV

Stadt Lichtenberg: 09261/507200 (FWO)

Gemeinde Issigau: 09283/8612243 (Südwasser)

Notfallrufnummern der Wasserversorgungen:

Standort Lichtenberg: Poststraße – hinter der ehem. Dreschhalle

Nächster Termin:            Mittwoch, 16.08.2023, 
                                              von 10.00 Uhr – 18.00 Uhr

Standort Issigau: am Festplatz

Nächster Termin:         Dienstag, 15.08.2023 
                                              von 14.00 Uhr – 18.00 Uhr

Termine Wertstoffmobil

Müllabfuhrtermine

Leerungen in Lichtenberg

Dienstag, 08.08.2023 Leerung der Biotonne

Dienstag, 15.08.2023 Leerung der Restmülltonne

Leerungen in Issigau

Freitag, 04.08.2023 Leerung der Restmülltonne

Freitag, 11.08.2023 Leerung der Biotonne

Informationsveranstaltung am 09.08.2023,
19:00 Uhr im Feuerwehrhaus Kemlas

Im Herbst 2023 soll der Ausbau der Gemeindeverbindungsstraße Issigau / Kemlas (BA 2) 

wischen dem Wegekreuz Kemals und der Kreisstraße HO 8 beginnen.

Um die Anwohner und Betroffenen über den Umfang und den Zeitraum der Maßnahme 

zu informieren laden wie Sie zu der oben genannten Informationsveranstaltung ein. 

Das beauftragte Planungsbüro R. Schnabel aus Konradsreuth wird die Baumaßnahme 

und die erforderlichen Straßensperrungen und Umleitungsmöglichkeiten erörtern und 

steht für eventuelle Fragen gerne zu Verfügung.

Issigau, 28.07.2023

Dieter Gemeinhardt

Erster Bürgermeister

Bau der Gemeindeverbindungsstraße
Issigau / Kemlas

Sollte der Wunsch bestehen, dass wir ihr Jubiläum mit Name, Anschrift und Jubiläums-

datum im WIR im Frankenwald veröffentlichen, benötigen wir Ihre schriftliche Zustim-

mung bis spätestens 2 Wochen vor dem Ereignis. Bei Ehejubiläen muss die Zustimmung 

beider Ehegatten vorliegen.

Veröffentlichung von Geburtstagen und Ehejubiläen

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Issigau

Amtliche Mitteilungen aus der Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Am Montag, den 07. August 2023 findet um 18:00 Uhr  im Sitzungssaal des Rathauses, 

Marktplatz 16 in Lichtenberg eine öffentliche Stadtratssitzung statt.

Tagesordnung
Öffentlicher Sitzungsteil:
TOP 1 Bauanträge, Bauvoranfragen
              a) Erweiterung eines Wohnhauses; Fl.Nr. 534/32, Gemarkung Lichtenberg

              b) Anbau einer Lagerhalle an bestehendes Gebäude für die Geräte der DLRG, 

                   Fl.Nr. 503/6, Gemarkung Lichtenberg

              c) Weitere vorsorglich

TOP 2 Rechnungslegung der Jahresrechnung 2022 gem. Art. 102 Abs. 2 der 
              Gemeindeordnung
              – Bekanntgabe der vorläufigen Ergebnisse der Jahresrechnung 2022

TOP 3 Haushaltsführung der Stadt Lichtenberg
              a) Haushaltssatzung 2023

              b) Finanzplanung 2022 bis 2026

              c) Ermächtigung zur Sondertilgung 

TOP 4 Informationen des Ersten Bürgermeisters

TOP 5 Anfragen des Stadtrates 

Stadt Lichtenberg, 31.07.2023

Kristan von Waldenfels

Erster Bürgermeister

Amtliche Mitteilungen der Stadt Lichtenberg

Sitzung des Stadtrates Lichtenberg 
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Aus Lichtenberg

Veranstaltungen in Lichtenberg

rungen zum Bärwurz und zum 
ehemaligen Bergbau an der 
Strecke und eine Verkostung 
von Bärwurzprodukten. 

dem Naturpark Frankenwald 
wird die neue Bärwurztour 
begangen. Strecke ca. 9 km. Es 
erwartet die Wanderer Erklä-

berg und Schwarzenreuth ging 
es nach Krebes mit dem Her-
mann-Vogel-Haus. Am Burg-
bach entlang wanderte die 
Gruppe ins Kemnitzbachtal bis 
zur idyllisch gelegene Kien-
mühle, eine ehemalige Mahl- 
und Schneidmühle, und weiter 
zurück nach Ruderitz. Mit einer 
Einkehr im liebevoll restaurier-
ten historischen Gasthof 
beschloss man diesen schönen 
Wandertag und begab sich auf 
die Rückfahrt.
Die nächste Wanderung der 
Ortsgruppe Lichtenberg findet 
am 6. August um 14.00 Uhr 
statt. Start und Ziel ist am 
Schlossbergturm in Lichten-
berg. In Zusammenarbeit mit 

nutzte man den Schloßbergweg 
am Hammerweg entlang. Ein 
Abend, wie man sich ihn 
wünscht.
Zu einer Tageswanderung im 
sächsischen Vogtland fuhren 
die Wanderer des FWV-Lichten-
berg nach Ruderitz. Von dort aus 
erwanderte man den Burgstein-
Lehrpfad mit 9 km. Auf gut 
gepflegten Wanderwegen ging 
es durch die abwechslungsrei-
che Natur des Landschafts-
schutzgebietes Burgsteinland-
schaft zu den Burgsteinruinen. 
Zwei Wallfahrtskirchenruinen 
an der Grenze zwischen den 
ehemaligen Bistümern Bamberg 
und Naumburg aus dem 15. 
Jahrhundert. Über den Platten-

Bei einer Abendwanderung des 
FWV-Lichtenberg ging es ins 
Nachbarland Thüringen. Durch 
den Muschwtzgund bei der Dor-
schenmühle wanderte die Grup-
pe über die Kießlinger Alm zur 
Anhöhe vor Kießling. Im Bär-
winkel wurde, bei herrlicher 
Abendstimmung und schönem 
Blick auf Lichtenberg, am Karp-
fenteich eine Rast eingelegt. Ein 
Dankeschön geht an die Familie 
Langheinrich für die nette 
Begrüßung. Nun ging es Rich-
tung Muschwitztal und auf dem 
ehemaligen Kontrollweg der 
Grenztruppen über Blanken-
stein zum Gasthof Blech-
schmiedenhammer zur Einkehr. 
Zum Rückweg nach Lichtenberg 

Der Sommer lädt zum Wandern ein 
mit dem FWV Lichtenberg

06.08. 14.00 Uhr
Naturpark/Frankenwald

Frankenwaldverein Lichtenberg 
Bärwurz-Wanderung mit Verkostung Treffpunkt: Burgturm Lichtenberg

08.08. 13.30 Uhr TSV Lichtenberg Spielenachmittag Schlossklause

08.08. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Scheune Rubgartenweg

15.08. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Scheune Rubgartenweg

22.08. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Scheune Rubgartenweg

26.08. 09.00 Uhr Sportschützen Lichtenberg Arbeitseinsatz In und am Schützenhus

29.08. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Scheune Rubgartenweg

03.09. 09.00 Uhr Frankenwaldverein Lichtenberg Wanderung nach Rothleiten zur Schwammakärwa  

05.09. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Scheune Rubgartenweg

05.09. 19.00 Uhr Haus Marteau Meisterkonzert für Duo Violine Klavier  

05.09. 19.00 Uhr Bürgeraktion Lichtenberg Monatsabend Gemeindehaus Lichtenberg

09./10.09.  Burgfreunde Lichtenberg Burgfest Lichtenberg

12.09. 13.30 Uhr TSV Lichtenberg Spielenachmittag Vereinsheim Schlossklause

12.09. 19.00 Uhr Bürgeraktion Lichtenberg Monatsabend Gemeindehaus Lichtenberg

Sa./So. + 

Feiertag

11.00, 13.00 + 

19.00 Uhr
Friedrich-Wilhelm Stollen Lichtenberg Führungen

Anmeldung unter Tel. 09288 / 216; 

Saisonende ist am  01. November 
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Aus Lichtenberg

Ärztliche Versorgung – Fachärzte für 
Allgemeinmedizin –  Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Franziska Häußinger
Dipl. med. Evgenij Gebert
Bad Stebener Straße 2 (EG), 95192 LichtenbergTel. 09288 / 63 33
Internet: www.lichtenbergdoc.de 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:   Tel. 116 117
Integr. Leitstelle Hochfranken:      Tel. 0 92 81 / 73 95-100
Krankentransport:         Tel. 0 92 81 / 19 22 2
Rettungsdienst und Feuerwehr:        Tel. 112 

immer mittwochs von 19:00 Uhr – 20:30 Uhr
im Gemeindehaus Lichtenberg

Tel. 0160-5789899

Yoga mit Sylvia

Die Bürgeraktion Lichtenberg schließt im Urlaubs- und Ferienmonat 
August ihren Laden zum Kauf von Zudeldatschen und gestrickten 
Strümpfen, der sich in den Räumen der sich in den Räumen des frü-
heren Packraumes der Firma Liros in der Poststraße 11 befindet.
Ab den 1. September sind die Damen wieder da, immer freitags von 
13.30 bis 15 Uhr. Während der Verkaufszeiten können dann auch 
Wollspenden abgegeben werden, dazu zählen auch gestrickte 
Sachen, die aufgetrennt und fürs Zudeln verwendet werden.

Laden macht Sommerpause

Bärwurz-Wanderung mit Verkostung 
am 6. August 
Treffen um 14.00 Uhr am Schlossbergturm. 
Der Naturpark Frankenwald bietet eine ca.9  Kilometer  lange Strecke
 auf der  neuen Bärwurz-Tour bei Lichtenberg an.

Auch Gäste sind herzlich willkommen. 
Der FWV freut sich auf rege Teilnahme.

 Wanderungen beim
Frankenwaldverein Lichtenberg 

Die legendäre DLRG-Inselgrill-
party gibt’s zwar nimmer, aber 
eine ebenso erfolgreiche DLRG-
Seeparty, die im vergangenen 
Jahr neu belebt, heuer das zwei-
te Mal mit riesigen Erfolg gefei-
ert werden konnte. Das Wetter 
passte und die Gäste strömten, 
um an einer sommerlichen 
Cocktail-Bar mit verschiedens-
ten leckeren alkoholischen und 
alkoholfreien Drinks zu feiern. 
Natürlich gehörten auch kulina-
rische Köstlichkeiten wie Burger 
vom Grill neben den Klassikern 
von Bratwurst und Steak zum 
Angebot und obenauf beste 
Livemusik durch „Die Franken 
Banda“ - und dies alles auf der 
Seebühne am Frankenwaldsee. 
Die Stimmung prächtig, das 
Ambiente super und alle hatten 
Spaß am ausgelassenen Feiern 
unterm großen Himmelszelt.

Stimmung am Frankenwaldsee
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Eine Überraschung stand für die 
13 Vorschulkinder der Issigauer 
Kita „Christophorus“ an, orga-
nisiert durch den Förderverein 
der Kita. Passend zum Thema 
„Schlaraffenland“ machten sich 
die Mädchen und Jungen auf zur 
spannenden Reise ins Relexa-
Hotal nach Bad Steben. Dort 
empfing sie Bankettleiterin 
Marion Seidel-Wollner und 
führte sie zur Hotelküche zur 
Küchenleiterin Mayky Künzel 
und Serviceleiterin Kathleen 
Baumann, die den Kindern eine 
„Kochausstattung“ mit Schürze 
und Kochmütze anpassten. 
Doch bevor es an die Arbeit ging, 
erhielten die Vorschulkinder 
einen Blick hinter die Kulissen 
der großen Hotelküche, staun-
ten über die riesigen Kochtöpfe 
und -pfannen. Auch in die 
Lager- und Kühlräumen im Kel-
ler gab es eine Stippvisite und 
manch einer probierte sich im 
Heben von Fünf-Kilogramm-
Packungen an Nudeln. Dann 
folgte die Teilung der Gruppe 
und während die einen mit 
Kathleen Baumann leckere 
Cocktails aus Orange-, Maracu-
ja- und Zitronen-Saft, Erdbeer-
sirup und Crushed Eis mixten, 

Vorschulkinder besuchen  das Relexa-Hotel

dekoriert mit einem Früchte-
spieß von Weintrauben und 
Physalis sowie rotem Zucker-
rand, werkelten die anderen in 
der Küche mit der Füllung der 
Crêpes von Marmelade oder 
Nutella. Dann wurde getauscht, 
so dass jeder seinen Cocktail 
und seinen Crêpes selbst kreier-
te. Den krönenden Abschluss 
bildete eine gemeinsame Vesper 
an einer toll dekorierten Tafel 
im Restaurant. Zum Abschied 
und zur Erinnerung erhielt jeder 
einen Kochlöffel mit Süßigkeit 
und obenauf die fesche Koch-
mütze. 

Eine Vorschulkind-Übernach-
tung bildete für die künftigen 
Abc-Schützen der Issigauer Kita 
„Christophorus“ das Highlight 
ihrer zu Ende gehenden Kita-
Zeit und diese fand heuer unter 
dem Motto „Reise ins Schlaraf-
fenland“ statt.  Pfarrer Herbert 
Klug kam zu Besuch und sprach 
jeden Kind persönlich den 
Segen Gottes zu. Gemeinsam 
sangen alle mit Gitarrenbeglei-

tung von Pfarrer Klug „Singen, 
beten, oben den Herrn“. Auch 
der Pfarrer wünschte den 
zukünftigen Schulkindern für 
den neuen Lebensabschnitt 
alles Gute, ein Kennenlernen 
von vielem Neuen und versi-
cherte zugleich, dass Gottes 
Schutzschirm unsichtbar aus-
gebreitet sei und überreichte 
Präsente. Die 13 Vorschulkinder 
sitzen im Kreis, vor sich den 

hübsch verpackten, dicken Ord-
ner mit Portfolio-Inhalten, die 
Einblick ins Kita-Leben geben 
und eine von Erzieherin Stefa-
nie Schultz gebastelte und von 
allen heiß ersehnte Zuckertüte 
für deren Inhalt der Förderver-
ein „unterwegs“ war. Papa Tho-
mas Burger dankte im Namen 
aller Vorschuleltern dem Kita-
Team für die gemeinsamen Jah-
re und das Begleiten der Kinder. 

Für die Igel- und die Bärengrup-
pe gab es je ein Experimentier-
Präsent mit Becherlupen und 
Mikroskop sowie „Nervennah-
rung“ für das Team. Alles war 
verstaut auf einem großen 
Holztablett und darauf lachten 
einem die Vorschulkinder von 
Fotos entgegen. Dann hieß es 
für die Eltern Abschied nehmen 
und weiter ging’s im Programm 
der Kinder am Lagerfeuer mit 

Rösten von Stockbrot und 
Marshmallows und weiteren 
Überraschungen, um den 
besonderen Tag spannend aus-
klingen zu lassen. Schlafplatz-
suche, lauschen von Geschich-
ten schlossen sich an. Und nach 

der spannenden Nacht ging es 

gemeinsam zum Bäcker, um für 

ein reichhaltiges, gemeinsames 

Frühstück die Semmeln einzu-

kaufen. 

Übernachtungsfest im Kindergarten

Aus Issigau
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Aus Issigau

Punktspiele der SG Höllental-Saaletal:

Kreisliga Nord: Sonntag, 06.08. 15:00 Uhr in Hof

FC Wiesla Hof – 1. FC Höllental

Kreisklasse: Samstag, 05.08. 15:00 Uhr in Wüstenselbitz

FC Wüstenselbitz – SG1 Saaletal I–Höllental II

Training Herren: Dienstag und Donnerstag je 18:30 in Issigau

Höllental Bambini Training: jeden Donnerstag 16:00 Uhr in Issigau

1. FC Höllental

Stolz präsentiert Issigauer Gartenbesitzerin Anette Horn die reifen-

den Früchte an der Pfefferpflanze der Sorte Szechuan. „Vor sieben 

Jahren habe ich diesen gepflanzt“, verrät sie und auch, dass die 

Pflanze eigentlich hätte entsorgt werden sollen. „Ich habe mein 

Glück probiert und krieg es nun gedankt“, freut sich Anette Horn, die 

die Körner dann in der eigenen Küche verwenden möchte.

Pfeffer aus Eigenanbau

dem Feuerwehrverein keine 
weiteren Gebühren oder Auf-
wandsentschädigungen erho-
ben werden, weil das Feuer-
wehr- und Gemeinschaftshaus 
Issigau, der Vorplatz und die 
Ausstattung im Rahmen der 
Dorferneuerung dem Gemein-
wohl dienend, gefördert worden 
sind. Zudem merkt der Bürger-
meister an, dass bei dem Allge-
meinwohl dienenden Veranstal-
tungen die Feuerwehrstellplät-
ze benötigt, können die Einsatz-
fahrzeuge im ehemaligen 
Feuerwehrgerätehaus und auf 
dem Vorplatz einsatzfähig 
abgestellt werden. „Um die Ein-
satzbereitschaft zu gewährleis-
ten, sind zwischen Feuerwehr 
und Bauhof die entsprechenden 
Maßnahmen abzuklären.“ 

Gemeinhardt und bittet 
zugleich darum, die nunmehr 
getroffenen Entscheidungen, 
den Beschluss mitzutragen, um 
das bisherige sehr gute Gemein-
schaftsleben weiter zu stärken 
und Unklarheiten zu vermeiden. 
Das Gremium hat beschlossen, 
dass für die nicht feuerwehrli-
che Nutzung der Feuerwehrge-
rätehäuser und der sonstigen 
gemeindlichen Räume mit ehe-
maligen Feuerwehrunterrichts-
raum im Rathausuntergeschoss 
und Vorraum der Kegelbahn in 
der Mehrzweckhalle eine 
Gebühr von 5 Euro für die 
Benutzung an die Gemeinde zu 
richten ist. Bei gemeinnützigen 
Veranstaltungen im Feuerwehr-
haus Issigau können von der 
Gemeinde, der Feuerwehr und 

Aus gegebenen Anlass hat sich 
der Gemeinderat mit dem Sach-
verhalt der nicht „feuerwehrli-
chen Nutzung“ des Feuerwehr- 
und Gemeinschaftshause in der 
Issigauer Ortsmitte beschäftigt. 
Dem Sachverhalt und aktuellem 
Beschluss durch das Gremium 
liegt die Historie zum Bau des 
Feuerwehr- und Gemein-
schaftshauses am Dorfplatz 5 
und die damalige Entscheidun-
gen zur Größe, Ausstattung und 
Förderung zugrunde. „Die Hin-
tergründe waren nicht allen 
Gemeinderäten und aktiven 
Feuerwehrwehrdienstleisten-
den bekannt, da die Entschei-
dungen vor deren Legislaturpe-
riode beziehungsweise Dienst-
zeiten getroffen worden sind“, 
erklärt Bürgermeister Dieter 

Aus dem Gemeinderat Issigau

Issigau  –   Nach der Coronabe-
dingter Zwangspause findet am 
ersten Septemberwochenende, 
Freitag, den 1. und Samstag, den 
2. September der nunmehr 20. 
Herbst- und Winter-Kinder-
Kleider-Basar statt. Die Annah-
me erfolgt am Freitag in der Zeit 
von 16.30 bis 19 Uhr und der 
Verkauf am Samstag in der Zeit 
von 8.30 bis 11.30 Uhr in der 
Mehrzweckhalle Issigau, in der 
Schulstraße direkt neben der 
Kita „Christophorus“. Zum Ver-
kauf kann alles rund ums Kind 
angeboten werden von Herbst-
Winter-Kleidung in den Größen 
62 bis 158, Kinderwagen, Spiel-
zeug, Bücher, Schuhe und vieles 
mehr. Somit kommt eine große 
Auswahl zusammen, schon 
allein bis zu 9.000 Teile werden 
angenommen. Der Erlös des 
Basars, zehn Prozent vom 
erzielten Verkaufspreis, kommt 
der Issigauer Kita zugute. Wie 

Am 1. und 2. September: 

Herbstbasar in Issigau

Aufbau, Durchführung oder 
Abbau. „Es werden dringend 
Helfer benötigt und jede helfen-
de Hand, auch für nur ein oder 
zwei Stunden ist herzlich will-
kommen“, betont die Organisa-
torin.  Für Fragen rund um den 
Basar steht Barbara Zeeh, Tele-
fon 09293 / 8353 zur Verfügung.

Organisatorin Barbara Zeeh 
mitteilt, stehen auch noch Ver-
kaufslisten zur Verfügung. „Wer 
eine Liste haben möchte, 
schreibt bitte eine E-Mail an 
kinderkleiderbasar.issigau@ 
gmail.com“, erläutert Barbara 
Zeeh und bittet zugleich um 
Helfer rund um den Basar, ob für 
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Aus Issigau

Das Dorffest in Issigau in Bildern
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04.08. 18.00 Uhr Spielbank Bad Steben Großes Sommerfest  

05.08. 19.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Konzert des Ensemblekurses für Blechbläser 

von Rekkenze Bras und Suren Babayan 

Garnlager der Firma Liros, Lichtenberg, 
Eintritt frei

06.08. 
10  – 12 
 14 – 18  Uhr

Frankenwaldverein Langenbach Frankenwaldhaus Hermesgrün geöffnet 

06.08. 11.00 Uhr Haus Marteau auf Reisen
Konzert des Ensemblekurses für Blchbläser von 

Rekkenze Bras und Suren Babayan  

Kulmbacher Mönchshof, Hofer Straße 20, 95326 
Kulmbach, Eintritt frei

06.08. 14.00 Uhr 
Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn
 Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb bei schönem Wetter mit 

den Parkeisenbahnen
Froschgrüner Park

08.08. 14.00 Uhr Junggebliebenen-Runde  Monatliches Treffen Gaststätte Froschgrün 

08.08. 18.30 Uhr Haus Marteau Lichtenberg Führung durch die Künstlervilla 
Anmeldungen: https://haus-marteau.de/
konzerte-aktuelles/fuehrungen/

08.08. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Heinz Erhardt-Abend – Lesung mit M. Asad Vortragssaal im Kurhaus

09.08. 15.00 Uhr Hospizverein Frankenwald Trauercafé
Naila, Kronacher Str. 31
Info und Anmeldung: Tel: 0151 / 578 30 427

10.08. 08.00 Uhr PRöD Naila
Fahrt nach Regensburg mit Besuch im Haus der 

bayerischen Geschichte

Abfahrt: Bahnhof Naila;  Anmeldung bei 1. Vor-
sitzendem Andreas Schiller, Tel. 09282/443

10.08. 18.00 Uhr Haus Marteau, Lichtenberg
Gesangskonzert mit Meisterkurs 

von Charlotte Lehmann

Haus Marteau, Eintrittskarten: 10 Euro; 
Reservierung: info@haus-marteau.de

11.08. 17.30 Uhr
Siedlervereinigung Froschgrün  – 
Frauengruppe

Jubiläumsabend „25 Jahre Siedlerfrauen“ Siedlerheim Froschgrün

11.08. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 
volkstümliche Naturkunde Naila e. V.

Monatsabend mit Stammtisch

 Fauna und Flora
Gaststätte Froschgrün

13.08. 11.00 Uhr Grafikmuseum Stiftung Schreiner
Vernissage: „Kiss me over the garden gate“
Gerd Kanz. Tafelmalerei, Grafik, Skulptur Grafikmuseum im Kurhaus Bad Steben

12.08. 14.30 Uhr Obst- und Gartenbauverein Geroldsgrün e.V. Gartenfest Vereinsgarten an der Langenauer Straße

13.08. 14.00 Uhr 
Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 
Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb bei schönem Wetter mit 

den Parkeisenbahnen
Froschgrüner Park

15. - 19.08.  Kinosommer (verschiedene Filme) Vor der Spielbank Bad Steben

16.08. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Ein Abend für Ihr Wohlbefinden: 

„Stressfrei und entspannt miteinander 

kommunizieren“ Ref.: Elke Sachs

Vortragssaal im Kurhaus

24.08. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Konzert mit Robert Rias mit Liedern

 von Udo Jürgens
Großer Kurhaussaal Bad Steben

29.08. 14.30 Uhr PRöD Naila Grillnachmittag Gaststätte Froschgrün

30.08. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Konzert „Una Notte Italiana“

mit Malena Grandoni & Ensemble
Großer Kurhaussaal Bad Steben

13.09. 15.00 Uhr Hospizverein Frankenwald Trauercafé
Naila, Kronacher Str. 31
Info und Anmeldung: Tel: 0151 / 578 30 427

18.09. 16.00 Uhr
Vereinigung der Baum- und Gartenpfleger
 im Kreisverband Hof

Arbeitseinsatz Streuobstwiese in Wachholderbusch

24.09. 14.00 Uhr
Vereinigung der Baum- und Gartenpfleger
 im Kreisverband Hof

Erntedankfest Streuobstwiese in Wachholderbusch

Mo. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün
Nordic Walking; Dauer ca. 1 - 1,5 h.

 Neueinsteiger und Kurgäste willkommen

Infos: 09288/8298; Treffpunkt im Kurpark Bad 
Steben hinter Wandelhalle 

Mo. 18.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff
Wanderparkplatz Thierbacher Mühle
/Froschbachtal

Mi. 18.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Sportplatz Rodesgrün

Mi.+Fr. 18.00 Uhr VfR Steinbach
Nordic-Walking-Lauftreff

 für alle Interessierten

Treffpunkt: Sportplatz Steinbach, Infos: 
0171/2227832

Do. 14.00 Uhr Frauen-Gymnastikgruppe Kraus Gymnastik Katholischer Pfarrsaal Naila

Do. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün Nordic Walking-Lauftreff 
Teilnahme kostenlos, Stockverleih in der Tou-
rist-Information zu den Öffnungszeiten

Fr. 17.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff in Marxgrün Parkplatz Imbiss Hönl

Sa./So. + 
Feiertag

11.00, 13.00 
+ 19.00 Uhr

Friedrich-Wilhelm Stollen Lichtenberg Führungen
Anmeldung  09288 / 216; 
Saisonende:   01. November 

Veranstaltungen in der Region
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Berg
Evang.-luth. Kirchengemeinde Berg   
  So., 06.08., 09.30 Uhr Hauptgottesdienst mit Pfarrer i. R. D. 
Gerhäuser; Mi., 09.08., 20 Uhr Blaues Kreuz Ortsgr. Berg 
Gemeindehaus/Luthersaal

Katholische Kirchengemeinde Berg
So.06.08. 17. Verklärung des Herrn
Marien 8.30 + 18.30 Uhr:  Eucharistiefeier 
10 Uhr:  Pfarrgottesdienst 
Konrad: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier Alle sind eingeladen um 
11.30 Uhr zum ökum. Gottesdienst auf dem Volksfestplatz 
12.15 Uhr: Eucharistiefeier in polnischer Sprache 
K.reuth 9 Uhr:  Eucharistiefeier 

Gottesdienste und Bibelkreise
Bad Steben
Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben 
Fr., 04.08., 19.30 Uhr: Komplet, Wehrkirche
Sa., 05.08., 14 Uhr: Ökum. Kurgottesdienst, Pavillon am Kur-
park, 19.30 Uhr: Wochenschlussandacht mit Abendmahl
Wehrkirche
So., 06.08., 9.30 Uhr: Hauptgottesdienst
Mo.,  07.08., 19.30 Uhr: Offenes Singen im Kurpark
(Pavillon am Klenzebau, bei schlechtem Wetter im Prinzre-
gent-Luitpold-Saal)
Di., 08.08., 17 Uhr: Stunde der Landeskirchl. Gemeinschaft
im Betreuten Wohnen, Wenzstr. 7, 19.30 Uhr: Orgelkonzert 
„Orgelsommer im Frankenwald“, Orgel: Kurkantorin Dorothea 
Dreessen Lutherkirche – Eintritt frei!
Do., 10.08., 19.30 Uhr: Besinnlicher Abendspaziergang
mit Pfr. Dirk Grießbach, Treffpunkt an der Lutherkirche
Fr., 11.08., 19.30 Uhr: Komplet, Wehrkirche
   
Katholische Pfarrei „Maria, Königin des Friedens“      
Fr.04.08., 16.15 Uhr: Andacht Orgelträume 
So.06.08., 9 Uhr:  Hl. Messe 
Do.10.08., 19 Uhr:  Rosenkranz 
Fr.11.08., 16.15 Uhr:  Andacht Orgelträume 

Evangelische Kirchengemeinde Bobengrün
So., 06.08., 9.45 Uhr: Hauptgottesdienst
Di., 08.08., 17 Uhr: Stunde der Landeskirchl. Gemeinschaft
im Betreuten Wohnen, Wenzstr. 7, Bad Steben

Naila

Evang.-luth. Kirchengemeinde Naila
Sa, 05.08., 16 Uhr : Gottesdienst im Seniorenstift, Seniorenstift Mar-
tinsberg
So.,06.08. 9. Sonntag nach Trinitatis, 10 Uhr : Gottesdienst mit 
Abendmahl und dem Posaunenchzor : zur Einführung von Pfr. Dr. 
Hohenberger und Pfr. Hesse
   
Evang.-luth. Kirchengemeinde Marxgrün
So., 6.08. 9. Sonntag nach Trinitatis
10.15 Uhr : kein Gottesdienst in Marxgrün! Herzliche Einladung zum 
Gottesdienst um 10 Uhr in die Stadtkirche Naila! : Einführung Pfarrer 
Hesse, Christuskirche
Mi., 9.08., 19.30 Uhr : Mitarbeiterkreis, Gemeindehaus
Fr., 11.08., 18.30 Uhr : Zeit für Gebet, Christuskirche

Die Christuskirche ist täglich von 9.00 – 18.00 Uhr für Besucher geöffnet!

Evang.-luth. Kirchengemeinde Culmitz

Evang.-luth. Kirchengemeinde Marlesreuth
  So, 06.8. 10.15 Uhr:  Gottesdienst an der Freizeitanlage in Marlesreuth

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lippertsgrün
So.,06.08.,10 Uhr: Einladung zum Gottesdienst am 9. Sonntag nach 
Trinitatis in der Stadtkirche Naila mit Einführung von Pfarrer And-
reas Hesse auf der Pfarrstelle Naila II und Übertragung der halben 
Pfarrstelle Naila III auf Pfarrer Dr. Thomas Hohenberger. Anschlie-
ßend Empfang im Täubla. In der Martin-Luther-Kirche Lippertsgrün 
entfällt der Gottesdienst.
Do.,10.08.,19.30 Uhr: „Bibellesen mit Gewinn“ im Großen Bespre-
chungszimmer Martinsberg Naila, Steinbühl 11.

Kath. Pfarrgemeinde „Verklärung Christi“
Fr.04.08., 14 Uhr:  Eucharistische Anbetung Herz Jesu Andacht, 
Beichtgelegenheit, 15 Uhr:  Hl. Messe zum Herz-Jesu-Freitag 
So.06.08., 10 Uhr:  Eucharistischer Rosenkranz 
10.30 Uhr: Hochamt zum Titularfest 
 
Landeskirchliche Gemeinschaft Naila
Di., 8.8., 8.30 Uhr:   Gebetskreis
So., 13.8., 18 Uhr: Gottesdienst

Evang.-meth. Kirchengemeinde Naila
Sonntag, 13. 08., 10 Uhr Gottesdienst in Naila, Frankenwaldstr. 7

Zeugen Jehovas Naila, Am Hammerberg 11
AAm Sonntag, den 06.08.2023 treffen sich alle um 09.30 Uhr im 
Königreichssal in Naila. Dort hören wir den Vortrag mit dem Thema 
„In einer gefährlichen Welt Sicherheit finden“

Wer nicht in den Königreichssaal kommen kann, kann die Gedanken 
auch weiterhin am Telefon oder per Videokonferenz verfolgen. 
Wenden Sie sich bitte an einen Zeugen Jehovas oder an Familie 
Haubner Tel. 09282/963229 

Schwarzenbach a.Wald

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Bernstein a.Wald
Fr.,4.8.,19.30 Uhr: Posaunenchor 
So.,6.8.,9 Uhr: Abendmahlsgsottesdienst 
Do.,10.8., 19 Uhr: Jugendgruppe in Schwarzenbach,19.30 Uhr 
Bibellesen mit Gewinn im Kinderdorf Martinsberg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Döbra
So.,06.08.,10 Uhr: Einladung zum Gottesdienst am 9. Sonntag 
nach Trinitatis in der Stadtkirche Naila mit Einführung von 
Pfarrer Andreas Hesse auf der Pfarrstelle Naila II und Übertra-
gung der halben Pfarrstelle Naila III auf Pfarrer Dr. Thomas 
Hohenberger. Anschließend Empfang im Täubla. In der Bart-
holomäuskirche Döbra entfällt der Gottesdienst.
Do.,10.08.,19.30 Uhr: „Bibellesen mit Gewinn“ im Großen 
Besprechungszimmer Martinsberg Naila, Steinbühl 11.

Evang.-luth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald
So.,6.8.,10 Uhr: Abendmahlsgsottesdienst 
Do.,10.8., 19 Uhr: Jugendgruppe im Gemeindehaus,19.30 Uhr 
Bibellesen mit Gewinn im Kinderdorf Martinsberg

Katholische Pfarrei „St. Josef“ Schwarzenstein
 So.06.08.,  9 Uhr:  Hl. Messe 
Di.08.08., 18 Uhr:  Wortgottesfeier 
 
Filialkirche „St. Marien“, Schwarzenbach

CVJM Schwarzenbach a.Wald & 
Jesus Gemeinde Frankenwald
So. 06.08., 10 Uhr Open Air Gottesdienst Real Life - Echter 
Glaube im echten Leben, mit Kindergottesdienst im Sänger-
wald zusammen mit der FCG Sängerwald
Do. 10.08., 19.30 Uhr Bibellesen mit Gewinn, Kinderdorf Mar-
tinsberg

In den Ferien entfallen die Gruppenstunden.

Go Church, Revex Zentrum, Nordstraße 10

Freie Christengemeinde Sängerwald 
Fr 04.08., 19.30 Uhr Gebetstreffen mit Abendmahl
So 06.08., 10 Uhr Open Air Gottesdienst „Real Life – Echter 
Glaube im echten Leben“

Seelsorge- und Gebetsdienst: 09289/97127
Predigtarchiv: www.saengerwald.de

Evang.-meth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald 
Sonntag, 13. 08., 10 Uhr Gottesdienst in Naila, Frankenwaldstr. 
7

Missionswerk Benjamin e.V. 

Online Gottesdienst jeden Sonntag Vormittag
Facebook: Missionswerk Benjamin e.V.
YouTube: Benjamin e.V.
Instagram: Missionswerk Benjamin, Internet: benjamin-ev.eu

Lichtenberg
Evang.-luth. Kirchengemeinde Lichtenberg
So., 06.08. 9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Do., 10.08 .19.30 Uhr Posaunenchorprobe

 
Issigau
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Issigau
So., 06. 08., 9 Uhr: Simon-Judas-Kirche, Abendmahlsgottes-
dienst, Pfarrer Herbert Klug.

Geroldsgrün

Evang.-luth. Kirchengemeinde Geroldsgrün 
Mi, 9.8.19.30 Gemeindegebet im oberen Gemeindesaal

In der KW 32, vom 7.-13. August 2023, wird in der Jakobuskir-
che Geroldsgrün eine Holzwurmbehandlung durch eine Fach-
firma ausgeführt. Während dieser Zeit ist die Kirche sowie das 
Pfarramt geschlossen

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Dürrenwaid
So, 6.8.10   Uhr:  Gottesdienst mit Abendmahl (Saft) in der Chris-
tuskirche
 
Evang.-luth. Kirchengemeinde Steinbach
So, 6.8.8.45 Uhr: Gottesdienst in der Johanneskirche 

Die Steinbacher Johanneskirche ist täglich von 9 – 19 Uhr zum 
persönlichen Gebet geöffnet. 
Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros im Kirchweg 2, 
Tel. 09288/91018 - pfarramt.geroldsgruen@elkb.de:
Dienstag bis Freitag von 9 – 12 Uhr /Freitag nachmittag von 16 
– 18 Uhr /Montag geschlossen!

Evang.-luth. Kirchengemeinde Langenbach

Adventgemeinde Langenbach 
Sa., 05.08.
09.30 Uhr:Bibelgespräch
10.30 Uhr:Predigt: Raimund Kundt

CVJM Naila
Sonntag, 17.30 Uhr: Jungen von 12 bis 16 Jahren
Montag, 18.30 Uhr u. 20.00 Uhr: Indiaca-Training in der Sport-
halle am Schulzentrum
Dienstag, 18.00 Uhr: Tischtennis-Training 1./2. u. Herren-
Mannschaft im CVJM-Haus
Mittwoch, 17.00 Uhr: Jungen und Mädchen von 8 bis 12 Jah-
ren, 19.45 Uhr: Bibelstunde für Alle
Donnerstag, 19.00 Uhr: „Bible Talk“ Hauskreis für junge 
Erwachsene im CVJM-Haus
Freitag, 16.00 Uhr: Kinderstunde bis 8 Jahre
17.00 Uhr: Tischtennis-Training für Anfänger im CVJM-Haus
18.30 Uhr: Tischtennis-Training 3. Mannschaft CVJM-Haus
Auf der Webseite wwww.cvjm-naila.de gibt es  eine Termin-
übersicht sowie die Kontaktdaten der Mitarbeiter.Die gelten-
den Hygiene- und Verhaltensregeln für Jugendangebote, für 
Angebote für Erwachsene sowie für die Sportarbeit sind auf 
der Webseite www.cvjm-naila.de veröffentlicht.

Einen Regenbogen am Ortsrand von Schnebes eingefangen hat WIR-Leser Dr. Martin Fenske. 

Regen + Sonnenschein = Regenbogen
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zwölf Denkmalpreise für das 
Jahr 2022 leitete Bezirksheimat-
pfleger Professor Günter Dip-
pold ein. Er verwies darauf, dass 
Denkmäler für Identität stehen: 
„Sie sind sichtbares Zeugnis der 
Geschichte eines Dorfes, einer 
Stadt oder sogar einer ganzen 
Region.“  Bezirkstagspräsident 
Henry Schramm betonte: „Wir 
wollen ein Zeichen dafür setzen, 
dass man alte Bausubstanz und 
modernes Wohnen oder zeitge-
mäße Nutzung unter einen Hut 
bekommen kann.“ Henry 
Schramm dankte Norbert Rank 
für dessen großes persönliches 
Engagement und „einen wert-
vollen Beitrag zur Erhaltung der 
wunderschönen Lichtenberger 
Stadtbilds“. Der Denkmalpreis 
ist mit 5.000 Euro dotiert.

Balken ausgetauscht werden, 
was einen erheblichen Mehr-
aufwand bedeutete. Allen Wid-
rigkeiten zum Trotz wurde das 
alte Haus durch Norbert Ranks 
persönlichen Einsatz zu einem 
modernen Heim gemacht und 
zugleich zu einem Vorzeigeob-
jekt für die Stadt Lichtenberg. 
Die Auszeichnung durch den 
Bezirk Oberfranken erfolgte auf 
Vorschlag von Landrat Dr. Oliver 
Bär und Bezirksrat Dr. Harald 
Fichtner. Mit den zum zweiten 
Mal verliehenen Denkmalprei-
sen zeichnet die Kultur- und 
Heimatpflege des Bezirks Ober-
franken Privatpersonen aus, die 
sich um die Sanierung denkmal-
geschützter Bausubstanz 
bemüht haben. 
Die Verleihung der insgesamt 

Lichtenberg –  Im Rahmen 
eines festlichen Ehrungsabends 
auf Schloß Thurnau hat der 
Bezirk Oberfranken die Denk-
malpreise für das Jahr 2022 ver-
liehen. Unter den Preisträgern 
war auch Norbert Rank für die 
Sanierung des Anwesens Markt-
platz 1 in Lichtenberg.
Norbert Rank hat sein Eltern-
haus grundlegend in Stand 
gesetzt. Das Objekt befindet 
sich in prominenter Lage: Mit 
der Adresse „Marktplatz 1“ bil-
det es sozusagen die Ouvertüre 
zur pittoresken Lichtenberger 
Innenstadt. Wie so oft bei älte-
ren Häusern zeigten sich im 
Laufe der Arbeiten aber größere 
Mängel, als ursprünglich 
gedacht: So mussten zum Bei-
spiel unerwarteter Weise alle 

schon eine Schräge hinaufzu-
laufen, wird für die Kleinsten 
eine tolle Erfahrung“, weiß die 
Kita-Leiterin und freut sich über 
das Engagement von Stefan 
Stelzer. „Er hat bereits bei der 
Umgestaltung der ehemaligen 
Bankräume zur Krippengruppe 
einen Arbeitseinsatz erfolgreich 
ins Leben gerufen und wir hof-
fen, dass es auch hier funktio-
niert.“ Nach dem Abtrag soll der 
Aufbau mit Splitt als Unter-
grund erfolgen, darauf dann 
Erde und Humus, um ansäen zu 
können. „Erst im Nachgang, 
wird durch das Kita-Team mit 
den Kindern wieder die Fühl-
straße angelegt“, erklärt Andrea 
Korb. Schubkarren und Schau-
feln sind für die Arbeitseinsatz 
zwingend notwendig. „Je mehr 
Helfer und Helferinnen mit 
Manpower und Gerätschaften, 
desto besser“, betont Stefan 
Stelzer und erinnert an das 
Sprichwort: Viele Hände 
machen der Arbeit ein schnelles 
Ende. „Wir haben den Arbeits-
einsatz in die Schließzeit der 
Kita gelegt, um den laufenden 
Betrieb nicht zu stören“, erklärt 
Stefan Stelzer, der auf Unter-
stützung reihum hofft. „Wir tun 
es für unsere Kinder“, betont er. 
Pfarrer Daniel Graf freut sich 

Geroldgsgrün – Ein Arbeitsein-
satz ist im Garten der Krippen-
gruppe Vogelnest in Gerolds-
grün angesetzt, um das Areal 
wieder vollständig nutzen zu 
können. 
 Bauzäune schützen vor mögli-
chen Gefahren, ohne Frage. 
Aber schön ist etwas anderes 
und einengend ist die Umgren-
zung auch, noch dazu in einen 
eh schon kleinen Garten für 
Krippenkinder. Elternvater und 
Elternbeirat Stefan Stelzer will 
jetzt Nägel mit Köpfen machen, 
besser gesagt den Rückbau des 
Zaunes ermöglichen. Doch 
dafür braucht es Manpower. „Es 
wird ein größeren Arbeitsein-
satz werden, da der Krippengar-
ten keine direkt Zufahrt hat und 
somit Wegstrecken beim Ab- 
und Antransport mit Schubkar-
ren zurückzulegen sind“, erklärt 
Stelzer, der sich für einen kind-
gerechten Spielbereich für die 
Kleinsten der Geroldsgrüner 
Kita einsetzt und auf tatkräftige 
Unterstützung weiterer Eltern 
und auch von Freunden oder 
Ehemaligen der Kita hofft. 1989 
erfolgte der Bezug des neuen 
Kita-Gebäudes und somit sind 
schon einige Jahre ins Land 
gegangen. Dass Holzpalisaden 
eine begrenzte Lebensdauer 

Denkmalpreis für Sanierung  in Lichtenberg

Der Bauzaun soll weg: Arbeitseinsatz in der Kinderkrippe Vogelnest am Freitag, 18. August

Helfer für die Neugestaltung des Gartens gesucht

über das Engagement und hofft 
ebenfalls auf zahlreiche Unter-
stützung. „Wir haben bei der 
eingestürzten Friedhofsmauer 
positive Erfahrungen der Hilfe 
gemacht und hoffen dies nun 
auch für den Krippengarten.“ 
Kirchenvorständin Martina 
Walter spendiert übrigens den 
notwendigen Erdaushub, um 
Modellierung und Ansaat zu 
ermöglichen. „Für den Unterbau 
braucht es geschätzt 35 Tonnen 
an Schotter“, bilanziert Stefan 
Stelzer. „Vielleicht findet sich ja 
auch hier ein edler Spender“, 
meint er vorsichtig und bittet 
nochmals eindringlich um tat-
kräftige Mithilfe, um die Trans-
portwege per Schubkarre stem-
men zu können. „Auch ein Auto 
mit Anhänger wäre wünschens-
wert, da nach dem Abriss die 
Holzpalisaden gleich nach Naila 
auf den Wertstoffhof transpor-
tiert werden sollen“, erklärt 
„Kapo“ Stefan Stelzer.

Der Arbeitseinsatz im Garten der 

Krippenkrippe Vogelnest der Kita 

Geroldsgrün findet  am Freitag, 

18. August ab 13 Uhr statt. Fragen 

gerne an Stefan Stelzer, Handy-

Nummer 0171/4336526. 

Info

Garten auch kleiner geworden 
sei. „Aber gerade Klettern ist 
wichtig für Koordination, 
Gleichgewicht, Balance und 
lässt zudem den Bewegungs-
drang ausleben.“ Der Plan ist 
nun, die kompletten Holzpalisa-
den zu entfernen und zu entsor-
gen, auf der Seite zur Friedhofs-
mauer hin einen Hang anzule-
gen, der im Winter für das Aben-
teuer Poporutscher eine Fläche 
bieten kann und im Sommer 
zum Kullern und Rollen. „Aber 

haben, ist bekannt und diese ist 
gut sichtbar erreicht. Morsch, 
verfault, teilweise schon kom-
plett weggebrochen geben die 
ehemaligen Abgrenzungen und 
Sitzgelegenheiten nur noch ein 
trauriges Bild ab. 
„Seit vergangenem Jahr ist der 
Bereich gesperrt und damit auch 
unsere Fühlstraße und der Klet-
terbereich für die Kleinsten“, 
erklärt Kita-Leiterin Andrea 
Korb und ergänzt, dass mit dem 
Aufstellen des Bauzaunes der 

Ein Bauzaun über zwei Seiten prägt den Garten der Krippengruppe Vogel-

nest, engt ein und ist kein schöner Anblick. Im Bild (von links) Initiator des 

Arbeitseinsatzes Papa und Elternbeirat Stefan Stelzer, Kita-Leiterin Andrea 

Korb und Pfarrer Daniel Graf. 

Das Foto zeigt Norbert und Marion Rank (Dritte und Vierter von rechts), die 

in Thurnau den Denkmalpreis von Bezirkstagspräsident Henry Schramm 

(Dritter von links) erhalten haben. Es gratulierten von links: Bezirksheimat-

pfleger Prof. Günter Dippold, Bezirksrat Dr. Harald Fichtner, Regierungsprä-

sidentin Heidrun Piwernetz und Landrat Dr. Oliver Bär.
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Sa 5.8.2023 | 19 Uhr
LIROS-Halle |  Lichtenberg

Rekkenze Brass
Abschlusskonzert

(F
ot

o:
 J

ua
n 

C
ar

lo
s 

R
iv

as
 P

er
re

tt
a)

Abschlusskonzert mit Rekkenze Brass, Suren Babayan – Horn

und Teilnehmern des Ensemble-Kurses

Garnlager der Firma LIROS | Poststraße 11 | Lichtenberg

Der Eintritt ist frei!

„BRASS im Frankenwald“ – eine Veranstaltung des Bezirks Oberfranken,  
unterstützt durch die Oberfrankenstiftung

OBERFRANKEN

STIFTUNG

www.HAUS-MARTEAU.dE


